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Der WahlREPORT von infratest dimap liefert seit 1998 ein umfassendes Bild zu Landtags-, Bundes-

tags- und Europawahlen. Dazu gehören neben der Analyse von Einstellungen der Wahlberechtigten 

im Vorfeld der Wahl und der Aufdeckung von Wanderungsbewegungen die Ermittlung von 

Wählermotiven und des Stimmverhaltens relevanter Bevölkerungsgruppen. Hinzu kommen die 

detaillierte Dokumentation des Wahlergebnisses einschließlich regionaler Ausprägungen, histo-

rische Einordnungen des Wahlausgangs sowie die Ermittlung aktueller Trends bei Urnengängen in 

der Bundesrepublik. Hierzu führt der WahlREPORT Informationen verschiedener Datenquellen zu-

sammen. Neben amtlichen Ergebnissen und Statistiken treten Befunde von Befragungen aus der 

Woche vor der Wahl sowie Resultate der Exit Poll vom Wahlsonntag, durchgeführt von infratest 

dimap für die ARD. Wir bedanken uns bei den Wahlleitungen für die Unterstützung. 

 

infratest dimap zählt in der Wahl- und Meinungsforschung zu den leistungsstärksten Anbietern in 

der Bundesrepublik. Auftraggeber sind neben der ARD, für deren Wahlberichterstattung infratest 

dimap seit 1997 tätig ist, Printmedien, Universitäten, Regierungseinrichtungen, Botschaften, inter-

nationale Organisationen sowie Verbände und Unternehmen. Publikationen zu anderen Studien 

und Umfragen von infratest dimap sowie zu früheren Wahlen können bezogen werden unter: 

www.infratest-dimap.de/service/publikationen. Regelmäßige Informationen über aktuelle Studien 

liefert der elektronische Newsletter von infratest dimap, abonnierbar unter: www.infratest-

dimap.de/service/newsletter. 
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Wahlausgang Landtagswahl 2019 

Stimmenanteile und Beteiligung 

 

SPD und CDU mit Rekordtiefständen, zusammen nur knapp über 40 Prozent 

Die brandenburgischen Sozialdemokraten verteidigten am 01. September ihren ersten Platz in 

Brandenburg. Die seit 1990 regierende SPD verlor gegenüber der letzten Landtagswahl allerdings 

5,7 Punkte und musste mit einem Zweitstimmenanteil von 26,2 Prozent ihr bislang schlechtestes 

Wahlergebnis im Bundesland hinnehmen.  

Von den Verlusten der SPD profitierten die oppositionellen Christdemokraten in Brandenburg nicht. 

Der CDU-Zweitstimmenwähleranteil ging um 7,4 Punkte auf 15,6 Prozent zurück – das bislang 

schlechteste CDU-Landtagswahlergebnis nicht nur in Brandenburg, sondern in Ostdeutschland 

insgesamt.  

Mit den zeitgleichen Tiefständen von SPD und CDU erreichte auch der gemeinsame Stimmenanteil 

beider Parteien im Bundesland einen neuen Negativrekord. Erstmals in der brandenburgischen 

Landtagswahlgeschichte sprachen Sozial- und Christdemokraten zusammen deutlich weniger als 

die Hälfte der Wählerinnen und Wähler an.   

Linke mit schlechtestem Ergebnis, AfD und Grüne mit Höchstwerten 

Wie ihr Koalitionspartner SPD büßte in Brandenburg auch die Linke Wähleranteile ein: -7,8 Punkte. 

Der Zweitstimmenanteil der Linkspartei fiel auf 10,7 Prozent und damit ebenfalls auf einen 

Rekordtiefstand im Bundesland. Nur bei vier ostdeutschen Wahlen schnitt die Linke bisher 

schlechter ab. Erstmals blieb die Linke in einem der fünf Ostländer wenn auch knapp hinter den 

Grünen.   

Die AfD gehörte gemeinsam mit den Grünen zu den Wahlgewinnern in Brandenburg. Gegenüber 

2014 legte die Partei um 11,4 Punkte zu. Mit einem Zweitstimmenanteil von 23,5 Prozent wurde 

die Partei zweitstärkste Kraft. Zugleich erreichte sie in Brandenburg ihr bundesweit drittbestes 

Landtagswahlergebnis. Nur bei der am 01. September zeitgleich in Sachsen stattfindenden 

Landtagswahl sowie der letzten Landtagswahl in Sachsen-Anhalt (2016) war die AfD bisher 

erfolgreicher. 

Landtagswahl Brandenburg 2019 infratest dimap WahlANALYSE

Beteiligung Zw eitstimmen

61,3 SPD CDU Linke AfD Grüne BVB/FW FDP Son

+13,5 26,2 15,6 10,7 23,5 10,8 5,0 4,1 4,1

-5,7 -7,4 -7,8 +11,4 +4,6 +2,4 +2,6 0,0

Landtagsmandate Summe

25 15 10 23 10 5 88

-5 -6 -7 +12 +4 +2 +/-0

Direktmandate 25 2 15 1 1 44

Veränderungen zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter
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Die Grünen verbesserten sich zur letzten Wahl von 2014 um 4,6 Punkte, der bislang höchste 

Grünen-Zugewinn im Bundesland. Mit 10,8 Prozent der Zweitstimmen erzielten die Grünen 

erstmals in Brandenburg ein zweistelliges Landtagswahlergebnis. In keinem anderen ostdeutschen 

Flächenland waren die Grünen bei Landtagswahlen bislang ähnlich erfolgreich.  

BVB/Freie Wähler übersprang Mandatsschwelle, FDP scheiterte erneut 

Nachdem der BVB/Freie Wähler (Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen/Freie Wähler) 

2014 durch den Gewinn eines Direktmandats von der Fünfprozentklausel befreit blieb, übersprang 

er diesmal mit 5,0 Prozent Zweitstimmenanteil (+2,4) erstmals in Brandenburg die landesweite 

Mandatsschwelle.  

Die FDP legte nach 2014er Rekordverlust und historischem Tiefstand am 01. September um 2,6 

Punkte zu. Mit 4,1 Prozent scheiterten die Liberalen in Brandenburg allerdings erneut an der 

Fünfprozenthürde.  

Rekordbeteiligungssprung  

Die Wahlbeteiligung legte gegenüber der letzten Landtagswahl um 13,5 Punkte zu, der bislang 

größte Beteiligungssprung bei Brandenburger Landtagswahlen. 61,3 Prozent der Wahlberechtigen 

nahmen am Wahlgang teil. Nur 1990 zur ersten Landtagswahl sowie zur zeitgleich mit der 

Bundestagswahl stattfindenden Landtagswahl von 2009 beteiligten sich mehr 

Brandenburgerinnen und Brandenburger. 

Von der deutlich gestiegenen Wählerzahl profitierten am 01. September nicht alle Parteien in 

Brandenburg. Linke und CDU büßten trotz landesweit gestiegener Wahlbeteiligung auch absolut an 

Stimmen ein. Die SPD verbuchte dagegen höhere Wählerzahlen als 2014. Dennoch ging der SPD-

Wähleranteil ebenso deutlich zurück. Grund hierfür: FDP, BVB/FW, die Grünen, insbesondere aber 

die AfD bauten ihre Wählerzahlen sehr viel stärker aus als die brandenburgischen 

Sozialdemokraten. Die AfD konnte ihre Wählerzahl gegenüber 2014 mehr als verdoppeln. 

Mandatsverteilung 

Sechs Fraktionen, 88 Abgeordnete 

Der siebte Brandenburger Landtag besteht wie das Vorgängerparlament aus insgesamt sechs 

Parteien. Auch die Gesamtsitzzahl bleibt unverändert. Von den 88 zu vergebenden Mandaten 

entfielen 25 Sitze auf die SPD (bisher 30).1 Die CDU erhielt 15 Sitze (bisher 21), die Linke 10 (bisher 

17). Die AfD ist künftig mit 23 Abgeordneten im Landtag vertreten (bisher 11), die Grünen mit 10 

(bisher 6). Der BVB/Freie Wähler zog mit 5 Abgeordneten in den Landtag (bisher 3 Sitze) ein.  

Rot-Rot nach zehn Jahren ohne Parlamentsmehrheit  

Die seit 2009 in Brandenburg regierende Koalition aus SPD und Linken verlor am 01. September 

ihre Landtagsmehrheit. Wie in anderen Bundesländern ist die Bildung von Zwei-Parteien-

Koalitionen durch die AfD blockiert: Rechnerische Mehrheiten bestehen in Brandenburg für 

mehrere SPD-geführte Drei-Parteienkoalitionen: SPD-Linke-Grüne, SPD-CDU-Grüne und SPD-CDU-

Linke. Da auch in Sachsen nur Drei-Parteien-Regierungen möglich sind, wird künftig die Hälfte der 

deutschen Bundesländer von Drei-Parteien-Koalition regiert werden.  

                                            
1 Da die SPD in 25 Wahlkreisen die Direktmandate gewann, gingen SPD-Listenbewerber bei dieser Wahl komplett leer aus. 
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Landtagswahlen Brandenburg 1990-2019
infratest dimap WahlANALYSE

Stimmen-Anteile

Stimmenanteile in %

Stärke Parteilager

Stimmenanteile in %

Parteienkonzentration 

Stimmenanteile in %

infratest dimap /  Landeswahlleiter

1990 1994 1999 2004 2009 2014 2019

1990 1994 1999 2004 2009 2014 2019

67,6
72,8

65,8

51,3 52,8 54,9

41,8

38,2

54,1

39,3
31,9 33,0 31,9

26,2

1990 1994 1999 2004 2009 2014 2019

CDU+SPD stärkste Einzelpartei

CDU

SPD

FDP

Grüne
Linke

Sonstige

AfD

CDU

SPD

Grüne

Sonstige

Linke

FDP

DVU / NPD

AfD
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infratest dimap WahlANALYSE
Landtagswahlen Brandenburg 1990-2019

infratest dimap WahlANALYSE

Anzahl Parlamentsparteien 

2014 inklusive BVB/FW  

Wahlbeteiligung

Wahlbeteiligung in %

Verhältnis Parteiwähler und Nichtwähler

Anteile in %, Parteianteile bezogen auf alle Wahlberecht igte

infratest dimap /  Landeswahlleiter

67,1

56,3 54,3 56,4

67,0

47,9

61,3

1990 1994 1999 2004 2009 2014 2019

5

3

4 4

5

6 6

1990 1994 1999 2004 2009 2014 2019

1990 1994 1999 2004 2009 2014 2019

Sonstige

SPD

CDU
Linke

FDP
Grüne

Nicht-
wähler

AfD
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Landtagswahl Brandenburg 2019 infratest dimap WahlANALYSE

Endergebnis

2019 19-14 2014 2019 19-14 2014

Wahlberechtigte 2.088.592 -5.866 2.094.458

Nichtw ähler 807.697 -284.008 1.091.705 38,7 -13,5 52,1

Wähler 1.280.895 +278.142 1.002.753 61,3 +13,5 47,9

Zw eitstimmen

ungültige 15.789 +357 15.432 1,2 -0,3 1,5

gültige 1.265.106 +277.785 987.321 98,8 +0,3 98,5

SPD 331.238 +16.036 315.202 26,2 -5,7 31,9

CDU 196.988 -29.847 226.835 15,6 -7,4 23,0

Linke 135.558 -47.620 183.178 10,7 -7,8 18,6

AfD 297.484 +177.407 120.077 23,5 +11,4 12,2

Grüne 136.364 +75.597 60.767 10,8 +4,6 6,2

BVB/FW 63.851 +37.534 26.317 5,0 +2,4 2,7

PIRATEN 8.712 -5.883 14.595 0,7 -0,8 1,5

FDP 51.660 +37.284 14.376 4,1 +2,6 1,5

ÖDP 7.237 +7.237 0,6 +0,6

Tierschutzpartei 32.959 +32.959 2,6 +2,6

V-Partei³ 3.055 +3.055 0,2 +0,2

2019 nicht angetreten 25.974 2,6

Erststimmen

ungültige 18.282 -695 18.977 1,4 -0,5 1,9

gültige 1.262.613 +278.837 983.776 98,6 +0,5 98,1

SPD 325.983 +17.996 307.987 25,8 -5,5 31,3

CDU 220.461 -26.221 246.682 17,5 -7,6 25,1

Linke 153.722 -48.642 202.364 12,2 -8,4 20,6

AfD 279.745 +191.415 88.330 22,2 +13,2 9,0

Grüne 130.035 +73.310 56.725 10,3 +4,5 5,8

BVB/FW 91.019 +41.165 49.854 7,2 +2,1 5,1

PIRATEN 1.084 -5.117 6.201 0,1 -0,5 0,6

FDP 46.067 +32.518 13.549 3,6 +2,3 1,4

ÖDP 350 +350 0,0 +0,0

DKP 526 +526 0,0 +0,0

Deutsche Kons 217 +217 0,0 +0,0

Die PARTEI 6.615 +4.889 1.726 0,5 +0,3 0,2

Einzelbew erber 6.789 +6.065 724 0,5 +0,5 0,1

2019 nicht angetreten 9.634 1,0

infratest dimap /  Landeswahlleiter
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Wahltrends in Deutschland 

Negative Unions-Wahlbilanz  

Die CDU-Verluste in Sachsen und Brandenburg vom 01. September entsprachen der Unions-

Wahlbilanz der letzten fünf Jahre.2 Nur sieben Mal legte die Union in den vergangenen Jahren zu, 

besonders deutlich zu Beginn des Bundestagswahljahres 2017 bei den Landtagswahlen im 

Saarland und in Nordrhein-Westfalen. 15 der 22 Urnengänge waren dagegen für die Union mit 

Anteilsrückgängen verbunden. Negativ heraus ragten ihre zweistelligen Einbußen zu den 

Landtagswahlen in Baden-Württemberg (2016) und  Bayern (2018). Ihre besten Ergebnisse erzielte 

die Union bei den Landtagswahlen im Saarland (2017) und in Sachsen (2014) und trotz ihrer 

Einbußen in Bayern (2018). Am schlechtesten lag die CDU zur aktuellen Landtagswahl in 

Brandenburg (2019) sowie davor in Hamburg (2015), Berlin und Mecklenburg-Vorpommern 

(jeweils 2016) mit jeweils weniger als 20 Prozent Wähleranteil. 

Langer SPD-Negativtrend 

Der SPD-Doppel-Verlust zur Sachsen- und Brandenburgwahl setzte einen langen Negativtrend für 

die Sozialdemokraten fort. Die SPD büßte in den vergangenen fünf Jahren bei 18 der 22 Wahlen 

Stimmenanteile ein, besonders deutlich mit mehr als zehn Punkten in Sachsen-Anhalt und Baden-

Württemberg (2016), in Bayern und Hessen (2018) sowie zur letzten Europawahl. In Nordrhein-

Westfalen wie auch in Schleswig-Holstein ging zudem das Ministerpräsidentenamt an die CDU 

verloren. Nur vier Mal verbesserte sich die SPD: zur Europawahl 2014, in Sachsen (2014), 

Rheinland-Pfalz (2016) sowie zur vorgezogenen Landtagswahl in Niedersachsen (2017). Ihr mit 

Abstand bestes Ergebnis erzielte die SPD unter Olaf Scholz in Hamburg (2015) mit deutlich mehr 

als 40 Prozent. Zugleich blieb sie seit 2014 aber vier Mal lediglich knapp über zehn Prozent (2014: 

Sachsen, Thüringen; 2016: Sachsen-Anhalt, Baden-Württemberg) und in Bayern (2018) sowie 

aktuell in Sachsen sogar nur einstellig. 

Union und SPD gemeinsam unter Druck 

Der gemeinsame Stimmenanteil von Union und SPD ging bei 17 der 22 letzten Wahlen zurück, am 

deutlichsten in Baden-Württemberg (2016), in Bayern und Hessen (2018) sowie zur Europawahl 

im Mai dieses Jahres. Mit zusammen mehr als 70 Prozent konnten CDU und SPD die meisten Wähler 

2017 im Saarland und in Niedersachsen binden. Besonders schwach schlossen sie dagegen 2016 

in Baden-Württemberg und Berlin sowie 2019 in Sachsen und Brandenburg ab, wo sie sich mit 

gemeinsamen Stimmenanteilen von um die 40 Prozent zufrieden geben mussten. Während in 

Baden-Württemberg weder CDU noch SPD stärkste Kraft wurden, kam in Berlin die SPD als stärkste 

Landespartei nur auf einen Anteil von etwas mehr als 20 Prozent. 

Linke: im Osten in der Defensive, im Westen wenig Neues 

Die Linke büßte seit 2014 zehn Mal Stimmenanteile ein, zwölf Mal gewann sie hinzu. Ihre 

Zugewinne betrafen vor allem den Westen, ohne dass sie dort ihre landesparlamentarische Präsenz 

ausbauen konnte. Sichtbar legte die Partei insbesondere in Nordrhein-Westfalen (2017) zu, darüber 

hinaus in den drei Stadtstaaten Hamburg (2015), Berlin (2016) und Bremen (2015, 2019). In ihren 

ostdeutschen Hochburgen steht sie dagegen nicht erst seit der Doppelwahl vom 01. September 

unter Druck. Die Linke büßte bei Landtagswahlen seit 2014 in so gut wie allen ostdeutschen 

                                            
2 Berücksichtigt sind die Europawahl 2014 und 2019, die Bundestagswahl 2017 sowie 19 Landtagswahlen. 
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Flächenländern Stimmenanteile ein. Allein 2014 in Thüringen legte sie zu und übernahm dort 

erstmals die Führung in einer deutschen Landesregierung. 

AfD etabliert, Hochburgen im Osten 

Mit der AfD hat sich wie in anderen europäischen Ländern auch in Deutschland eine Partei am 

rechten Rand des politischen Spektrums etabliert. Die AfD erzielte seit 2014 durchgehend Anteile 

von mehr als fünf Prozent und ist mittlerweile im Bundestag und in allen Landesparlamenten 

vertreten. Ihr Abschneiden in Sachsen und Brandenburg am 01. September setzte frühere 

ostdeutsche Erfolge in Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern fort, wo die AfD bereits vor 

drei Jahren mit mehr als 20 Prozent jeweils zweitstärkste Kraft wurde. Zweistellige 

Landtagswahlergebnisse erzielte die Partei auch in Westdeutschland. Heraus ragen ihre Ergebnisse 

in Baden-Württemberg (2016), Hessen (2018), Rheinland-Pfalz (2016) und Bayern (2018). 

Vergleichsweise schwerer tat sich die AfD insbesondere in den westdeutschen Stadtstaaten 

Hamburg (2015) und Bremen (2015, 2019), in den norddeutschen Flächenländern (Schleswig-

Holstein, Niedersachsen) sowie im Saarland (jeweils 2017), wo sie jeweils einstellig blieb.  

Grüne seit 2018 in der Offensive 

Der Doppel-Erfolg der Grünen in Sachsen und Brandenburg vom 01. September setzte einen 

vergleichsweise jungen Trend fort. Die Grünen waren erst zu den 2018er Herbstwahlen in Bayern 

und Hessen wieder in die Offensive gekommen. Zuvor konnten sie ihre Höchststände, die sie im 

Umfeld der deutschen Energiewende-Debatte erreichten, vielerorts nicht halten. Zwar hatte die 

Partei 2016 in Baden-Württemberg mit einem Grünen-Rekordwert (30,3 Prozent) abgeschnitten, 

jedoch endeten insgesamt zwölf Wahlen seit 2014 mit Anteilsverlusten. Ihre größten Einbußen 

fuhr die Partei in Rheinland-Pfalz (2016), zur vorletzten Bremen-Wahl (2015), in Nordrhein-

Westfalen sowie in Niedersachsen (jeweils 2017) ein. In Mecklenburg-Vorpommern (2016) und im 

Saarland (2017) scheiterten sie an der Fünf-Prozenthürde, in Rheinland-Pfalz und Sachsen-Anhalt 

blieben sie nur knapp über der Mandatsschwelle.3 Zuwächse verzeichneten die Grünen in den 

vergangenen fünf Jahren somit bei insgesamt nur zehn Wahlen, wobei sich deutliche Zugewinne 

fast ausnahmslos auf die Urnengänge seit Herbst 2018 konzentrieren.  

FDP: Comeback im Westen, Probleme im Osten 

2015 endete für die Liberalen eine lange Negativstrecke. 2014 war die FDP noch aus drei Landtagen 

(Sachsen, Brandenburg und Thüringen) herausgefallen. Abgesehen von der Niedersachsenwahl 

2017 und der letzten Bremen-Wahl 2019 legte die FDP seither durchweg zu. 2015 kehrten die 

Liberalen in Bremen, 2016 in Rheinland-Pfalz und Berlin, 2018 in Bayern in die Landesparlamente 

zurück, zudem 2017 in den Bundestag. Wie Anfang September in Sachsen und Brandenburg gelang 

ihnen 2016 in Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern die Rückkehr in die Landtage trotz 

Zugewinns nicht, ebenso wenig 2017 im Saarland. Am erfolgreichsten mit jeweils zweistelligen 

Ergebnissen schnitt die FDP 2017 bei den Landtagswahlen in Schleswig-Holstein und Nordrhein-

Westfalen ab, ferner zur letzten Bundestagswahl.   

Politisierte Zeit: Mobilisierungssprünge seit 2016 

Der jahrzehntelange Trend sinkender Beteiligungsniveaus in Deutschland brach 2015 ab. Mit einer 

Ausnahme4 endeten seither alle Urnengänge mit einem Beteiligungssprung, besonders deutlich 

                                            
3 Letztmalig scheiterten die Grünen in den alten Bundesländern 2006 in Rheinland-Pfalz an der Mandatsschwelle.  
4 Lediglich 2018 in Hessen entwickelte sich die Wahlbeteiligung rückläufig als Folge der terminlichen Entkoppelung von der 

Bundestagswahl. 
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mit mehr als zehn Punkten 2016 in Mecklenburg-Vorpommern, 2019 zur Europa- und Bremer 

Bürgerschaftswahl sowie zu den Landtagswahlen in Sachsen und Brandenburg von Anfang 

September. Abgesehen von der Bundestagswahl wurden die höchsten Beteiligungsniveaus mit 

mehr als 70 Prozent in Bayern (2018), Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz (jeweils 2016) 

erreicht. 

Fragmentierte Regierungslandschaften 

Die Fragmentierung des Parteiensystems zog in den vergangenen Jahren eine zerklüftete 

Regierungslandschaft in Deutschland nach sich: Insgesamt fünf Parteien führen aktuell 

Regierungsgeschäfte in den Ländern, sieben Ministerpräsidenten werden von der SPD gestellt, 

sieben von der CDU bzw. CSU, einer von den Grünen und der Linken. In den sechzehn 

Bundesländern finden sich 13 verschiedene Regierungskonstellationen. Fehlende rechnerische 

Mehrheiten erzwingen dabei mittlerweile in der Mehrzahl lagerübergreifende Koalitionsbildungen. 

Ein-Parteien-Regierungen verschwanden in den Bundesländern vollständig (zuletzt in Hamburg 

und Bayern), die Zahl von Drei-Parteien-Bündnissen erhöhte sich von einem (Schleswig-Holstein 

2012-2017: SPD, Grüne, SSW) auf sechs (Berlin, Thüringen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein, 

Rheinland-Pfalz, Bremen). Sollten die angelaufenen Regierungsgespräche in Potsdam und Dresden 

erfolgreich verlaufen, wäre künftig die Hälfte der Bundesländer von Dreier-Koalitionen regiert.  
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Wahltrends in Deutschland 2014-2019 infratest dimap WahlANALYSE 

Ergebnisse

Sonst.

2014

Europa 48,1 4,9 35,4 -2,5 27,3 6,5 7,1 3,4 -7,6 7,4 -0,1 10,7 -1,4 8,9
1)

Sachsen 49,1 -3,0 39,4 -0,8 12,4 1,9 9,7 3,8 -6,2 18,9 -1,7 5,7 -0,7 9,9
2)

Brandenb. 47,9 -19,1 23,0 3,2 31,9 -1,1 12,2 1,5 -5,8 18,6 -8,6 6,2 0,5 6,7
3)

Thüringen 52,7 -3,5 33,5 2,2 12,4 -6,1 10,6 2,5 -5,2 28,2 0,8 5,7 -0,5 7,1
4)

2015

Hambg. 56,5 -0,8 15,9 -6,0 45,6 -2,8 6,1 7,4 0,8 8,5 2,1 12,3 1,1 4,2
5)

Bremen 50,2 -5,3 22,4 2,1 32,8 -5,8 5,5 6,6 4,2 9,5 3,9 15,1 -7,3 7,1
6)

2016

Baden-W. 70,4 4,2 27,0 -12,0 12,7 -10,4 15,1 8,3 3,0 2,9 0,1 30,3 6,1 3,7
7)

Rheinl.-P. 70,4 8,6 31,8 -3,4 36,2 0,5 12,6 6,2 2,0 2,8 -0,2 5,3 -10,1 5,0
8)

Sachs.-A. 61,1 9,9 29,8 -2,8 10,6 -10,9 24,3 4,9 1,0 16,3 -7,3 5,2 -2,0 9,0
9)

Meckl.-V. 61,9 10,3 19,0 -4,1 30,6 -5,0 20,8 3,0 0,3 13,2 -5,2 4,8 -3,8 8,6
10)

Berlin 66,9 6,7 17,6 -5,7 21,6 -6,7 14,2 6,7 4,9 15,6 3,9 15,2 -2,4 9,2
11)

2017

Saarland 69,7 8,1 40,7 5,5 29,6 -1,0 6,2 3,3 2,0 12,8 -3,3 4,0 -1,0 3,4
12)

Schlesw .-H. 64,2 4,1 32,0 1,2 27,3 -3,2 5,9 11,5 3,3 3,8 1,5 12,9 -0,3 6,7
13)

Nordrh.-W. 65,2 5,6 33,0 6,6 31,2 -7,9 7,4 12,6 4,0 4,9 2,4 6,4 -5,0 4,7
14)

Bundestag 76,2 4,6 32,9 -8,6 20,5 -5,2 12,6 7,9 10,7 6,0 9,2 0,6 8,9 0,5 5,0
15)

Nieders. 63,1 3,7 33,6 -2,4 36,9 4,3 6,2 7,5 -2,4 4,6 1,5 8,7 -5,0 2,4
16)

2018

Bayern 72,3 8,7 37,2 -10,5 9,7 -11,0 10,2 5,1 1,8 3,2 1,1 17,6 9,0 17,0
17)

Hessen 67,3 -5,9 27,0 -11,4 19,8 -10,9 13,1 9,1 7,5 2,5 6,3 1,1 19,8 8,7 6,5
18)

2019

Europa 61,4 13,2 28,9 -6,5 15,8 -11,4 11,0 3,9 5,4 2,1 5,5 -1,9 20,5 9,8 12,9
19)

Bremen 64,1 13,9 26,7 4,2 24,9 -7,9 6,1 0,6 6,0 -0,6 11,3 1,8 17,4 2,3 7,5
20)

Brandenb. 61,3 13,5 15,6 -7,4 26,2 -5,7 23,5 11,4 4,1 2,6 10,7 -7,8 10,8 4,6 9,2
21)

Sachsen 66,5 17,4 32,1 -7,3 7,7 -4,6 27,5 17,7 4,5 0,7 10,4 -8,5 8,6 2,9 9,2
22)

Anteile in %, Veränderungen in %Punkten

1)
 FW 1,5%

5)
 Pirat. 1,6%

9)
 FW 2,2%

13)
 SSW 3,3%

17)
 FW 11,6%

21)
 BVB/FW 5,0%

2) 
NPD 4,95%

6) 
BIW 3,2%

10)
 NPD 3,0%

14)
 Piraten 1,0%

18)
 FW 3,0%

22)
 FW 3,4%

3)
 BVB/FW 2,7%

7)
 Alfa 1,0%

11)
 PARTEI 2,0%

15)
 Freie Wähler 1,0% 19) 

PARTEI 2,4%

4)
 NPD 3,6%

8)
 FW 2,2%

12)
 Familie 0,8%

16)
 Tierschutz 0,7%

20) 
BIW 2,4%

infratest dimap I Landeswahlleiter I Bundeswahlleiter

Beteilig. Union SPD AfD FDP Linke Grüne
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infratest dimap WahlANALYSE Wahltrends in Deutschland 2014-2019 infratest dimap WahlANALYSE 

Ergebnisse sortiert nach Anteilen

SL 17 40,7 HH 15 45,6 SN 19 27,5 NW 17 12,6 TH 14 28,2 BW 16 30,3

SN 14 39,4 NI 17 36,9 ST 16 24,3 SH 17 11,5 SN 14 18,9 EU 19 20,5

BY 18 37,2 RP 16 36,2 BB 19 23,5 BTW 17 10,7 BB 14 18,6 HE 18 19,8

EU 14 35,4 HB 15 32,8 MV 16 20,8 BW 16 8,3 ST 16 16,3 BY 18 17,6

NI 17 33,6 BB 14 31,9 BW 16 15,1 NI 17 7,5 BE 16 15,6 HB 19 17,4

TH 14 33,5 NW 17 31,2 BE 16 14,2 HE 18 7,5 MV 16 13,2 BE 16 15,2

NW 17 33,0 MV 16 30,6 HE 18 13,1 HH 15 7,4 SL 17 12,8 HB 15 15,1

BTW 17 32,9 SL 17 29,6 BTW 17 12,6 BE 16 6,7 HB 19 11,3 SH 17 12,9

SN 19 32,1 SH 17 27,3 RP 16 12,6 HB 15 6,6 BB 19 10,7 HH 15 12,3

SH 17 32,0 EU 14 27,3 BB 14 12,2 RP 16 6,2 SN 19 10,4 BB 19 10,8

RP 16 31,8 BB 19 26,2 EU 19 11,0 HB 19 6,0 HB 15 9,5 EU 14 10,7

ST 16 29,8 HB 19 24,9 TH 14 10,6 EU 19 5,4 BTW 17 9,2 BTW 17 8,9

EU 19 28,9 BE 16 21,6 BY 18 10,2 BY 18 5,1 HH 15 8,5 NI 17 8,7

BW 16 27,0 BTW 17 20,5 SN 14 9,7 ST 16 4,9 EU 14 7,4 SN 19 8,6

HE 18 27,0 HE 18 19,8 NW 17 7,4 SN 19 4,5 HE 18 6,3 NW 17 6,4

HB 19 26,7 EU 19 15,8 EU 14 7,1 BB 19 4,1 EU 19 5,5 BB 14 6,2

BB 14 23,0 BW 16 12,7 SL 17 6,2 SN 14 3,8 NW 17 4,9 SN 14 5,7

HB 15 22,4 TH 14 12,4 NI 17 6,2 EU 14 3,4 NI 17 4,6 TH 14 5,7

MV 16 19,0 SN 14 12,4 HH 15 6,1 SL 17 3,3 SH 17 3,8 RP 16 5,3

BE 16 17,6 ST 16 10,6 HB 15 6,1 MV 16 3,0 BY 18 3,2 ST 16 5,2

HH 15 15,9 BY 18 9,7 SH 17 5,9 TH 14 2,5 BW 16 2,9 MV 16 4,8

BB 19 15,6 SN 19 7,7 HB 19 5,5 BB 14 1,5 RP 16 2,8 SL 17 4,0

≥ 40% 1 x 1 x 0 x 0 x 0 x 0 x

30- <40% 10 x 6 x 0 x 0 x 0 x 1 x

20- <30% 7 x 7 x 4 x 0 x 1 x 1 x

10- <20% 4 x 6 x 9 x 3 x 9 x 9 x

5- <10% 0 x 2 x 9 x 10 x 6 x 9 x

< 5% 0 x 0 x 0 x 9 x 6 x 2 x

infratest dimap I Landeswahlleiter I Bundeswahlleiter

GrüneUnion SPD AfD* FDP Linke



 

WAHLREPORT  BR ANDENBU RG 2019 _____15 

 

  

Wahltrends in Deutschland 2014-2019 infratest dimap WahlANALYSE 

Ergebnisse sortiert nach Anteilsveränderungen

NW 17 +6,6 EU 14 +6,5 ST 16 +24,3 BTW 17 +6,0 HB 15 +3,9 EU 19 +9,8

SL 17 +5,5 NI 17 +4,3 MV 16 +20,8 BE 16 +4,9 BE 16 +3,9 BY 18 +9,0

BB 14 +3,2 SN 14 +1,9 SN 19 +17,7 HB 15 +4,2 NW 17 +2,4 HE 18 +8,7

HB 19 +4,2 RP 16 +0,5 BW 16 +15,1 NW 17 +4,0 HH 15 +2,1 BW 16 +6,1

TH 14 +2,2 SL 17 -1,0 BE 16 +14,2 SH 17 +3,3 HB 19 +1,8 BB 19 +4,6

HB 15 +2,1 BB 14 -1,1 RP 16 +12,6 BW 16 +3,0 SH 17 +1,5 SN 19 +2,9

SH 17 +1,2 HH 15 -2,8 BB 14 +12,2 BB 19 +2,6 NI 17 +1,5 HB 19 +2,3

SN 14 -0,8 SH 17 -3,2 BB 19 +11,4 HE 18 +2,5 HE 18 +1,1 HH 15 +1,1

NI 17 -2,4 SN 19 -4,6 TH 14 +10,6 EU 19 +2,1 BY 18 +1,1 BB 14 +0,5

EU 14 -2,5 MV 16 -5,0 BY 18 +10,2 RP 16 +2,0 TH 14 +0,8 BTW 17 +0,5

ST 16 -2,8 BTW 17 -5,2 SN 14 +9,7 SL 17 +2,0 BTW 17 +0,6 SH 17 -0,3

RP 16 -3,4 BB 19 -5,7 HE 18 +9,1 BY 18 +1,8 BW 16 +0,1 TH 14 -0,5

MV 16 -4,1 HB 15 -5,8 BTW 17 +7,9 ST 16 +1,0 EU 14 -0,1 SN 14 -0,7

BE 16 -5,7 TH 14 -6,1 NW 17 +7,4 HH 15 +0,8 RP 16 -0,2 SL 17 -1,0

HE 18 -5,9 BE 16 -6,7 EU 14 +7,1 SN 19 +0,7 SN 14 -1,7 EU 14 -1,4

HH 15 -6,0 NW 17 -7,9 SL 17 +6,2 MV 16 +0,3 EU 19 -1,9 ST 16 -2,0

EU 19 -6,5 HB 19 -7,9 NI 17 +6,2 HB 19 -0,6 SL 17 -3,3 BE 16 -2,4

SN 19 -7,3 BW 16 -10,4 HH 15 +6,1 NI 17 -2,4 MV 16 -5,2 MV 16 -3,8

BB 19 -7,4 ST 16 -10,9 SH 17 +5,9 TH 14 -5,2 ST 16 -7,3 NI 17 -5,0

BTW 17 -8,6 HE 18 -10,9 HB 15 +5,5 BB 14 -5,8 BB 19 -7,8 NW 17 -5,0

BY 18 -10,5 BY 18 -11,0 EU 19 +3,9 SN 14 -6,2 SN 19 -8,5 HB 15 -7,3

BW 16 -12,0 EU 19 -11,4 HB 19 +0,6 EU 14 -7,6 BB 14 -8,6 RP 16 -10,1

Gew inne 7 x 4 x 22 x 16 x 12 x 10 x

Verluste 15 x 18 x 0 x 6 x 10 x 12 x

* AfD bei 16 der 22 Wahlen erstmals angetreten 

infratest dimap I Landeswahlleiter I Bundeswahlleiter

LinkeUnion SPD AfD* FDP Grüne
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infratest dimap WahlANALYSE Wahltrends in Deutschland 2014-2019 infratest dimap WahlANALYSE 

Wahlbeteiligung sortiert nach

Anteilen Veränderungen Regierungen in den Bundesländern

BTW 17 76,2 SN 19 +17,4 Linke Grüne SPD Union FDP FW

BY 18 72,3 HB 19 +13,9 Lager-Koalitionen

BW 16 70,4 BB 19 +13,5 Hamburg MP

RP 16 70,4 EU 19 +13,2 Berlin MP

SL 17 69,7 MV 16 +10,3 Bremen MP

HE 18 67,3 ST 16 +9,9 Thüringen MP

BE 16 66,9 BY 18 +8,7 Nordrh.-W. MP

SN 19 66,6 RP 16 +8,6 Bayern MP

NW 17 65,2 SL 17 +8,1 Lagerübergreifende Koalitionen

SH 17 64,2 BE 16 +6,7 Nieders. MP

HB 19 64,1 NW 17 +5,6 Meckl.-V. MP

NI 17 63,1 EU 14 +4,9 Saarland MP

MV 16 61,9 BTW 17 +4,6 Baden-W. MP

EU 19 61,4 BW 16 +4,1 Hessen MP

BB 19 61,3 SH 17 +4,1 Rheinl.-P. MP

ST 16 61,1 NI 17 +3,7 Brandenburg*
MP

HH 15 56,5 HH 15 -0,8 Sachs.-A. MP

TH 14 52,7 SN 14 -3,0 Sachsen* MP

HB 15 50,2 TH 14 -3,5 Schlesw .-H. MP

SN 14 49,2 HB 15 -5,3
*
 laufende Koalit ionsgespräche

EU 14 48,1 HE 18 -5,9 Regierungsbeteiligungen 3 11 11 11 3 1

BB 14 47,9 BB 14 -19,1 Ministerpräsidenten 1 1 7 7

infratest dimap I Landeswahlleiter I Bundeswahlleiter



 

WAHLREPORT  BR ANDENBU RG 2019 _____17 

Bisherige Wahlen im Bundesland 
SPD: stärkste Landeskraft, schwach bei Bundestags- und Europawahl 

Brandenburg ist das einzige ostdeutsche Bundesland, in dem die SPD seit 1990 durchgehend 

stärkste Kraft wurde und bisher ununterbrochen den Ministerpräsidenten stellt. Die SPD-Hochphase 

bildeten die 1990er Jahre. Heraus stach die Landtagswahl von 1994, bei der die SPD unter Manfred 

Stolpe mehr als jede zweite Stimme erzielte. Dieses Wählerniveau konnte die SPD nachfolgend 

nicht halten. Sie erhielt bis Mitte der 2010er Jahre allerdings Wähleranteile von mehr als 30 Prozent 

und konnte damit ihre Wettbewerber bei Landtagswahlen weiter auf Distanz halten. Bei 

Bundestagswahlen gelang ihr dies in Brandenburg seit den 2010er Jahren nicht mehr: 2013 fiel sie 

erstmals nach 1990 hinter die CDU. 2017 rutschte sie zum ersten Mal im Bundesland unter 20 

Prozent und fiel zudem hinter die AfD auf Platz Drei. Zur Europawahl Ende Mai belegte sie mit 17,2 

Prozent Wähleranteil ebenfalls nur den dritten Platz hinter AfD und CDU. 

CDU: 2014 Comeback als zweitstärkste Landespartei 

Die brandenburgische CDU gehörte seit 1990 zu den schwächsten CDU-Landesverbänden: Das CDU-

Startniveau fiel bereits 1990 bei den ostdeutschen Landtagswahlen mit 29,4 Prozent in 

Brandenburg am niedrigsten aus und wurde nachfolgend nie wieder erreicht. Abgesehen von der 

1999er Landtagswahl bewegte sich die CDU in Brandenburg lange Zeit bei Werten von knapp unter 

20 Prozent. Auch fiel sie Mitte der 2000er Jahre auf den dritten Platz hinter die Linkspartei. Zur 

letzten Wahl 2014 drang die CDU in Brandenburg wieder in die 20-Prozentzone vor. Sie zog an der 

Linkspartei vorbei, konnte die SPD aber erneut nicht in Bedrängnis bringen. Anders bei 

Bundestagswahlen. Hier ist die CDU seit 2013 stärkste Partei in Brandenburg. 2017 geriet die CDU 

allerdings auch in Brandenburg unter Druck, konnte ihre Stellung als stärkste Partei jedoch 

verteidigen. Zur Europawahl Ende Mai gab sie ebenfalls ab und wurde mit 18,0 Prozent  

Stimmenanteil nur zweitstärkste Kraft hinter der AfD.     

Linke: Hohe Verluste in den 2010er Jahren  

Die PDS startete in Brandenburg 1990 mit 13,4 Prozent in die Nachwendezeit, der zweitbeste PDS-

Start in den fünf neuen Bundesländern nach Mecklenburg-Vorpommern. Bis Mitte der 2000er Jahre 

legte die Partei in Brandenburg durchgehend zu und wurde zweitstärkste Partei vor der CDU. 

Analog zu anderen ostdeutschen Ländern erzielte sie ihren Bestwert 2004 im Zuge der 

bundesweiten Agenda-2010-Diskussion. Wie zuvor in Mecklenburg-Vorpommern machte sich auch 

in Brandenburg der Eintritt in die SPD-geführte Landesregierung für die Linke nicht bezahlt. Nach 

Rekordeinbruch fiel sie 2014 hinter die CDU auf den dritten Platz und mit 18,6 Prozent auf ihr 

zweitschlechtestes Landtagswahlergebnis in Brandenburg. Bei Bundestagswahlen ist der Linken-

Rückhalt auch in Brandenburg bereits länger rückläufig. Ihre 2013er Verluste setzten sich 2017 fort, 

so dass die Linke zur letzten Bundestagswahl deutlich unter die 20-Prozentlinie und erstmals auf 

Platz Vier zurückfiel. Zur Europawahl Ende Mai reichte es für die Linke in Brandenburg ebenfalls nur 

zum vierten Platz, den sie sich zudem mit den Grünen teilen musste.  
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AfD: Ost-Hochburg mit Sachsen und Thüringen 

Die AfD erreichte 2014 in Brandenburg aus dem Stand 12,2 Prozent und zog zeitgleich mit 

Thüringen in das zweite Landesparlament ein, weit vor Beginn der Flüchtlingskrise. Bereits zuvor 

hatte die AfD in Brandenburg zur Bundestagswahl 2013 und zur Europawahl 2014 Wähleranteile 

von 6,0 bzw. 8,5 Prozent erreicht.5  Zwar erzielte die AfD 2016 in Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-

Vorpommern deutlich größere Landtagswahlerfolge, dennoch wurde Brandenburg gemeinsam mit 

Sachsen und Thüringen ostdeutsche AfD-Hochburg. Zur Bundestagswahl 2017 erreichte sie in 

Brandenburg nach Sachsen und Thüringen ihr bundesweit drittbestes, zur Europawahl 2019 mit 

vergleichbarem Wähleranteil ihr viertbestes Ergebnis. Wie in Sachsen wurde sie zur Europawahl 

auch in Brandenburg stärkste Partei vor der CDU.   

Grüne: seit zehn Jahren Landtagspartei, zuletzt im Kommen 

1990 (9,3 Prozent) erfolgreich gestartet, scheiterten die Grünen in Brandenburg wie in anderen 

ostdeutschen Ländern nachfolgend an der Mandatsschwelle. 2009 und 2014 erzielten sie 

Wähleranteile von ca. 6 Prozent. Zur letzten Bundestagswahl taten sich die Grünen in Brandenburg 

nicht ganz so schwer wie anderswo im Osten und legten gegen den ostdeutschen Trend leicht zu. 

Auch zur Europawahl Ende Mai stach das Grünen-Ergebnis im Bundesland positiv heraus. Sie zogen 

in Brandenburg mit zweistelligem Ergebnis mit der Linken gleich und erzielten hier ihr bestes 

ostdeutsches Europawahlergebnis außerhalb Berlins.  

FDP: seit 1990 nur zwei Mal im Landtag, 2014 mit Negativrekord 

Wie andere ostdeutsche Länder wurde Brandenburg für die FDP zu einem schwierigen Terrain. Der 

FDP gelang in Brandenburg wie auch in Thüringen und Mecklenburg-Vorpommern nach der ersten 

Landtagswahl 1990 nur ein einziges Mal der erneute Sprung über die Mandatsschwelle (2009). Die 

letzte Landtagswahl 2014 endete nach Rekordverlust mit historischem Tiefstand (1,5 Prozent) und 

wie in allen anderen ostdeutschen Ländern mit dem erneuten Verlust der landesparlamentarischen 

Vertretung. Aus der letzten Bundestagswahl 2017 gingen die Liberalen in Brandenburg gestärkt 

hervor, sie legten so stark zu wie nie zuvor und erreichten ihr drittbestes Ergebnis im Bundesland. 

Zur Europawahl Ende Mai blieben sie allerdings in Brandenburg wie im gesamten deutschen Osten 

trotz Zugewinns unter 5 Prozent.  

BVB/Freie Wähler: 2014 durch Direktmandatsgewinn im Landtag 

Der BVB/Freie Wähler zog 2014 mit 3 Abgeordneten erstmals in den Potsdamer Landtag ein.6 Zwar 

scheiterten die Freien Wähler in Brandenburg vor fünf Jahren klar an der landesweiten 

Mandatsschwelle. Aufgrund des Gewinns eines Direktmandats durch einen früheren SPD-Politiker 

konnten sie letztlich jedoch mit allen Zweitstimmen an der Mandatsverteilung teilnehmen.  

Landtagswahlbeteiligung: Tiefstand 2014 

Wie in anderen ostdeutschen Ländern fiel in Brandenburg die Wählermobilisierung zur ersten 

Landtagswahl (67,1 Prozent) am höchsten aus. Die 2009er Koppelung von Landtags- und 

Bundestagswahl führte die Wahlbeteiligung an das Ausgangsniveau von 1990 heran. Umso 

                                            
5 Rechtsaußen-Erfolge gab es in Brandenburg wie auch in Sachsen-Anhalt, Sachsen und Mecklenburg-Vorpommern bereits 

in der Zeit vor der AfD: Ende der 1990er, Anfang der 2000er Jahre (1999: 5,3 Prozent, 2004: 6,1 Prozent) übersprang die 

rechtsextreme DVU in Brandenburg jeweils die Mandatsschwelle.  
6 Die Landtagsgruppe löste sich aufgrund von Streitigkeiten im September 2017 auf. Bis zum Ende der Legislaturperiode 

war der BVB/FW nur noch mit einem Abgeordneten im Landtag, dem Landesvorsitzenden Peter Vida, vertreten.     
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deutlicher fiel der Einbruch 2014 aus: Die letzte Landtagswahl endete mit einem neuen Tiefstand 

(47,9 Prozent) und dem bundesweit zweitniedrigsten Beteiligungswert bei Landtagswahlen.7  

Erstmals blieb bei Landtagswahlen in Brandenburg eine knappe Mehrheit der Wahlberechtigten 

den Urnen fern.  

  

                                            
7 Die niedrigste Landtagswahlbeteiligung in Deutschland wurde 2006 in Sachsen-Anhalt mit 44,4 Prozent erzielt.  
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Wahlanalyse Landtagswahl 2019 

Vorwahlstimmung 

Gute wirtschaftliche Stimmung, aber durchwachsene Regierungsbilanz 

Die Ausgangssituation für die rot-rote Landesregierung fiel unmittelbar vor der Wahl nicht allzu 

günstig aus. Weniger als die Hälfte der Brandenburgerinnen und Brandenburger äußerte sich 

zufrieden zur Leistung des Potsdamer Kabinetts. Damit wurde die Arbeit der SPD-geführten 

Landesregierung deutlich kritischer bewertet als zur letzten Landtagswahl. Im Gegenzug war der 

Wunsch nach einem Regierungswechsel gewachsen. Sprachen sich 2014 37 Prozent der 

Wahlberechtigten für einen Wechsel aus, war es vor dieser Wahl die Hälfte der Brandenburgerinnen 

und Brandenburger.  

Für die geringere Strahlkraft der Landesregierung von SPD und Linken waren nicht in erster Linie 

wirtschaftliche Gründe ausschlaggebend. Im Vergleich zur letzten Landtagswahl hatte sich die 

wirtschaftliche Stimmung zwar etwas eingetrübt, die Wirtschaftslage im Bundesland wurde aber 

weiterhin überwiegend positiv bewertet. Auch waren fast neun von zehn Brandenburgern der 

Ansicht, dass sich die Lebensumstände in ihrer Gegend in den letzten Jahren eher stabil bis positiv 

entwickelt hatten. Nur knapp jeder Dritte äußerte vor der Wahl Zweifel, seinen Lebensstandard 

künftig nicht mehr sichern zu können. Kritisch verfolgt wurde allerdings in Teilen Brandenburgs die 

Entwicklung der örtlichen Infrastruktur. In Gemeinden mit starkem Bevölkerungsrückgang 

bemängelte in der Woche vor der Wahl etwa die Hälfte eine verschlechterte ärztliche Versorgung, 

jeweils vier von zehn eine schlechtere Nahverkehrsanbindung und Polizeipräsenz. Dies verwies 

ebenso auf politischen Unmut im Bundesland wie die Sorgenwahrnehmung der Brandenburger. 

Bei ihnen standen statt wirtschaftlicher Ängste auf der einen Seite Fragen des Umwelt- und 

Klimaschutzes, auf der anderen Seite Aspekte der Zuwanderung sowie der inneren Sicherheit an 

erster Stelle: Gut zwei Drittel machten sich sehr große bis große Sorgen, dass der Klimawandel die 

Lebensgrundlagen zerstört. Mehr als die Hälfte äußerte sich besorgt, dass der Einfluss des Islam in 

Deutschland zu groß werden könnte. Hinzu kamen Ängste vor einer deutlichen Zunahme der 

Kriminalität, die fast sechs von zehn im Bundesland bewegten.  

SPD mit weniger Strahlkraft und massivem Berliner Gegenwind 

Die gesunkene Zufriedenheit mit der Potsdamer Landesregierung betraf die Sozialdemokraten 

unter Ministerpräsident Dietmar Woidke ganz unmittelbar. Fast zwei Drittel der Bürger waren in 

der Woche vor der Wahl der Ansicht, die SPD habe das Gespür für die Probleme der Menschen in 

Brandenburg verloren. Jeder zweite Brandenburger vertrat zwar die Ansicht, die SPD habe das 

Bundesland nach vorne gebracht. Fünf Jahre zuvor waren jedoch noch sieben von zehn dieser 

Meinung.   

Das Sachvertrauen in die SPD war vor dieser Wahl vielfach rückläufig. Dies galt für klassisch 

sozialdemokratische Politikbereiche wie für Themen, die im Sorgenbarometer der Brandenburger 

weit oben standen. So genoss die SPD nicht nur beim Thema soziale Gerechtigkeit weniger 

Vertrauen als bei der letzten Landtagswahl (30 Prozent, -10). Auch in der Bildungs- (-12) und 

Wirtschaftspolitik (-11) sowie bei der inneren Sicherheit (-11) und der Flüchtlingspolitik (-13) 

wiesen die Brandenburger der SPD deutlich weniger Kompetenzen zu als vor fünf Jahren, ebenso 
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beim Umwelt- und Klimaschutz. Entsprechend wurde der SPD auch die Lösung der wichtigsten 

Probleme im Bundesland erkennbar seltener zugetraut als fünf Jahre zuvor (32 Prozent, -12).  

Zum gesunkenen sachpolitischen Vertrauen in die Landes-SPD gesellte sich bei dieser Wahl 

massiver bundespolitischer Gegenwind. Drei Viertel der Brandenburger warfen der SPD vor, sie 

habe in der Bundesregierung viel versprochen, aber wenig gehalten. Eine Ansicht, die auch knapp 

sechs von zehn SPD-Anhängern vertraten. Nur vier von zehn Brandenburgern fanden, die SPD habe 

in der Bundesregierung erfolgreich sozialdemokratische Positionen durchgesetzt. Die 

Führungskrise der Bundespartei nach dem Abgang von Andrea Nahles tat ihr übriges. 59 Prozent 

gaben an, nicht zu wissen, wofür die SPD aktuell eigentlich stehe. Zugleich beklagte mehr als die 

Hälfte, die Partei habe momentan keine überzeugenden Zukunftsideen.  

In dieser Situation kam es für die brandenburgische SPD auf die Popularität des Ministerpräsidenten 

an. Dietmar Woidke überzeugte deutlich weniger Brandenburger als vor fünf Jahren (55 Prozent,  

-15), wurde schlechter bewertet als Manfred Stolpe und Mathias Platzeck und blieb auch hinter 

den Zufriedenheitswerten von vielen Ministerpräsidenten anderer Bundesländer zurück. Dennoch 

stellte die SPD auch bei dieser Landtagswahl erneut den mit Abstand populärsten 

Spitzenkandidaten in Brandenburg. Sechs von zehn Wahlberechtigten betrachteten Dietmar 

Woidke als guten Ministerpräsidenten. Ein Urteil, das weit über die eigene Anhängerschaft 

hinausreichte. Woidkes Ansehen verbunden mit der verbreiteten Sorge vor einer erstplatzierten 

AfD eröffnete den Brandenburger Sozialdemokraten in der Schlussphase des Wahlkampfes 

kurzfristig zusätzliche Mobilisierungschancen.  

Linke: inhaltlich und personell schlechter aufgestellt 

Die nüchternere Bewertung der Brandenburger Landesregierung fiel nicht nur auf die SPD, sondern 

auch auf ihren Koalitionspartner zurück. Sieben von zehn Brandenburgern warfen der Linken vor, 

in den letzten Jahren im Kabinett nichts durchgesetzt zu haben, was sonderlich aufgefallen wäre. 

In der Tat konnte die Linke in den letzten fünf Jahren Regierungsarbeit kein Sachvertrauen bei den 

Brandenburgern hinzugewinnen. Im Gegenteil. Beim Einsatz für soziale Gerechtigkeit setzten 24 

Prozent auf die Linke, nach 33 Prozent vor fünf Jahren. Bei der ebenfalls ins Linken-Ressort 

fallenden Familienpolitik und der Kinderbetreuung überzeugte die Linke im Bundesland jeden 

fünften Wahlberechtigten, nach 29 Prozent zur letzten Landtagswahl.  

Die Linke lebt auch in Brandenburg weiterhin vom Nimbus der Ost-Regionalpartei: 26 Prozent 

sahen in der Woche vor der Wahl die Interessen der Ostdeutschen am besten bei der Linken 

aufgehoben. Die Partei kann in den ostdeutschen Bundesländern weiterhin auf Kritik an Art und 

Folgen der Vereinigung setzen: In Brandenburg vertraten sieben von zehn die Meinung, Politik und 

Wirtschaft würden nach wie vor zu stark von Westdeutschen bestimmt. Sechs von zehn gaben an, 

Ostdeutsche würden vielfach als Bürger zweiter Klasse behandelt. Zugleich spielt aber für die große 

Mehrheit – insbesondere der jüngeren Brandenburger – die Unterscheidung zwischen West und Ost 

keine zentrale Rolle mehr. Auch überwiegt die Wahrnehmung, dass sich West und Ost nicht weiter 

auseinanderentwickeln. Das Verblassen innerdeutscher Konflikte setzte der Linken bei diesem 

Urnengang ebenso Grenzen wie die Themenagenda vor der Wahl. Bei den Sorgen, die bei den 

Bürgern weit oben standen, tat sich die Partei sichtlich schwer. In der Umwelt- und 

Klimaschutzpolitik suchte kaum einer Antworten bei ihr (4 Prozent; -5). In der Flüchtlingspolitik 

sank ihr Kompetenzwert auf 12 Prozent (-7). Die Herausforderung für die Linke bestand darin, dass 

ihre flüchtlings- und umweltpolitischen Positionen nicht unumstritten waren: Für die Hälfte der 

Brandenburger sieht die Linke Flüchtlinge zu positiv. Die Forderung der Landespartei, noch vor 2038 

aus der Braunkohle auszusteigen, unterstützten 33 Prozent, 40 Prozent aber wollten an dem 
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ausgehandelten Ausstiegsdatum festhalten, weitere 23 Prozent die Förderung über 2038 hinaus 

fortsetzen.  

Zu den Positionierungsproblemen der Linken kam eine ungünstige personelle Aufstellung hinzu, 

im Land wie im Bund. Zur brandenburgischen Linken-Spitzenkandidatin Kathrin Dannenberg traute 

sich nur jeder dritte Wahlberechtigte ein Urteil zu. Christian Görke, der die Linke 2014 in den 

Wahlkampf führte, war immerhin der Hälfte der Wahlberechtigten ein Begriff. Äußerte sich zum 

damaligen Linken-Spitzenkandidaten ein Drittel der Brandenburger zustimmend, wurde Kathrin 

Dannenberg vor dieser Wahl nur von jedem Fünften positiv bewertet. Auch die personelle Präsenz 

der Bundespartei war nicht mit der von 2014 vergleichbar. Gregor Gysi wurde vor fünf Jahren von 

zwei Dritteln der Brandenburger ein positives Zeugnis ausgestellt. Linken-Vorsitzende Katja Kipping 

erfuhr vor dieser Wahl im Bundesland mit 29 Prozent nicht einmal halb so viel Zuspruch. 

Brandenburg-CDU nicht auf SPD-Augenhöhe, Berliner Gegenwind  

Vom kritischeren Blick der Brandenburger auf die rot-rote Landesregierung profitierte die CDU nicht. 

Nur 16 Prozent sprachen sich in der Woche vor der Wahl für einen Wechsel von einer SPD- zu einer 

CDU-geführten Landesregierung aus. Personell hatten die Brandenburger Christdemokraten der 

SPD auch bei diesem Urnengang erneut nur wenig entgegen zu setzen. Auch 2019 blieb der CDU-

Spitzenkandidat im Urteil der Brandenburger weit hinter dem SPD-Amtsinhaber zurück. Ähnlich wie 

Michael Schierack 2014 stieß auch Ingo Senftleben nur bei drei von zehn Wahlberechtigten auf 

Zustimmung. Wie vor fünf Jahren monierten drei von vier Wahlberechtigten, die Brandenburger 

CDU habe kein überzeugendes Führungspersonal. Auch unter ihrem neuen Landesvorsitzenden war 

es der CDU aus Sicht der Brandenburger nicht gelungen, sich programmatisch breiter aufzustellen. 

Bei den Kompetenzzuschreibungen setzte sich die CDU in Wirtschaftsfragen, vor allem aber bei der 

inneren Sicherheit von den regierenden Sozialdemokraten ab. Sie verfehlte hier aber die 

Vertrauensniveaus von 2014.  

Stagnierende CDU-Kompetenzwerte kennzeichneten den Umweltschutz sowie die 

Zuwanderungspolitik, die neben der inneren Sicherheit die Sorgenliste der Brandenburger 

anführten. Während die CDU beim Umweltschutz wie die anderen Parteien klar im Schatten der 

Grünen stand, lag sie in der Zuwanderungspolitik im Urteil der Wahlberechtigten hinter der AfD. 

Der 2015 gewählte Flüchtlingskurs der Bundes-CDU blieb in Brandenburg umstritten. Gut vier von 

zehn Wahlberechtigten im Bundesland vertraten die Meinung, dass Angela Merkel wegen ihrer 

Flüchtlingspolitik einen Denkzettel verdient habe. War der CDU-Gewinn zur Landtagswahl 2014 

nicht zuletzt bundespolitisch begründet, blieb ähnlicher Berliner Rückenwind diesmal aus: Die 

Zufriedenheit der Brandenburger mit der Kanzlerin war deutlich, von 75 auf 57 Prozent, gesunken. 

Die CDU-Vorsitzende Annegret Kramp-Karrenbauer wurde mehrheitlich kritisch bewertet und auch 

bei den CDU-Anhängern überwog das negative Urteil. Gleichzeitig übte eine klare Mehrheit im 

Bundesland Kritik am CDU-geführten Bundeskabinett, nachdem Schwarz-Rot 2014 im Bundesland 

noch mehrheitlich überzeugte.  

AfD punktete mit Zuwanderung und Sicherheitsfragen, aber nicht allein 

Die AfD machte sich zur Landtagswahl weit verbreitete Vorbehalte gegen eine offene 

Zuwanderungspolitik zunutze. Gut vier von zehn Brandenburgern bewerteten es in der Woche vor 

der Wahl positiv, dass die AfD den Zuzug von Ausländern und Flüchtlingen stärker begrenzen will 

als andere Parteien. Immerhin fast vier von zehn Wahlberechtigten bescheinigten der AfD ein 

Gespür für die Probleme der Menschen im Bundesland. Wiederum mobilisierte die AfD bestehende 

Ängste: Islamisierungssorgen, kulturelle Verlustängste sowie die Furcht vor einer wachsenden 
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Kriminalität waren in Brandenburg bei keiner Wählerschaft so ausgeprägt wie bei der AfD. Im 

Ergebnis lieferten Kriminalitäts- und Zuwanderungsfragen zugleich die entscheidenden 

thematischen Begründungen für die Wahl der Rechtsaußenpartei.  

Innere Sicherheit und Migration waren zugleich die Politikfelder, auf denen der AfD im Vorfeld der 

Landtagswahl erkennbar Sachvertrauen entgegengebracht wurde. Gut ein Fünftel der 

Brandenburger setzte bei der Kriminalitätsbekämpfung auf die AfD, nach 6 Prozent vor fünf Jahren. 

In der Asyl- und Flüchtlingspolitik überzeugte die Partei ebenfalls ein knappes Fünftel der 

Brandenburger und schloss damit fast zur SPD auf. Aber auch bei der Vertretung ostdeutscher 

Interessen und beim Einsatz für soziale Fragen gelang es der AfD vermehrt Sachvertrauen zu 

binden. In der für diese Wahl wichtigen Umwelt- und Klimaschutzfragen setzten dagegen nur 

wenige Brandenburger auf die AfD. Allerdings fand die Skepsis der Partei gegenüber der aktuellen 

Klima- und Umweltschutzdebatte auch in Brandenburg ihre Anhänger. Fast vier von zehn 

Wahlberechtigten (37 Prozent) im Bundesland bewerteten es wohlwollend, dass die AfD in diesem 

Feld den anderen Parteien etwas entgegensetzt. Mit ihrer Haltung beim Kohleausstieg überzeugte 

die AfD zumindest eine Mehrheit der eigenen Wähler. Zwar unterstützten drei von zehn AfD-

Anhängern das Auslaufen der Braunkohleförderung bis 2038, über die Hälfte von ihnen machte 

sich in der Woche vor der Wahl jedoch für einen Weiterbetrieb auch nach 2038 stark.       

Grüne mit bundespolitischem Rückenwind und günstiger Themenkonjunktur 

Den Brandenburger Grünen war bei dieser Wahl massiver bundespolitischer Rückenwind sicher. 

Wie im Bund profitierte die Partei auch in Brandenburg von einer deutlich gewachsenen Sensibilität 

in dem Themenfeld, das traditionell mit den Grünen verbunden wird: dem Umwelt- und 

Klimaschutz. Im Braunkohleland Brandenburg stieß der Kohleausstieg bis spätestens 2038 bei drei 

von vier Wahlberechtigten auf Zuspruch. Fast die Hälfte der Brandenburger setzte bei Umwelt- und 

Klimaschutzfragen auf die Grünen. Für die Grünen-Anhänger war der Umweltschutz mit Abstand 

das wichtigste Thema. Zugleich war aber die Partei in der Wahrnehmung der Brandenburger 

keineswegs auf ihr Kernthema begrenzt. Die Brandenburger Grünen konnten in den vergangenen 

fünf Jahren beim Einsatz für den ländlichen Raum, in der Familien- und Bildungspolitik sowie nicht 

zuletzt in der Asyl- und Flüchtlingspolitik Sachvertrauen aufbauen. Ungeachtet flüchtlingskritischer 

Haltungen im Bundesland bekundeten sechs von zehn Brandenburgern vor der Wahl zudem 

Sympathie für den Einsatz der Partei zugunsten einer humanen Asyl- und Flüchtlingspolitik.  

Die Grünen konnten jedoch nicht alle Vorbehalte im Bundesland abbauen. Zwei Drittel der 

Wahlberechtigten äußerten Bedenken, dass sich die Partei zu wenig um Wirtschaft und 

Arbeitsplätze kümmern würde. Mehr als die Hälfte meinte, die Partei übertriebe es mit dem 

Umweltschutz. Die Forderung der Grünen, bereits deutlich vor 2038 aus der Braunkohle 

auszusteigen, unterstützte nur jeder dritte Brandenburger. Dies setzte den Brandenburger Grünen 

zur Landtagswahl Grenzen, nicht zuletzt in der Niederlausitzer Braunkohleregion selbst. Kaum 

positive Akzente setzte Spitzenkandidatin Ursula Nonnemacher. In der Woche vor der Wahl 

konnten sechs von zehn Wahlberechtigten mit dem Namen der Grünen-Fraktionsvorsitzenden 

nichts anfangen. 

BVB/Freie Wähler: Sachvertrauen im ländlichen Raum  

Die gesunkene Popularität der rot-roten Landesregierung eröffnete dem BVB/FW neue 

Möglichkeiten, wobei ihm insbesondere die kritische Sicht auf die Entwicklung der örtlichen 

Infrastruktur in Brandenburg zugutekam. Die Streitereien, die im September 2017 letztlich zum 

Zerfall der dreiköpfigen Landtagsgruppe geführt hatten, verhinderten zwar einen 
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Vertrauensgewinn auf klassisch-landespolitischen Themenfeldern. Allerdings konnte der BVB/FW 

bei dieser Wahl umso mehr auf seine kommunalpolitische Stärke setzen. Entsprechend punktete 

der BVB/FW bei den Brandenburgern vor allem beim Einsatz für bessere Lebensverhältnisse 

außerhalb der Städte und im ländlichen Raum.  

FDP: Leicht gestärktes Sachprofil, ungünstige Themenagenda 

Den Liberalen war es gelungen, in Brandenburg trotz fehlender landesparlamentarischer Plattform 

in Wirtschafts- und Arbeitsmarktfragen durchaus mehr Erwartungen zu wecken als beim 

Wahldebakel vor fünf Jahren. Zugute kam den Liberalen die gewachsene Unzufriedenheit mit der 

rot-roten Landesregierung. Die FDP-Anhängerschaft ging unmittelbar vor der Wahl deutlich auf 

Distanz zur Potsdamer Regierungsarbeit. Grenzen setzten der FDP allerdings, dass einerseits 

wirtschaftliche Sorgen bei den Brandenburgern hintenan standen, andererseits Unzufriedenheit 

mit dem Potsdamer Regierungskurs auch von der Landtagsopposition gebunden wurde. Im 

Vergleich zu CDU, AfD, Grünen und BVB/FW tat sich die brandenburgische FDP naturgemäß schwer 

damit, öffentliche Sichtbarkeit zu erlangen, nicht zuletzt auch in personeller Hinsicht: FDP-

Spitzenkandidat Hans-Peter Goetz war drei von vier Wahlberechtigten kein Begriff und konnte in 

der Woche vor der Wahl auch von der Mehrheit der FDP-Anhänger nicht bewertet werden. 

Schließlich litten die Liberalen in Brandenburg unter der Polarisierung zwischen SPD und AfD sowie 

den zu erwartenden unübersichtlichen Kräfteverhältnissen im Potsdamer Landtag. Beides 

begrenzte die Bereitschaft, die FDP durch taktische Voten zu unterstützen.    
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Grundstimmung 

 

 

 

 

Brandenburg vor der Wahl 2019

SPD

Grüne

FDP

Linke

CDU

AfD

72

72

70

65

62

40

24

24

30

31

35

60

sehr gut / gut weniger gut / schlecht

Parteianhänger

58

38

sehr gut / gut weniger gut / schlecht

-8 +6

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Wirtschaftliche Lage

Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Brandenburg?

Brandenburg vor der Wahl 2019

Ich erwarte, dass die Politik mehr tut, um die 

Lebensbedingungen in meiner Region zu verbessern.

Für mich spielt die Unterscheidung zwischen Ost und West 

keine Rolle mehr.

Kultur und Mentalität in West und Ost sind und bleiben 

einfach unterschiedlich.

Politik und Wirtschaft werden immer noch zu stark von 

Westdeutschen bestimmt.

Bei bestimmten Themen wird man heute ausgegrenzt, 

wenn man seine Meinung sagt.

Ostdeutsche sind an vielen Stellen immer noch Bürger 

zweiter Klasse.

Die Unterschiede zwischen West und Ost sind in den 

letzten Jahren wieder größer geworden.

Zur DDR-Zeit hat der Staat mehr für die Bürger getan als 

heute.

Dort, wo ich lebe, geht es immer weiter bergab.

stimme eher zu stimme eher nicht zu

86

73

72

70

64

59

37

37

19

12

26

25

25

32

38

59

46

79

Leben in Ostdeutschland

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Über das Leben hierzulande gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Ansichten an, ob Sie dieser eher zustimmen oder eher nicht 

zustimmen.



 

WAHLREPORT  BR ANDENBU RG 2019 _____27 

 

 

 

 

Brandenburg vor der Wahl 2019

Ich erwarte, dass die Politik mehr tut, um die 

Lebensbedingungen in meiner Region zu verbessern.

Für mich spielt die Unterscheidung zwischen Ost und West 

keine Rolle mehr.

Kultur und Mentalität in West und Ost sind und bleiben 

einfach unterschiedlich.

Politik und Wirtschaft werden immer noch zu stark von 

Westdeutschen bestimmt.

Bei bestimmten Themen wird man heute ausgegrenzt, 

wenn man seine Meinung sagt.

Ostdeutsche sind an vielen Stellen immer noch Bürger 

zweiter Klasse.

Die Unterschiede zwischen West und Ost sind in den 

letzten Jahren wieder größer geworden.

Zur DDR-Zeit hat der Staat mehr für die Bürger getan als 

heute.

Dort, wo ich lebe, geht es immer weiter bergab.

Leben in Ostdeutschland - Altersgruppen
stimme eher zu

38

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Über das Leben hierzulande gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Ansichten an, ob Sie dieser eher zustimmen oder eher nicht 

zustimmen.

82

59

46

42

29

89

76

75

69

64

34

41

19

86

63

79

90

50

72

42

41

16

Gesamt  18-44 Jahre  45-64 Jahre  65+ Jahre

Brandenburg vor der Wahl 2019

Einkaufsmöglichkeiten

Schulen und Kitas

Polizeipräsenz

öffentlicher Nahverkehr

ärztliche Versorgung

Lebensumstände insgesamt

verbessert nicht viel verändert verschlechtert

40

35

37

43

46

50

47

37

22

21

17

37

13

20

36

30

36

12

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Veränderungen der Lebensumstände in der Region

Denken Sie jetzt einmal an die Gegend, in der Sie wohnen. Geben Sie bitte zu jedem der folgenden Bereiche an, ob sich in Ihrer Gegend die Situation in den letzten

Jahren eher verschlechtert, eher verbessert oder ob sich nicht viel verändert hat.
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Brandenburg vor der Wahl 2019

30

Einkaufsmöglichkeiten

Schulen und Kitas

öffentlicher Nahverkehr

Polizeipräsenz

ärztliche Versorgung

Lebensumstände insgesamt

verbessert nicht viel verändert verschlechtert

33

34

44

42

46

45

55

40

27

20

23

44

12

17

25

33

29

11

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Veränderungen der Lebensumstände in der Region

Denken Sie jetzt einmal an die Gegend, in der Sie wohnen. Geben Sie bitte zu jedem der folgenden Bereiche an, ob sich in Ihrer Gegend die Situation in den letzten

Jahren eher verschlechtert, eher verbessert oder ob sich nicht viel verändert hat.

46

37

39

27

44

53

38

31

15

29

10

29

15

24

37

40

46

18

stark schrumpfende Wahlkreisewachsende Wahlkreise

Brandenburg vor der Wahl 2019

der Klimawandel unsere Lebensgrundlagen zerstört

die Kriminalität künftig massiv zunimmt

der Einfluss des Islam in Deutschland zu stark wird

wir einen Verlust der deutschen Kultur und Sprache erleben 

werden

sich die Art und Weise, wie wir in Deutschland leben, zu 

stark verändern wird

in Ihrer Gegend die Jungen fortziehen und die Alten unter 

sich bleiben

Sie Ihren Lebensstandard künftig nicht mehr halten können

69

58

54

49

45

37

31

29

41

44

50

53

62

67

Machen Sie sich Sorgen, dass…?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Machen Sie sich sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig Sorgen oder gar keine Sorgen, dass …?

sehr große / große Sorgen wenig / gar keine Sorgen
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Grüne

SPD

CDU

FDP

Linke

AfD

73

67

65

59

50

13

25

33

34

41

50

87

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

Parteianhänger

52
48

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Demokratiezufriedenheit

Sind Sie mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Deutschland funktioniert, alles in allem…?

Brandenburg vor der Wahl 2019

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Braunkohleförderung in Brandenburg

Wie ist Ihre Meinung zur Braunkohle? Sollte man die Braunkohleförderung in Brandenburg wie geplant bis zum Jahr 2038 auslaufen lassen, bereits früher aus der 

Braunkohle aussteigen oder die Braunkohleförderung über 2038 hinaus weiter betreiben? 

33

40

23

früher aussteigen bis 2038 auslaufen 

lassen

über 2038 hinaus 

weiter betreiben

Parteianhänger

Grüne

Linke

CDU

FDP

SPD

AfD

22

39

43

40

54

31

73

49

39

25

24

7

5

8

15

32

18

56

früher aussteigen bis 2038 auslaufen 

lassen

über 2038 hinaus 

weiter betreiben
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Wahlentscheidende Themen 

 

 

 

  

Brandenburg vor der Wahl 2019

Bildung

Soziale Sicherheit

Umwelt, Klima

Kriminalität, innere Sicherheit

Wirtschaft, Arbeit

Löhne, Rente

Lebensverhältnisse Stadt, Land

Zuwanderung

34

28

25

25

25

23

16

15

[An Parteinenner laut Sonntagsfrage] Welche der folgenden Themen spielen für Ihre Wahlentscheidung bei der Landtagswahl die größte Rolle? (Mehrfachnennungen)

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Alle gleichermaßen / keins davon / weiß nicht / keine Angabe

Wichtige Themen für die Wahlentscheidung

Brandenburg vor der Wahl 2019

Wichtige Themen für die Wahlentscheidung

Parteianhänger

[An Parteinenner laut Sonntagsfrage] Welche der folgenden Themen spielen für Ihre Wahlentscheidung bei der Landtagswahl die größte Rolle? (Mehrfachnennungen)

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Alle gleichermaßen / keins davon / weiß nicht / keine Angabe

Bildung

Soziale Sicherheit

Umwelt, Klima

Kriminalität, 

innere Sicherheit

Wirtschaft, Arbeit

Löhne, Rente

Lebensverhältnisse 

Stadt, Land

Zuwanderung

SPD CDU Linke AfD Grüne FDP

32

38

20

16

34

27

19

2

40

30

20

31

36

14

13

6

36

47

21

16

12

30

22

6

17

11

8

50

19

25

12

52

47

8

76

9

20

17

13

3

57

18

10

23

53

14

20

4
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Regierungsbilanz 

 

 

 

 

Brandenburg vor der Wahl 2019

SPD

Linke

Grüne

CDU

FDP

AfD

87

61

52

43

34

12

11

38

46

55

66

87

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

Parteianhänger

46
51

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

-14 +14

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Landesregierung

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Landesregierung in Brandenburg?

Brandenburg vor der Wahl 2019

46

35

59 60

46 sehr zufrieden / zufrieden

51

62

40
37

51 weniger / gar nicht zufrieden
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9

0
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20

30

40

50

60

70

80

90

100

Zufriedenheit mit der Landesregierung

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Landesregierung in Brandenburg?

SPD SPD SPD SPD SPD

CDU CDU Linke Linke
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Landesregierung in …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger / gar nicht zufrieden / weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Landesregierung vor der jeweils letzten Wahl

Ländervergleich
sehr zufrieden / zufrieden

70

69

67

63

61

61

60

56

55

48

46

46

45

44

36

34

46

Baden-Württemberg ▪▪ 2016 70

Saarland ▪▪ 2017 69

Hamburg ▪ 2015 67

Niedersachsen ▪▪ 2017 63

Mecklenburg-Vorpommern ▪▪ 2016 61

Rheinland-Pfalz ▪▪ 2016 61

Hessen ▪▪ 2018 60

Schleswig-Holstein ▪▪▪ 2017 56

Sachsen ▪▪ 2019 55

Bayern ▪ 2018 48

Brandenburg ▪▪ 2019 46

Thüringen ▪▪ 2014 46

Nordrhein-Westfalen ▪▪ 2017 45

Sachsen-Anhalt ▪▪ 2016 44

Berlin ▪▪ 2016 36

Bremen ▪▪ 2019 34

Brandenburg vor der Wahl 2019

SPD soll weiterhin

die Regierung führen

andere Partei soll die 

Regierung führen

Parteianhänger

41

52

SPD soll weiterhin
die Regierung führen

andere Partei soll 
die Regierung führen

-15 +15

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Wechselstimmung (I)

Wenn Sie an die Zeit nach der Landtagswahl denken: Soll die SPD weiterhin die Regierung führen oder soll eine andere Partei die Regierung führen?

SPD

Linke

Grüne

FDP

AfD

CDU

98

65

33

26

11

10

1

33

63

74

86

88
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Brandenburg vor der Wahl 2019

2014

56

37

2019

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Wechselstimmung (II)

41

52

SPD soll weiterhin
die Regierung führen

andere Partei soll 
die Regierung führen

SPD soll weiterhin
die Regierung führen

andere Partei soll 
die Regierung führen

Wenn Sie an die Zeit nach der Landtagswahl denken: Soll die SPD weiterhin die Regierung führen oder soll eine andere Partei die Regierung führen?

Brandenburg vor der Wahl 2019

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Andere Partei / weiß nicht / keine Angabe

Wechselstimmung (III)

SPD sollte weiterhin die Regierung führen

Andere Partei sollte die Regierung führen, und zwar:

CDU

AfD

Grüne

Linke

FDP

41

16

13

7

4

1

Wenn Sie an die Zeit nach der Landtagswahl denken: Soll die SPD weiterhin die Regierung führen oder soll eine andere Partei die Regierung führen?

Wenn „andere Partei“: Und welche Partei sollte das sein?
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Dietmar Woidke SPD

Ingo Senftleben CDU

Kathrin Dannenberg Linke

Ursula Nonnemacher Grüne

Andreas Kalbitz AfD

Hans-Peter Goetz FDP

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

55

30

20

20

18

14

36

30

15

22

34

10

Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit: Landespolitiker

Brandenburg vor der Wahl 2019

Dietmar Woidke SPD Dietmar Woidke

Ingo Senftleben CDU Michael Schierack

Kathrin Dannenberg Linke Christian Görke

Ursula Nonnemacher Grüne Ursula Nonnemacher

Andreas Kalbitz AfD Alexander Gauland

Hans-Peter Goetz FDP Andreas Büttner

2019  2014

55

30

20

20

18

14

70

27

33

10

15

15

Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit: Landespolitiker
sehr zufrieden / zufrieden
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger / gar nicht zufrieden / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit Ministerpräsident/in: Vor der jeweils letzten Wahl

Ländervergleich
sehr zufrieden/zufrieden

Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von …?

Winfried Kretschmann BW 2016

Olaf Scholz HH 2015

Annegret Kramp-Karrenbauer SL 2017

Erwin Sellering MV 2016

Malu Dreyer RP 2016

Michael Kretschmer SN 2019

Stephan Weil   NI 2017 

Torsten Albig SH 2017

Reiner Haseloff ST 2016

Volker Bouffier HE 2018

Dietmar Woidke BB 2019 

Hannelore Kraft NW 2017

Michael Müller BE 2016

Markus Söder  BY 2018

Christine Lieberknecht TH 2014

Carsten Sieling  HB 2019

84

76

76

73

73

71

63

61

58

57

55

55

53

51

47

41

55

Brandenburg vor der Wahl 2019

ja, ist ein guter

Ministerpräsident

nein, ist kein guter

Ministerpräsident

Parteianhänger

59

31

ja, ist ein guter 
Ministerpräsident

nein, ist kein guter 
Ministerpräsident

-9 +18

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Dietmar Woidke – ein guter Ministerpräsident?

Ist Dietmar Woidke ein guter Ministerpräsident oder ist er das nicht? 

SPD

Linke

Grüne

CDU

FDP

AfD

96

76

57

53

51

26

3

15

34

40

37

69
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Brandenburg vor der Wahl 2019

68

13

ja, ist ein guter 
Ministerpräsident

nein, ist kein guter 
Ministerpräsident

2019: Dietmar Woidke

59

31

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Dietmar Woidke im Vergleich mit seinen Vorgängern

Ist […] ein guter Ministerpräsident oder ist er das nicht? 

76

17

81

13

ja, ist ein guter 
Ministerpräsident

nein, ist kein guter 
Ministerpräsident

ja, ist ein guter 
Ministerpräsident

nein, ist kein guter 
Ministerpräsident

ja, ist ein guter 
Ministerpräsident

nein, ist kein guter 
Ministerpräsident

2014: Dietmar Woidke 2004: Matthias Platzeck 1999: Manfred Stolpe

Brandenburg vor der Wahl 2019

kompetent

bürgernah

glaubwürdig

führungsstark

67

63

62

54

22

23

28

33

Dietmar Woidke ist…

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ihn nicht / weiß nicht / keine Angabe

Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Eigenschaften an, ob sie Ihrer Meinung nach auf Dietmar Woidke zutrifft oder nicht zutrifft.

trifft zu trifft nicht zu
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Brandenburg vor der Wahl 2019

kompetent

bürgernah

glaubwürdig

führungsstark

67

63

62

54

96

86

93

79

Dietmar Woidke ist…
trifft zu

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Trifft nicht zu / kenne ihn nicht / weiß nicht / keine Angabe

Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Eigenschaften an, ob sie Ihrer Meinung nach auf Dietmar Woidke zutrifft oder nicht zutrifft.

Gesamt  SPD-Anhänger
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Brandenburg vor der Wahl 2019

gute Familienpolitik und 

Kinderbetreuung

für gerechte Löhne und 

Renten sorgen

für soziale Gerechtigkeit 

sorgen

Arbeitsplätze sichern und 

neue schaffen

Wirtschaft in Brandenburg 

voranbringen

eine gute Schul- und 

Bildungspolitik betreiben

31

31

30

28

28

24

38

40

38

39

36

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland  
Werte in Prozent / untere Werte: September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Anderer Partei / keine Angabe

Parteikompetenzen (I)

Nun zu einigen politischen Aufgaben. Welcher Partei trauen Sie am ehesten zu, diese Aufgaben zu lösen?

15

15

13

27

31

18

16

10

32

36

21

21

22

24

8

5

16

29

33

8

7

23

9

8

10

7

8

8

3

3

2

3

3

7

3

5

3

5

8

3

2

1

1

3

12

17

12

18

14

17

9

10

16

12

11

SPD CDU Linke AfD Grüne FDP Keiner / w.n.

2

2

2

6

9

6

1

0

1

1

1

Brandenburg vor der Wahl 2019

die Interessen der 

Ostdeutschen vertreten

bessere Lebensverhältnisse 

auf dem Land

Kriminalität und Verbrechen 

in Brandenburg bekämpfen

eine gute Asyl- und 

Flüchtlingspolitik betreiben

eine gute Umwelt- und 

Klimapolitik betreiben

die wichtigsten Aufgaben in 

Brandenburg lösen

24

23

20

19

11

32

31

32

20

44

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland  
Werte in Prozent / untere Werte: September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Anderer Partei / keine Angabe

Parteikompetenzen (II)

Nun zu einigen politischen Aufgaben. Welcher Partei trauen Sie am ehesten zu, diese Aufgaben zu lösen?

10

18

27

16

11

20

30

16

10

20

26

12

5

12

4

6

8

19

9

8

13

9

22

18

8

10

6

5

2

2

2

12

2

8

47

7

1

6

46

2

20

17

19

21

14

19

20

18

11

21

SPD CDU Linke AfD Grüne FDP Keiner / w.n.

1

3

2

3

2

3

1

1

0

1
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Die SPD hat in der Bundesregierung viel versprochen, aber bei den Menschen 

kommt wenig an.

Die SPD hat das Gespür für die Probleme der Menschen in Brandenburg verloren.

Die SPD hätte nach der Bundestagswahl in die Opposition gehen müssen, statt sich 

wieder an der Regierung zu beteiligen.

Bei der SPD weiß man nicht, wofür sie eigentlich steht.

Die SPD hat keine überzeugenden Ideen für die Zukunft.

Bei Dietmar Woidke ist Brandenburg in guten Händen.

Die SPD ist die Partei, die Brandenburg nach vorne gebracht hat. -19

Ich bin enttäuscht, dass die SPD den Kompromiss zum Ausstieg aus der Braunkohle 

so mitgetragen hat.

Die SPD ist die Partei, die sich am stärksten um sozialen Ausgleich bemüht. -9

Die SPD setzt in der Bundesregierung erfolgreich sozialdemokratische Positionen 

durch.

74

64

63

59

57

55

50

47

43

38

57

21

48

30

25

97

89

32

75

66

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zur SPD

SPD-Anhänger

Über die Parteien gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Ansichten an, ob Sie dieser eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Zunächst zur SPD:

stimme eher zu

Brandenburg vor der Wahl 2019

Der CDU in Brandenburg fehlt überzeugendes Führungspersonal.  0

Ich finde es gut, dass die CDU nach der Landtagswahl mit allen Parteien sprechen 

möchte.

Die CDU hat in der Bundesregierung viel versprochen, aber bei den Menschen 

kommt wenig an.

Die CDU kümmert sich zu wenig um die Interessen der Ostdeutschen.

Bei der CDU werden die Interessen der Arbeitnehmer nicht ausreichend 

berücksichtigt.
 0

Angela Merkel ist der Garant dafür, dass es den Deutschen trotz all der Krisen in der 

Welt gut geht.
-9

Die CDU versteht am meisten von der Wirtschaft. -1

Bei der CDU weiß man nicht, wofür sie eigentlich steht.

Angela Merkel hat wegen ihrer Flüchtlingspolitik einen Denkzettel verdient.

76

76

70

64

63

60

52

46

44

64

80

44

31

23

82

82

14

30

stimme eher zu

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zur CDU

Und nun zur CDU:

CDU-Anhänger
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Die Linke hat in den letzten Jahren in der Landesregierung nichts durchgesetzt, was 

mir besonders aufgefallen wäre.

Der Linken fehlen neue politische Ideen.

Die Linke ist die Partei, die sich am stärksten um sozialen Ausgleich bemüht. +4

Die Linke sieht die Flüchtlinge viel zu positiv.

Ich finde es falsch, dass die Linke früher als geplant aus der Braunkohle aussteigen 

will.

Die Linke kümmert sich mehr als andere Parteien um die Probleme hier vor Ort. +5

70

64

58

53

48

44

42

36

100

36

32

91

stimme eher zu

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zu den Linken

Und nun zur Partei Die Linke:

Linke-Anhänger

Brandenburg vor der Wahl 2019

Die AfD distanziert sich nicht genug von rechtsextremen Positionen.

Die AfD spricht aus, was in den anderen Parteien nicht gesagt werden darf.

Ich finde es gut, dass die AfD den Zuzug von Ausländern und Flüchtlingen stärker 

begrenzen will als andere Parteien.

Die AfD hat ein gutes Gespür für die Probleme der Menschen in Brandenburg.

Ich finde es gut, dass die AfD in der aktuellen Klimadebatte den anderen Parteien 

etwas entgegensetzt.

Die AfD kümmert sich mehr als andere Parteien um die Probleme hier vor Ort.

Für mich steht die AfD in der Tradition der ostdeutschen Bürgerbewegung von 1989.

(Nur an AfD-Anhänger:) Die AfD ist die einzige Partei, mit der ich meinem Protest 

gegenüber der vorherrschenden Politik ausdrücken kann.

77

56

47

37

37

22

16

37

99

97

83

90

75

54

87

stimme eher zu

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Und nun zur AfD:

Aussagen zur AfD

AfD-Anhänger
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Ich finde es gut, dass sich die Grünen für eine offene und tolerante Gesellschaft 

einsetzen.

Die Grünen kümmern sich zu wenig um Wirtschaft und Arbeitsplätze.

Ich finde es gut, dass sich die Grünen für eine humane Asyl- und Flüchtlingspolitik 

einsetzen.

Die Grünen übertreiben es mit dem Umwelt- und Klimaschutz.

Die Grünen kümmern sich stärker als andere Parteien um die Folgen der Politik für 

die kommenden Generationen.

Ich fände es gut, wenn die Grünen in Brandenburg eine wichtige Rolle spielen 

würden.

Die Grünen kümmern sich um Themen, die andere Parteien vernachlässigen. +1

Die Grünen sind eine Partei für Leute, denen es gut geht.

Die Grünen verteidigen Werte, die mir persönlich wichtig sind.

69

68

60

57

54

51

50

47

46

99

32

91

13

92

99

81

21

96

stimme eher zu

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zu den Grünen

Und nun zu den Grünen:

Grüne-Anhänger

Brandenburg vor der Wahl 2019

Grüne

CDU

SPD

AfD

Die Linke

FDP

andere Partei

keine Partei / weiß nicht

16

12

10

9

8

4

1

37

Welche Partei hat die besten Antworten auf die Fragen der Zukunft?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Keine Angabe

Welche Partei hat die besten Antworten auf die Fragen der Zukunft?
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Brandenburg vor der Wahl 2019

CDU

SPD

FDP

Grüne

Linke

AfD

67

62

56

42

31

4

30

38

44

58

69

96

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

Parteianhänger

39

60

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

-21 +21

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2014
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Bundesregierung

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung?

Brandenburg vor der Wahl 2019

Brandenburg bundesweit*

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent / *ARD-DeutschlandTREND August 2019 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Bundesregierung

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung?

32

67

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

39

60
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Parteianhänger

24

63

eine große Rolle keine große Rolle

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ihn nicht / weiß nicht / keine Angabe 

Welche Rolle sollte Hans-Georg Maaßen in der Politik künftig spielen?

Sollte der ehemalige Verfassungsschutzpräsident Hans-Georg Maaßen in der Politik künftig eine große oder keine große Rolle spielen? 

AfD

CDU

SPD

Grüne

FDP

Linke

73

23

13

10

10

4

24

62

77

79

86

82

eine große Rolle keine große Rolle

Brandenburg vor der Wahl 2019

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Sanktionen gegen Russland 

Wegen des Ukraine-Konflikts hat die Europäische Union Sanktionen gegen Russland verhängt. Was meinen Sie: Sollten die Sanktionen gegen Russland verschärft, 

beibehalten oder gelockert werden?

verschärfen beibehalten lockern

Parteianhänger

Linke

AfD

SPD

FDP

CDU

Grüne

verschärfen beibehalten lockern

17

9

40

52

41

50

3

6

4

1

13

7

68

67

50

47

44

36

7

30

54

aufheben: 4 Prozent (spontan)
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Brandenburg vor der Wahl 2019

Angela Merkel CDU

Olaf Scholz SPD

Annalena Baerbock Grüne

Katja Kipping Linke

Annegret Kramp-Karrenbauer CDU

Alexander Gauland AfD

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

57

50

29

29

24

23

41

31

27

31

62

59

Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit: Bundespolitiker

Katja Kipping

Brandenburg vor der Wahl 2019

Angela Merkel CDU Angela Merkel

Olaf Scholz SPD Sigmar Gabriel

Annalena Baerbock Grüne

Katja Kipping Linke Gregor Gysi

Annegret Kramp-Karrenbauer CDU

Alexander Gauland AfD Alexander Gauland

2019  2014

57

50

29

29

24

23

75

50

68

10

Jetzt geht es darum, wie zufrieden Sie mit einigen Politikerinnen und Politikern sind. Wenn Sie jemanden nicht kennen oder nicht beurteilen können, geben Sie das bitte 

an. Sind Sie mit der politischen Arbeit von …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit: Bundespolitiker
sehr zufrieden / zufrieden

18

Katja Kipping
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Brandenburg vor der Wahl 2019

CDU/CSU SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem Ergebnis der Bundestagswahl 2017
Werte in Prozent
Quelle: ARD-DeutschlandTREND am 22.August 2019 und am 27.August 2014

Bundespolitische Stimmung vor der Landtagswahl Brandenburg

Sonntagsfrage Bund: August 2019 im Vergleich zu August 2014
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Wahlverhalten und Wahlmotive 

SPD 

 

Verluste an AfD und Grüne und aufgrund des Generationenwechsels, 

Gewinne von Nichtwählern, Linken- und CDU-Wählern 

In absoluten Zahlen erzielte die SPD in Brandenburg 331.238 Zweitstimmen, 16.036 mehr als zur 

letzten Landtagswahl. Die SPD verlor im Wählerwanderungsmodell von infratest dimap 

Zweitstimmenwähler vor allem an die AfD, in geringerem Umfang auch an die Grünen, 

Kleinstparteien sowie den BVB/FW. Weitere Wähler gingen den brandenburgischen 

Sozialdemokraten in Folge des Generationenwechsels verloren. Dass die SPD unter dem Strich 

mehr Stimmen erhielt als fünf Jahre zuvor, lag an der erfolgreichen Mobilisierung von Nichtwählern 

sowie dem Wechsel früherer Linken- und CDU-Wähler.  

Starke Einbußen in der Niederlausitz 

Die SPD büßte bis auf einen Wahlkreis flächendeckend Zweitstimmenanteile ein, insbesondere in 

der Niederlausitz bzw. der Braunkohleregion und damit in Räumen mit stark schrumpfenden 

Bevölkerungszahlen. Den größten Einbruch erfuhr die SPD in den dortigen Wahlkreisen Spree-

Neiße II und Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV, wo gleichzeitig die AfD mehr als 18 

Prozentpunkte zulegte. Aber auch in Brandenburg an der Havel II musste die SPD zweistellige 

Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

SPD-Ergebnisse

Stimmen 2019 +/-

Zw eit- -5,7

stimmen 331.238

Erst- -5,5

stimmen 325.983

Wanderungsmodell infratest dimap Mandate SPD 2019 +/-

Saldoschätzung: Gew inne-Verluste Gesamt

Nichtw ähler +46.000 Direkt

Linke +19.000

CDU +6.000 Regionen 2019 % +/-

Zu-/ Fortgezogene +2.000 Prignitz / Havelland -6,0

BVB/FW -4.000 Potsdam / Teltow -Fl. -4,0

Andere -6.000 Niederlausitz -8,5

Grüne -8.000 Uckermark / Barnim -6,7

AfD -12.000 Oderland / Spree -4,6

Erstw ähler/ Verst. -25.000 Berliner Umland -3,6

Braunkohleregion -8,9

w achsend -4,2

stark schrumpfend -7,2

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

28,1

26,5

25,9

25,3

25,0

25,5

26,1

25,6

26,5

25

-5

-4

+16.036

+17.996

25

25,8

%

Absolut

%

Absolut

26,2
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Verluste hinnehmen, hier allerdings zugunsten der Grünen. Im Nordwesten, der Region 

Prignitz/Havelland, lagen die Sozialdemokraten am 01. September noch vergleichsweise am 

besten, gefolgt vom Südwesten, der Region Potsdam/Teltow-Fläming. Ihre landesweit größte 

Wählerunterstützung erzielte die SPD allerdings im Wahlkreis Uckermark II im äußersten 

Nordosten. In der dortigen Region Uckermark/Barnim sowie in der südlich davon gelegenen 

Oderland/Spree-Region tat sich die SPD am 01. September mit am schwersten. Ihr schlechtestes 

Zweitstimmenergebnis erzielte die SPD im Wahlkreis Barnim II mit 21,3 Prozent.  

SPD mit 25 der 44 Direktmandate 

SPD-Direktkandidaten gingen bei dieser Wahl in 25 der 44 Wahlkreise als Sieger hervor (2014: in 

29 Wahlkreisen). Das beste Erststimmenergebnis unter den SPD-Kandidaten erzielte 

Landtagsfraktionsvorsitzender Mike Bischoff in seinem Wahlkreis Uckermark II. Den größten 

Personenbonus (mehr Erst- als Zweitstimmen) unter den SPD-Kandidaten erreichte hingegen SPD-

Ministerpräsident Dietmar Woidke im Wahlkreis Spree-Neiße I.  

 

  

Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

SPD-Wähleranalyse

Unterstützung in Bevölkerungsgruppen Wahlmotive

Gesamt Beruf / Tätigkeit SPD-Wahl aus…

16-24 J. 12 -8 Arbeiter 20 -10 Überzeugung 66 -8

25-34 13 -9 Angestellte 22 -9 Enttäuschung 26 +7

35-44 18 -6 Beamte 19 -8 SPD-Wahl aufgrund…

45-59 22 -7 Selbständige 12 -4 Spitzenkandidat(in) 27 -6

60+ 36 -5 Rentner 39 -1 Sachlösungen 41 +1

Frauen 29 -5 Arbeitslose 15 -9 Bindung 25 +3

16-24 J. 11 -8

25-34 14 -9 Splitting Nächste Landesregierung

35-44 19 -7 SPD-Wähler* 

45-59 24 -8 gaben Erststimme an… Koalitionen finde ich gut Ges.

60+ 40 -4 SPD 79 +2 SPD-Linke-Grüne 63 38

Männer 24 -5 Linke 7 -2 SPD-CDU-Linke 31 21

16-24 J. 13 -7 CDU 6 0 SPD-CDU-Grüne 30 26

25-34 13 -8 Grüne 4 +2 CDU-Grüne-Linke 7 14

35-44 16 -7 Andere 4 -2 mit AfD-Beteiligung 5 30

45-59 21 -6 * laut  Zweit st imme

60+ 32 -5

Bildung Entscheidungszeitpunkt

hoch 25 -2 SPD-Wähler entschieden

mittel 24 -8 sich… Ges.

niedrig 34 -11 am Wahltag 16 15

Eigene w irtschafliche Lage letzte Tage 20 16

Zufriedene 27 -5 letzte Wochen 19 19

Unzufriedene 20 -10 früher 44 48

f rüher = vor längerer Zeit /  wähle immer gleich
Ges. = alle Wähler

Anteile in %, Dif ferenzen zu 2014 in %Pkt.

ARD / infratest dimap-Exit  Poll
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Kein ausgeprägtes Splitting bei SPD-Wählern 

Das Landesergebnis wies für die SPD nur geringfügig mehr Zweit- als Erststimmen auf. Wie 2014 

hatte das Splitting für SPD-Wähler in Brandenburg nur eine relativ geringe Bedeutung. Acht von 

zehn SPD-Zweitstimmenwählern vergaben auch ihre Erststimme an SPD-Wahlkreiskandidaten. Im 

Vergleich zur letzten Landtagswahl blieb das Splittingverhalten der SPD-Wähler in Brandenburg 

weitgehend unverändert.  

Hohe Verluste bei Einfachgebildeten, Unzufriedenen und Arbeitern 

Die Brandenburger Sozialdemokraten verloren gegenüber 2014 in allen Bevölkerungsgruppen an 

Zustimmung, besonders deutlich aber bei formal niedrig Gebildeten, wirtschaftlich Unzufriedenen 

und Arbeitern. Bei älteren Menschen – und hier besonders bei Frauen ab 60 Jahren – erzielten sie 

ein überdurchschnittliches Ergebnis, trotz ihrer dortigen Verluste ebenso bei Wählern mit einfacher 

Bildung. Deutlich hinter ihrem Landesergebnis zurück blieb die SPD einerseits bei Selbständigen 

und Arbeitslosen, andererseits bei jungen Wählerinnen und Wählern.  

SPD-Wahlmotive: Woidke entfaltete weniger Zugkraft als 2014 

SPD-Spitzenkandidat Dietmar Woidke entwickelte an den Wahlurnen weniger Zugkraft als 2014. 

Dennoch war in Brandenburg die Entscheidung der SPD-Wähler erneut mit Abstand am stärksten 

durch den eigenen Spitzenkandidaten geprägt. Immerhin 27 Prozent der SPD-Wähler gaben an, 

sich in erster Linie wegen der Person des Ministerpräsidenten für die Sozialdemokraten 

entschieden zu haben. Für vier von zehn waren die angebotenen Sachlösungen maßgeblich. Die 

eigene Parteibindung war für jeden vierten SPD-Wähler der entscheidende Beweggrund zur 

Stimmenabgabe.  

Koalitionen: größter Zuspruch für Rot-Rot-Grün 

Von fünf abgefragten Koalitionsmodellen fanden SPD-geführte Landesregierungen bei den SPD-

Wählern naturgemäß die größte Unterstützung. Am besten bewertet wurde von den SPD-Wählern 

wie auch von den Brandenburger Wählern insgesamt ein rot-rot-grünes Bündnis, gefolgt von SPD-

geführten Koalitionen unter Einschluss von CDU und Linken bzw. CDU und Grünen.  
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CDU 

 

Hohe Wanderungsverluste an AfD und wegen des Generationenwechsels  

In absoluten Zahlen erzielte die CDU in Brandenburg 196.988 Zweitstimmen, 29.847 weniger als 

zur letzten Landtagswahl. Die CDU verlor im Wählerwanderungsmodell von infratest dimap Zweit-

stimmenwähler vor allem an die AfD, in geringerem Umfang auch an BVB/Freie Wähler sowie die 

Grünen. Weitere Wähler büßten die brandenburgischen Christdemokraten in Folge des 

Generationenwechsels ein. CDU-Stimmenzugewinne ergaben sich aufgrund der gestiegenen 

Wahlbeteiligung und durch Zugezogene. Diese konnten die CDU-Verluste gegenüber den 

politischen Wettbewerbern und aufgrund der ungünstigen Altersstruktur ihrer Wähler jedoch nicht 

wettmachen.   

Starke Einbußen in der Niederlausitz 

Die brandenburgische CDU büßte in allen 44 Wahlkreisen Zweitstimmenanteile ein, wie die SPD 

insbesondere in der Niederlausitz bzw. der dortigen Braunkohleregion. In insgesamt sechs 

Wahlkreisen musste die CDU zweistellige Verluste verkraften, angeführt von den beiden Cottbusser 

Wahlkreisen. Nach ihren überdurchschnittlichen Verlusten stach das Unions-Ergebnis in der CDU-

Hochburg Niederlausitz nur noch leicht heraus und blieb hinter dem brandenburgischen 

Nordwesten mit der Region Prignitz/Havelland zurück. Der dortige Wahlkreis Havelland II im 

westlichen Berliner Speckgürtel gehörte zu den drei besten CDU-Wahlkreisen, gemeinsam mit den 

beiden im Süden an Sachsen grenzenden Elbe-Elster-Wahlkreisen. Am schwersten tat sich die CDU 

infrates dimap WahlANALYSE Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

CDU-Ergebnisse

Stimmen 2019 +/-

Zw eit- -7,4

stimmen 196.988

Erst- -7,6

stimmen 220.461

Wanderungsmodell infratest dimap Mandate CDU 2019 +/-

Saldoschätzung: Gew inne-Verluste Gesamt

Nichtw ähler +32.000 Direkt

Zu-/ Fortgezogene +5.000

Linke -1.000 Regionen 2019 % +/-

Andere -4.000 Prignitz / Havelland -7,0

SPD -6.000 Niederlausitz -9,8

Grüne -7.000 Potsdam / Teltow -Fl. -6,9

BVB/FW -7.000 Uckermark / Barnim -7,1

Erstw ähler/ Verst. -14.000 Oderland / Spree -6,1

AfD -28.000 Berliner Umland -6,6

Braunkohleregion -10,2

w achsend -6,8

stark schrumpfend -8,5

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

16,9

16,4

15,5

15,1

14,1

14,9

15,5

15,1

16,3

2

15 -6

-8

Absolut

-29.847

-26.221

% 15,6

Absolut

% 17,5
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im Osten Brandenburgs in der Region Oderland/Spree einschließlich des östlichen Berliner 

Speckgürtels. Ihr schlechtestes Ergebnis erzielte die CDU allerdings in der Landeshauptstadt im 

Wahlkreis Potsdam II, wo sie mit einstelligem Ergebnis nur fünftstärkste Kraft wurde. 

CDU errang nur zwei der 44 Direktmandate 

CDU-Direktkandidaten gingen bei dieser Wahl nur in zwei der 44 Wahlkreise als Sieger hervor, 

nachdem die CDU zur letzten Landtagswahl noch zehn Wahlkreise gewonnen hatte. Das beste 

Erststimmenergebnis unter den CDU-Kandidaten erzielte Spitzenkandidat Ingo Senftleben im 

Wahlkreis Oberspreewald-Lausitz I. Den größten Personenbonus (mehr Erst- als Zweitstimmen) 

unter den CDU-Kandidaten erreichte er ebenso.  

 

Kein ausgeprägtes Splitting bei CDU-Wählern 

Das Landesergebnis wies für die CDU geringfügig mehr Erst- als Zweitstimmen auf. Splitting war 

für die CDU-Wähler in Brandenburg erneut nur von geringer Bedeutung. Mehr als acht von zehn 

CDU-Zweitstimmenwählern vergaben ihre Erststimme ebenfalls an CDU-Wahlkreiskandidaten. Im 

Vergleich zur letzten Landtagswahl blieb das Splittingverhalten der CDU-Wähler in Brandenburg 

weitgehend unverändert.  

Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

CDU-Wähleranalyse

Unterstützung in Bevölkerungsgruppen Wahlmotive

Gesamt Beruf / Tätigkeit CDU-Wahl aus…

16-24 J. 9 -10 Arbeiter 12 -4 Überzeugung 65 -4

25-34 12 -10 Angestellte 14 -9 Enttäuschung 29 +6

35-44 14 -13 Beamte 24 -7 CDU-Wahl aufgrund…

45-59 16 -8 Selbständige 22 -14 Spitzenkandidat(in) 14 -5

60+ 17 -5 Rentner 17 -5 Sachlösungen 51 +1

Frauen 16 -7 Arbeitslose 9 -7 Bindung 29 +3

16-24 J. 10 -11

25-34 12 -11 Splitting Nächste Landesregierung

35-44 14 -14 CDU-Wähler* 

45-59 16 -7 gaben Erststimme an… Koalitionen finde ich gut Ges.

60+ 18 -5 CDU 84 -2 SPD-Linke-Grüne 6 38

Männer 15 -8 SPD 7 0 SPD-CDU-Linke 27 21

16-24 J. 8 -10 BVB/FW 3 +1 SPD-CDU-Grüne 45 26

25-34 11 -9 FDP 2 +1 CDU-Grüne-Linke 22 14

35-44 15 -10 Andere 4 0 mit AfD-Beteiligung 15 30

45-59 16 -9 * laut  Zweit st imme

60+ 16 -6

Bildung Entscheidungszeitpunkt

hoch 16 -7 CDU-Wähler entschieden

mittel 15 -8 sich… Ges.

niedrig 16 -6 am Wahltag 16 15

Eigene w irtschafliche Lage letzte Tage 18 16

Zufriedene 17 -8 letzte Wochen 34 31

Unzufriedene 9 -5 früher 48 48

f rüher = vor längerer Zeit /  wähle immer gleich
Ges. = alle Wähler

Anteile in %, Dif ferenzen zu 2014 in %Pkt.

ARD / infratest dimap-Exit  Poll
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Hohe Verluste bei jungen und mittleren Altersgruppen und Selbständigen 

Die Brandenburger Christdemokraten verloren im Vergleich zur letzten Landtagswahl in allen 

Bevölkerungsgruppen an Zustimmung, besonders deutlich aber in den jungen und mittleren 

Altersgruppen und hier insbesondere bei den Frauen, ferner bei den Selbstständigen. Die 

vergleichsweise größte Wählerunterstützung erzielte die CDU trotz ihrer Verluste bei den 

Selbständigen, darüber hinaus bei Beamten und älteren Frauen. Deutlich hinter ihrem 

Landesergebnis zurück blieb die CDU bei jungen Wählern, insbesondere jungen Männern sowie bei 

wirtschaftlich Unzufriedenen und Arbeitslosen. 

CDU-Wahlmotive: Spitzenkandidat entfaltete geringere Zugkraft als 2014 

CDU-Spitzenkandidat Ingo Senftleben entwickelte an den Wahlurnen etwas weniger Zugkraft als 

Michael Schierack 2014. 14 Prozent der CDU-Wähler gaben an, sich in erster Linie wegen der Person 

des CDU-Fraktionsvorsitzenden für die Christdemokraten entschieden zu haben. Ähnlich bedeutend 

wie vor fünf Jahren waren die angebotenen Sachlösungen beim CDU-Votum, die für etwa die Hälfte 

maßgeblich waren. Die eigene Parteibindung war für etwa drei von zehn CDU-Wählern der 

entscheidende Beweggrund zur Stimmenabgabe.  

Koalitionen: Zuspruch für SPD-CDU-Grüne, nicht für AfD-Beteiligung  

Von fünf abgefragten Koalitionsmodellen fand bei den Unions-Wählern der Eintritt der CDU in SPD-

geführte Koalitionen in Brandenburg eine größere Unterstützung als eine CDU-geführte 

Landesregierung unter Einschluss von Grünen und Linken. Eine Beteiligung der AfD an der 

Regierungsbildung stieß bei den CDU-Wählern auf keine mehrheitliche Unterstützung. Nur 15 

Prozent der CDU-Wähler bewerteten eine Einbindung der AfD in eine Landesregierung positiv.  
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Linke 

  

Verluste an SPD, Grüne, AfD und aufgrund des Generationenwechsels 

In absoluten Zahlen erzielte die Linke in Brandenburg 135.558 Zweitstimmen, 47.620 weniger als 

zur letzten Landtagswahl. Die Linke verlor im Wählerwanderungsmodell von infratest dimap Zweit-

stimmenwähler vor allem an die SPD, aber auch an Grüne und AfD. Eine hohe Wählerzahl ging der 

brandenburgischen Linke zudem im Generationenwechsel verloren. Stimmenzugewinne ergaben 

sich in Folge der gestiegenen Wahlbeteiligung. Diese konnten die Linken-Verluste an politische 

Wettbewerber und aufgrund der ungünstigen Wähleraltersstruktur jedoch nicht kompensieren.  

Hohe Einbußen im östlichen Speckgürtel  

Die Linke büßte in allen 44 Wahlkreisen Zweitstimmenanteile ein, insbesondere in den berlinnahen 

Wahlkreisen der Regionen Uckermark/Barnim und Oderland/Spree. Den größten Einbruch erfuhr 

die Linke in den Wahlreisen Barnim II und III sowie in der Landeshauptstadt im Wahlkreis Potsdam 

II. Hier, wie in sechs weiteren Wahlkreisen, hatte die Linke am 01. September zweistellige 

Einbußen zu verkraften. Trotz ihrer dortigen Verluste lag die Linke in den Regionen Oderland/Spree 

und Uckermark/Barnim vergleichsweise am besten. Ihre landesweit größte Wählerunterstützung 

erfuhr sie allerdings ungeachtet ihres zweistelligen Einbruchs erneut im Wahlkreis Potsdam II. Am 

schwersten tat sich die Linke im Brandenburger Süden, d.h. in der Niederlausitz. Ihr schlechtestes 

Ergebnis erzielte die Linke dagegen im Wahlkreis Havelland II, wo sie nur fünftstärkste Kraft wurde. 

infrates dimap WahlANALYSE Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

Linken-Ergebnisse

Stimmen 2019 +/-

Zw eit- -7,8

stimmen 135.558

Erst- -8,4

stimmen 153.722

Wanderungsmodell infratest dimap Mandate Linke 2019 +/-

Saldoschätzung: Gew inne-Verluste Gesamt

Nichtw ähler +13.000 Direkt

CDU +1.000

Zu-/ Fortgezogene +1.000 Regionen 2019 % +/-

Andere -4.000 Oderland / Spree -8,4

BVB/FW -5.000 Uckermark / Barnim -9,3

AfD -11.000 Potsdam / Teltow -Fl. -7,6

Grüne -12.000 Prignitz / Havelland -8,2

Erstw ähler/ Verst. -12.000 Niederlausitz -6,5

SPD -19.000 Berliner Umland -8,5

Braunkohleregion -6,6

w achsend -8,0

stark schrumpfend -7,0

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

-7

-4

10,0

13,3

11,8

10,1

10,0

9,1

11,0

9,4

10,6

10

0

% 10,7

Absolut

% 12,2

Absolut

-47.620

-48.642
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Linken-Direktkandidaten gingen leer aus 

Linken-Direktkandidaten gingen bei dieser Wahl in keinem brandenburgischen Wahlkreis als Sieger 

hervor, nachdem sie 2014 noch vier Direktmandate geholt hatten. Das beste Erststimmenergebnis 

der Linken erzielte Hans-Jürgen Scharfenberg im Potsdamer Wahlkreis II. Den größten 

Personenbonus (mehr Erst- als Zweitstimmen) unter den Linken-Kandidaten erreichte hingegen 

der stellvertretende Ministerpräsident Christian Görke in seinem Wahlkreis Ostprignitz-Ruppin 

III/Havelland III.  

 

Kein ausgeprägtes Splitting bei Linken-Wählern  

Das Landesergebnis wies für die Linke geringfügig mehr Erst- als Zweitstimmen auf. Wie 2014 

hatte das Splitting für Linken-Wähler in Brandenburg insgesamt nur eine geringe Bedeutung. Knapp 

acht von zehn Linken-Zweitstimmenwählern vergaben ähnlich wie vor fünf Jahren auch ihre 

Erststimme an Wahlkreiskandidaten der Linken.  

  

Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

Linken-Wähleranalyse

Unterstützung in Bevölkerungsgruppen Wahlmotive

Gesamt Beruf / Tätigkeit Linken-Wahl aus…

16-24 J. 11 -4 Arbeiter 8 -11 Überzeugung 67 -1

25-34 9 -8 Angestellte 10 -7 Enttäuschung 26 0

35-44 8 -6 Beamte 6 -5 Linken-Wahl aufgrund…

45-59 9 -9 Selbständige 6 -5 Spitzenkandidat(in) 11 -2

60+ 13 -8 Rentner 14 -9 Sachlösungen 63 +1

Frauen 11 -7 Arbeitslose 15 -12 Bindung 23 +1

16-24 J. 11 -6

25-34 9 -8 Splitting Nächste Landesregierung

35-44 9 -6 Linken-Wähler* 

45-59 10 -9 gaben Erststimme an… Koalitionen finde ich gut Ges.

60+ 12 -8 Linke 79 -3 SPD-Linke-Grüne 72 38

Männer 11 -8 SPD 10 -2 SPD-CDU-Linke 33 21

16-24 J. 11 -3 Grüne 4 +3 SPD-CDU-Grüne 11 26

25-34 10 -6 CDU 3 +1 CDU-Grüne-Linke 19 14

35-44 8 -6 BVB/FW 2 +1 mit AfD-Beteiligung 8 30

45-59 8 -10 Andere 2 0

60+ 15 -8 * laut  Zweit st imme

Bildung Entscheidungszeitpunkt

hoch 12 -8 Linken-Wähler entschieden

mittel 10 -7 sich… Ges.

niedrig 9 -10 am Wahltag 12 15

Eigene w irtschafliche Lage letzte Tage 14 16

Zufriedene 10 -7 letzte Wochen 26 31

Unzufriedene 13 -13 früher 54 48

f rüher = vor längerer Zeit /  wähle immer gleich
Ges. = alle Wähler

Anteile in %, Dif ferenzen zu 2014 in %Pkt.

ARD / infratest dimap-Exit  Poll
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Hohe Verluste bei Arbeitern, Arbeitslosen und wirtschaftlich Unzufriedenen 

Die brandenburgische Linke verlor gegenüber 2014 in allen Bevölkerungsgruppen an Zustimmung, 

besonders deutlich aber bei formal niedrig Gebildeten, wirtschaftlich Unzufriedenen, Arbeitern und 

Arbeitslosen und damit in Wählergruppen, die traditionell der Linken nahe stehen. Dennoch 

unterstützten Arbeitslose und wirtschaftlich Unzufriedene die Linke auch diesmal 

überdurchschnittlich, ebenso ältere sowie bessergebildete Wähler. Schwerer tat sich die Partei in 

Brandenburg dagegen bei den berufsaktiven mittleren Altersgruppen, bei formal niedrig 

Gebildeten und Arbeitern sowie bei Beamten und Selbständigen.  

Linken-Wahlmotive: Sachlösungen und Überzeugung 

Wie zur letzten Landtagswahl spielten die Spitzenkandidaten für das Linken-Votum in Brandenburg 

nur eine untergeordnete Rolle. Wesentlich bedeutsamer als das in Brandenburg weitgehend 

unbekannte Spitzenduo war für Linken-Wähler das Sachangebot der Partei. Sechs von zehn 

brandenburgischen Linken-Wählern – und damit ähnlich viele wie zur letzten Landtagswahl – gaben 

an, sich in erster Linie aus thematischen Erwägungen für ihre Partei entschieden zu haben. Als 

langjährige Parlaments- und Regierungspartei sprach die Linke in Brandenburg mit ihrem Angebot 

nicht in erster Linie unzufriedene Protest-Wähler an. Ähnlich wie SPD, CDU und Grüne mobilisierte 

auch die Linke insbesondere Wähler, die vom Themen- und Programmangebot der eigenen Partei 

überzeugt waren. Die Bindung an die Linke war für knapp jeden vierten Linken-Wähler der 

maßgebliche Beweggrund zur Stimmenabgabe und spielte damit eine ähnliche Rolle wie vor fünf 

Jahren.  

Koalitionen: größter Zuspruch für Rot-Rot-Grün  

Von fünf abgefragten Koalitionsmodellen fanden SPD-geführte Landesregierungen mit Beteiligung 

der Linken die größte Zustimmung bei den Linken-Wählern. Am besten bewertet wurde von den 

Linken-Wählern ein rot-rot-grünes Bündnis, gefolgt von einer Koalition aus SPD, CDU und Linken. 

Eine vom CDU-Spitzenkandidaten ins Spiel gebrachte Regierungszusammenarbeit von CDU und 

Linken z.B. unter Einschluss der Grünen überzeugte hingegen nur jeden fünften Linken-Wähler.  
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AfD 

 

Wanderungsgewinne von CDU, SPD, Linken und früheren Nichtwählern 

In absoluten Zahlen erzielte die AfD in Brandenburg 297.484 Zweitstimmen, 177.407 mehr als zur 

letzten Landtagswahl. Die AfD profitierte im Wählerwanderungsmodell von infratest dimap in 

erster Linie von einer erfolgreichen Nichtwähler-Mobilisierung. Zugute kam der Partei darüber 

hinaus der Wechsel früherer Wähler der CDU, aber auch von Wählern der SPD und der Linken.  

Stärkste Partei in der Niederlausitz 

Die AfD verbesserte ihren Zweitstimmenanteil in allen 44 Wahlkreisen. Besonders stark legte die 

AfD im Brandenburger Süden in der von sinkenden Bevölkerungszahlen betroffenen Niederlausitz 

und der dortigen Braunkohleregion zu. Stellvertretend hierfür stehen die Wahlkreise Spree-Neiße 

II und Oberspreewald-Lausitz I mit Zugewinnen von mehr als 20 Punkten. Einen schwereren Stand 

hatte die AfD demgegenüber im stark wachsenden Berliner Umland und der Region 

Potsdam/Teltow-Fläming. Hier fielen die AfD-Zuwächse nur etwa halb so hoch aus wie im 

Landesschnitt. In der Niederlausitz erzielte die AfD ihre besten Ergebnisse. In fünf dortigen 

Wahlkreisen erzielte die AfD Zweitstimmenanteile von mehr als 30 Prozent, angeführt vom 

Wahlkreis Spree-Neiße II. Schwerer tat sich die AfD im Berliner Speckgürtel sowie im Raum 

Potsdam/Teltow-Fläming. Im Potsdamer Wahlkreis I blieb sie nur einstellig.  

  

infrates dimap WahlANALYSE Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

AfD-Ergebnisse

Stimmen 2019 +/-

Zw eit- +11,4

stimmen 297.484

Erst- +13,2

stimmen 279.745

Wanderungsmodell infratest dimap Mandate AfD 2019 +/-

Saldoschätzung: Gew inne-Verluste Gesamt

Nichtw ähler +107.000 Direkt

CDU +28.000

SPD +12.000 Regionen 2019 % +/-

Zu-/ Fortgezogene +12.000 Niederlausitz +18,1

Linke +11.000 Oderland / Spree +10,1

Andere +3.000 Uckermark / Barnim +12,7

Grüne +2.000 Prignitz / Havelland +11,2

BVB/FW +2.000 Potsdam / Teltow -Fl. +7,2

Berliner Umland +7,4

Braunkohleregion +18,6

w achsend +8,1

stark schrumpfend +15,9

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

+12

+15

29,1

30,2

25,0

24,1

22,6

18,5

19,4

30,9

20,1

% 23,5

Absolut

% 22,2

Absolut

15

23

+177.407

+191.415
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AfD mit 15 Direktmandaten 

Nachdem AfD-Wahlkreiskandidaten vor fünf Jahren noch komplett leer ausgingen, gelang ihnen 

diesmal in 15 brandenburgischen Wahlkreisen der Gewinn des Direktmandats. Das beste 

Erststimmenergebnis unter den AfD-Kandidaten erzielte Michael Hanko in der AfD-Hochburg Spree-

Neiße II.  

 

Rückläufiges Splitting bei AfD-Wählern 

Das AfD-Landesergebnis wies insgesamt etwas mehr Zweit- als Erststimmen aus, wobei die AfD-

Spanne im Vergleich zu 2014 schrumpfte. Dies lag nicht zuletzt daran, dass das Splitting der AfD-

Wähler in Brandenburg gegenüber der letzten Landtagswahl stark nachließ: Votierten vor fünf 

Jahren sechs von zehn AfD-Zweitstimmenwählern mit der Erststimme für den AfD-Kandidaten, 

waren es diesmal neun von zehn. Eine Entwicklung, die in den Wahlkreisen vor allem zu Lasten 

von CDU-Kandidaten ging.  

  

Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

AfD-Wähleranalyse

Unterstützung in Bevölkerungsgruppen Wahlmotive

Gesamt Beruf / Tätigkeit AfD-Wahl aus…

16-24 J. 18 +3 Arbeiter 44 +25 Überzeugung 36 +4

25-34 30 +14 Angestellte 23 +11 Enttäuschung 56 -7

35-44 30 +15 Beamte 28 +15 AfD-Wahl aufgrund…

45-59 27 +14 Selbständige 34 +17 Spitzenkandidat(in) 11 +3

60+ 18 +9 Rentner 15 +7 Sachlösungen 74 -8

Frauen 17 +7 Arbeitslose 43 +29 Bindung 7 +1

16-24 J. 13 +1

25-34 24 +11 Splitting Nächste Landesregierung

35-44 23 +11 AfD-Wähler* 

45-59 20 +9 gaben Erststimme an… Koalitionen finde ich gut Ges.

60+ 12 +5 AfD 89 +28 SPD-Linke-Grüne 6 38

Männer 30 +15 CDU 3 -10 SPD-CDU-Linke 8 21

16-24 J. 22 +4 SPD 2 -5 SPD-CDU-Grüne 5 26

25-34 37 +18 BVB/FW 2 -6 CDU-Grüne-Linke 3 14

35-44 37 +19 Linke 1 -6 mit AfD-Beteiligung 94 30

45-59 34 +18 Andere 3 -1

60+ 23 +12 * laut  Zweit st imme

Bildung Entscheidungszeitpunkt

hoch 16 +5 AfD-Wähler entschieden

mittel 29 +14 sich… Ges.

niedrig 26 +18 am Wahltag 11 15

Eigene w irtschafliche Lage letzte Tage 7 16

Zufriedene 21 +9 letzte Wochen 18 31

Unzufriedene 39 +24 früher 63 48

f rüher = vor längerer Zeit /  wähle immer gleich
Ges. = alle Wähler

Anteile in %, Dif ferenzen zu 2014 in %Pkt.

ARD / infratest dimap-Exit  Poll
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Schwerpunkte bei Arbeitern, Arbeitslosen, Unzufriedenen, stärkste Partei 

auch bei Beamten und Selbständigen 

Die AfD war erneut überdurchschnittlich erfolgreich bei Arbeitern, Arbeitslosen und wirtschaftlich 

Unzufriedenen. Sie erzielte in diesen Wählergruppen teilweise mehr Unterstützung als SPD, CDU 

und Linke zusammen genommen. Der AfD-Erfolg war jedoch auch in Brandenburg keineswegs auf 

statusschwächere Wählermilieus begrenzt. So wurde die AfD bei Selbständigen und Beamten 

ebenfalls stärkste Partei. Bei den Angestellten lag sie etwa gleichauf mit der SPD. Einmal mehr 

war die AfD für Männer attraktiver als für Frauen, insbesondere Männer zwischen 25 und 59 Jahren 

entschieden sich in Brandenburg überdurchschnittlich häufig für die AfD. Bei jungen und älteren 

Wählern tat sich die Partei dagegen schwerer, ebenso bei Höhergebildeten. Aber auch dort schnitt 

die AfD zweistellig ab.  

AfD-Wahlmotive: Protest, bei wachsender loyaler Unterstützerbasis 

Für die Wähler der AfD standen Sachfragen an erster Stelle. Das Sachangebot der Partei war für 

gut sieben von zehn AfD-Wählern entscheidend. Dabei überwogen auch in Brandenburg 

Protestmotive: Mehr als die Hälfte der AfD-Wähler motivierte nach eigener Angabe die 

Enttäuschung über die anderen Parteien zur Stimmenabgabe. Allerdings zeichnete sich bei diesem 

Urnengang erneut eine loyale Unterstützerbasis bei größeren Teilen der AfD-Wähler ab: Mehr als 

ein Drittel der AfD-Wähler entschied sich aus Überzeugung für die Partei, mehr als vor fünf Jahren. 

Im Unterschied zur letzten Landtagswahl war zugleich die Mehrzahl der AfD-Wähler bereits 

frühzeitig auf ihre Partei festgelegt. Nirgendwo spielten kurzfristige Überlegungen eine so geringe 

Rolle wie beim AfD-Votum.      

Positive Sicht auf AfD-Regierungsbeteiligung der eigenen Partei  

Auch wenn Protestmotive bei den AfD-Wählern überwogen, verband sich mit dem AfD-Votum in 

Brandenburg der eindeutige Wunsch nach einer Regierungsbeteiligung der Partei. 94 Prozent der 

AfD-Wähler bewerteten eine Berücksichtigung der AfD in der Koalitionsbildung wohlwollend. Über 

alle Wählergrenzen äußerten sich in Brandenburg drei von zehn positiv zu einer AfD-

Regierungsbeteiligung im Bundesland.  
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Grüne 

 

Wanderungsgewinne von Nicht- und Erstwählern, Zugezogenen und Linken  

In absoluten Zahlen erzielten die Grünen in Brandenburg 136.364 Zweitstimmen, 75.597 mehr als 

zur letzten Landtagswahl. Die Grünen profitierten im Wählerwanderungsmodell von infratest 

dimap vom Wechsel früherer Linken-Wähler, in geringerem Maße auch von ehemaligen SPD- und 

CDU-Wählern. Bedeutsamer waren für die Partei allerdings die Mobilisierung früherer Nichtwähler 

sowie die Ansprache von Zugezogenen. Positiv wirkte sich für die Grünen zudem ihr Erfolg bei  den 

Erstwählern aus.   

Starke Zugewinne im Berliner Speckgürtel 

Die Grünen verbesserten ihren Zweitstimmenanteil in allen 44 Wahlkreisen, insbesondere im stark 

wachsenden Berliner Speckgürtel sowie der Region Potsdam/Teltow-Fläming im Südwesten 

Berlins. Den größten Zugewinn fuhren die Brandenburger Grünen im Wahlkreis Potsdam I ein, wo 

sie zehn Punkte besser lagen als vor fünf Jahren. Einen schwereren Stand hatten die Grünen 

demgegenüber in der Niederlausitz und damit in der Brandenburger Braunkohleregion. Hier fielen 

ihre Zuwächse nur etwa halb so hoch aus wie im Landesschnitt. Entsprechend ihrer Zugewinne 

schnitten die Grünen im Berliner Umland und in der Region Potsdam/Teltow-Fläming am besten 

ab. In den dortigen Wahlkreisen Potsdam I sowie Potsdam-Mittelmark IV erzielten sie 

Wähleranteile von mehr als 20 Prozent, ebenso im Wahlkreis Havelland II im westlichen Berliner 

Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

Grünen-Ergebnisse

Stimmen 2019 +/-

Zw eit- +4,6

stimmen 136.364

Erst- +4,5

stimmen 130.035

Wanderungsmodell infratest dimap Mandate Grüne 2019 +/-

Saldoschätzung: Gew inne-Verluste Gesamt

Nichtw ähler +21.000 Direkt

Zu-/ Fortgezogene +18.000

Erstw ähler/ Verst. +13.000 Regionen 2019 % +/-

Linke +12.000 Potsdam / Teltow -Fl. +6,3

SPD +8.000 Prignitz / Havelland +4,9

CDU +7.000 Uckermark / Barnim +4,3

BVB/FW -1.000 Oderland / Spree +4,0

Andere -1.000 Niederlausitz +2,2

AfD -2.000 Berliner Umland +6,0

Braunkohleregion +1,9

w achsend +5,7

stark schrumpfend +2,3

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

+4

+1

15,7

10,8

9,4

9,0

5,7

14,9

5,6

14,2

5,8

10

% 10,8

Absolut +75.597

% 10,3

Absolut +73.310

1
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Speckgürtel. Schwerer taten sich die Grünen in der Niederlausitz. In fünf dortigen Wahlkreisen 

blieben die Grünen unter 5 Prozent Wähleranteil.  

Grüne gewannen erstmals Direktmandat 

Nachdem Grünen-Wahlkreiskandidaten bisher bei Landtagswahlen in Brandenburg durchgehend 

leer ausgingen, gelang ihnen diesmal im Wahlkreis Potsdam I der Gewinn des Direktmandats. Den 

größten Personenbonus (mehr Erst- als Zweitstimmen) unter den Grünen-Kandidaten erreichte 

hingegen die frühere rbb-Moderatorin Carla Kniestedt im Wahlkreis Uckermark III/Oberhavel IV.  

 

Rückläufiges Splitting bei Grünen-Wählern 

Das Grünen-Landesergebnis wies insgesamt etwas mehr Zweit- als Erststimmen aus. Das Splitting 

der Grünen-Wähler ging in Brandenburg zurück. Votierten 2014 sechs von zehn Grünen-

Zweitstimmenwählern mit der Erststimme für den Grünen-Kandidaten, waren es diesmal gut zwei 

Drittel. Eine Veränderung, die in den Wahlkreisen vor allem zu Lasten der SPD-Kandidaten ging.  

  

Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

Grünen-Wähleranalyse

Unterstützung in Bevölkerungsgruppen Wahlmotive

Gesamt Beruf / Tätigkeit Grünen-Wahl aus…

16-24 J. 27 +14 Arbeiter 4 0 Überzeugung 72 0

25-34 15 +8 Angestellte 14 +6 Enttäuschung 23 -1

35-44 13 +4 Beamte 10 +2 Grünen-Wahl aufgrund…

45-59 11 +3 Selbständige 13 +3 Spitzenkandidat(in) 7 -2

60+ 7 +4 Rentner 7 +4 Sachlösungen 80 +6

Frauen 12 +5 Arbeitslose 5 -1 Bindung 12 -3

16-24 J. 28 +13

25-34 16 +7 Splitting Nächste Landesregierung

35-44 16 +5 Grünen-Wähler* 

45-59 13 +4 gaben Erststimme an… Koalitionen finde ich gut Ges.

60+ 7 +4 Grüne 68 +6 SPD-Linke-Grüne 75 38

Männer 10 +5 SPD 13 -5 SPD-CDU-Linke 11 21

16-24 J. 26 +15 CDU 7 0 SPD-CDU-Grüne 47 26

25-34 13 +7 Linke 7 -1 CDU-Grüne-Linke 31 14

35-44 11 +3 Andere 5 0 mit AfD-Beteiligung 2 30

45-59 10 +4 * laut  Zweit st imme

60+ 7 +5

Bildung Entscheidungszeitpunkt

hoch 16 +6 Grünen-Wähler entschieden

mittel 8 +4 sich… Ges.

niedrig 5 +3 am Wahltag 13 15

Eigene w irtschafliche Lage letzte Tage 15 16

Zufriedene 11 +4 letzte Wochen 28 31

Unzufriedene 8 +4 früher 47 48

f rüher = vor längerer Zeit /  wähle immer gleich
Ges. = alle Wähler

Anteile in %, Dif ferenzen zu 2014 in %Pkt.

ARD / infratest dimap-Exit  Poll
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Hohe Zugewinne bei jungen Wählern, Angestellten und Bessergebildeten 

Die brandenburgischen Grünen legten in allen Bevölkerungsgruppen zu, besonders deutlich aber 

bei jungen Wählern, formal Bessergebildeten und Angestellten. In diesen Wählergruppen erzielten 

die Grünen auch die vergleichsweise größte Wählerunterstützung. Bei den 16- bis 24-Jährigen 

wurden die Grünen mit großem Vorsprung stärkste Kraft. Deutlich hinter ihrem Landesergebnis 

zurück blieben die Grünen dagegen bei älteren Wählern, Arbeitern, Rentnern, Arbeitslosen und 

formal niedrig Gebildeten.  

Grünen-Wahlmotive: Sachthemen und Überzeugung  

Wie zur letzten Landtagswahl vor fünf Jahren spielte Spitzenkandidatin Ursula Nonnemacher für 

das Grünen-Votum in Brandenburg nur eine untergeordnete Rolle. Wesentlich bedeutsamer als die 

Person der Fraktionsvorsitzenden war für Grünen-Wähler das Sachangebot der Partei. Acht von 

zehn Grünen-Wählern gaben an, sich in erster Linie aus thematischen Erwägungen für ihre Partei 

entschieden zu haben. Damit hatte das programmatische Angebot der Partei einen höheren 

Stellenwert als 2014. Die eigene Parteibindung war für etwas mehr als jeden zehnten Grünen-

Wähler der maßgebliche Beweggrund zur Stimmenabgabe und spielte damit eine geringere Rolle 

als 2014.  

Koalitionen: Rot-Rot-Grün am besten bewertet 

Von fünf abgefragten Koalitionsmodellen fanden SPD-geführte Landesregierungen mit Beteiligung 

der Grünen erwartungsgemäß die größte Zustimmung bei den Grünen-Wählern. Am besten 

bewertet wurde von den Grünen-Wählern in Brandenburg ein rot-rot-grünes Bündnis, gefolgt von 

einer Koalition aus SPD, CDU und Grünen. Eine CDU-geführte Koalition mit Linken und Grünen 

überzeugte die Grünen-Wähler dagegen weniger.  
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BVB / Freie Wähler 

 

Wanderungsgewinne von Nichtwählern, CDU-, Linken- und SPD-Wählern 

In absoluten Zahlen erzielten die Freien Wähler (BVB/FW) in Brandenburg 63.851 Zweitstimmen, 

37.534 mehr als zur letzten Landtagswahl. Der BVB/FW profitierte im Wählerwanderungsmodell 

von infratest dimap in erster Linie von der Reaktivierung früherer Nichtwähler. Hinzu kamen 

Stimmenzugewinne durch frühere Wähler von CDU, Linken und der SPD und damit aus ganz 

unterschiedlichen politischen Richtungen.  

BVB/BW-Wählerschwerpunkte im Brandenburger Nordosten 

Der BVB/FW verbesserte seinen Zweitstimmenanteil in 42 der 44 Wahlkreise. Insbesondere im 

Brandenburger Nordosten, d.h. in der Region Uckermark/Barnim legte der BVB/FW zu, angeführt 

vom Wahlkreis Barnim II. Überdurchschnittlich verbesserte sich der BVB/FW aber auch im Raum 

Oderland/Spree. Einen schwereren Stand hatte der BVB/FW in der Region Potsdam/Teltow-

Fläming. Im Wahlkreis Teltow-Fläming III, wo vor fünf Jahren der frühere SPD-Landtagsabgeordnete 

Christoph Schulze8 sein Direktmandat für die Freien Wähler erzielte, büßte der BVB/FW gegen den 

Landestrend Wähleranteile ein. In Barnim II, dem Heimatwahlkreis des Spitzenkandidaten Péter 

Vida erzielte der BVB/FW sein landesweit bestes Zweitstimmenergebnis und wurde hinter SPD und 

                                            
8 Christoph Schulze trat mit Auflösung der Landtagsgruppe Freie Wähler im September 2017 beim BVB/FW aus. Er blieb bis 

zum Ende der Legislaturperiode parteiloser Landtagsabgeordneter und kandidierte nicht erneut bei der Landtagswahl.  

Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

BVB-FW-Ergebnisse

Stimmen 2019 +/-

Zw eit- +2,4

stimmen 63.851

Erst- +2,1

stimmen 91.019

Wanderungsmodell infratest dimap Mandate Grüne 2019 +/-

Saldoschätzung: Gew inne-Verluste Gesamt

Nichtw ähler +19.000 Direkt

CDU +7.000

Linke +5.000 Regionen 2019 % +/-

SPD +4.000 Uckermark / Barnim +4,5

Andere +2.000 Oderland / Spree +3,2

Zu-/ Fortgezogene +2.000 Potsdam / Teltow -Fl. +1,2

GRÜNE +1.000 Niederlausitz +1,9

AfD -2.000 Prignitz / Havelland +2,4

Berliner Umland +1,8

Braunkohleregion +2,3

w achsend +2,0

stark schrumpfend +2,1

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

+2

0

7,4

5,8

4,4

4,4

4,0

5,4

3,9

5,6

4,3

5,0

Absolut +37.534

% 7,2

Absolut +41.165

5

1

%
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AfD drittstärkste Kraft. Demgegenüber tat sich der BVB/FW im Brandenburger Nordwesten, der 

Region Prignitz/Havelland, vergleichsweise schwer. Am schlechtesten aber lag der BVB/FW in den 

beiden Potsdamer Wahlkreisen. 

Spitzenkandidat Vida mit größtem Personenbonus aller Kandidaten 

Wie 2014 gelang dem BVB/FW erneut der Gewinn eines Direktmandates. Zwar wechselte der 

Wahlkreis Teltow-Fläming III vom BVB/FW wieder zurück zur SPD. Zugleich nahm Spitzenkandidat 

Péter Vida den Sozialdemokraten den Wahlkreis Barnim II ab. Der BVB/FW-Spitzenkandidat erzielte 

in seinem Wahlkreis zugleich den höchsten Personenbonus (mehr Erst- als Zweitstimmen) aller 

Wahlkreiskandidaten in Brandenburg.   

 
BVB/FW mit unscharfer Unterstützerbasis 

Die Unterstützungsbasis des BVB/FW blieb soziodemografisch unscharf. Der BVB/FW erzielte in den 

einzelnen Bevölkerungsgruppen ähnliche Ergebnisse. Bei Frauen, Angestellten, Beamten und der 

Altersgruppe der 25- bis 44-Jährigen lag er leicht über dem Landesschnitt, bei jüngeren wie älteren 

Wählern und Rentnern sowie Arbeitern leicht darunter.  

Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

FW/BVB-Wähleranalyse

Unterstützung in Bevölkerungsgruppen Wahlmotive

Gesamt Beruf / Tätigkeit BVB / FW-Wahl aus…

16-24 J. 4 +2 Arbeiter 4 +1 Überzeugung 31 -4

25-34 6 +3 Angestellte 6 +3 Enttäuschung 64 +6

35-44 6 +2 Beamte 6 0 BVB / FW-Wahl aufgrund…

45-59 5 +2 Selbständige 5 +1 Spitzenkandidat(in) 15 -1

60+ 4 +2 Rentner 4 +2 Sachlösungen 76 +6

Frauen 6 +3 Arbeitslose 5 +1 Bindung 4 -4

16-24 J. 4 +1

25-34 6 +2 Splitting Nächste Landesregierung

35-44 7 +4 BVB / FW-Wähler* 

45-59 6 +2 gaben Erststimme an… Koalitionen finde ich gut Ges.

60+ 5 +3 FW 75 -3 SPD-Linke-Grüne 23 38

Männer 4 +2 SPD 5 -3 SPD-CDU-Linke 19 21

16-24 J. 3 +2 CDU 5 -1 SPD-CDU-Grüne 22 26

25-34 6 +4 Linke 5 +2 CDU-Grüne-Linke 12 14

35-44 4 +1 AfD 4 +2 mit AfD-Beteiligung 24 30

45-59 5 +2 Andere 6 +3

60+ 4 +2 * laut  Zweit st imme

Bildung Entscheidungszeitpunkt

hoch 4 +1 BVB / FW-Wähler entschieden

mittel 6 +3 sich… Ges.

niedrig 5 +3 am Wahltag 25 15

Eigene w irtschafliche Lage letzte Tage 18 16

Zufriedene 5 +2 letzte Wochen 27 31

Unzufriedene 5 +3 früher 30 48

f rüher = vor längerer Zeit /  wähle immer gleich
Ges. = alle Wähler

Anteile in %, Dif ferenzen zu 2014 in %Pkt.

ARD / infratest dimap-Exit  Poll
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BVB/FW-Wahlmotive: Enttäuschung wichtiger als Überzeugung  

Bei der Entscheidung zugunsten des BVB/FW standen Themen und Sachfragen an erster Stelle, 

weniger die Person des landesweiten Spitzenkandidaten oder aber eine stärkere Bindung an die 

BVB/FW. Getrieben war das Votum zugunsten des BVB/FW vornehmlich durch Unzufriedenheit mit 

dem bestehenden politischen Betrieb: 31 Prozent entschieden sich zwar nach eigenen Angaben 

aus inhaltlicher Überzeugung für den BVB/FW. Knapp zwei Drittel der BVB/FW-Wähler aber 

motivierte in erster Linie die Enttäuschung über die anderen Parteien zur Stimmenabgabe. 

BVB/FW-Wähler ohne klares Koalitionsbild  

Die BVB/FW-Wähler fanden sich in den zur Wahl geführten Koalitionsdiskussionen offensichtlich 

nicht wieder. Keines der abgefragten Regierungsmodelle fand bei ihnen mehrheitlich 

Unterstützung. Zugleich wurde in den Reihen der BVB/FW-Wähler kein klares Koalitionsbild 

deutlich. Jeder Fünfte von ihnen bewertete ein SPD-geführtes Bündnis mit Linken und Grünen 

positiv, genauso viele aber auch eine AfD-Regierungsbeteiligung im Land.  
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FDP  

 

Gute Ergebnisse auf südlichem Berliner Speckgürtel und Cottbus begrenzt 

In absoluten Zahlen erzielte die FDP in Brandenburg 51.660 Zweitstimmen, 37.284 mehr als zur 

letzten Landtagswahl. Die FDP verbesserte ihren Zweitstimmenanteil in allen 44 Wahlkreisen. 

Überdurchschnittlich legten die Liberalen zum einen in der Niederlausitz im Brandenburger Süden 

zu, zum anderen in den berlinnahen Wahlkreisen der Region Potsdam/Teltow-Fläming. Den 

größten Zugewinn fuhren die Liberalen im Speckgürtel-Wahlkreis Potsdam-Mittelmark IV ein, dort 

erzielten sie mit 7,6 Prozent auch ihr bestes Zweitstimmenergebnis. Wähleranteile von 5 Prozent 

und mehr erreichte die FDP allerdings in lediglich sechs weiteren Wahlkreisen: Cottbus I und II, 

Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III, Havelland II, Teltow-Fläming II sowie Potsdam I. In den 37 

anderen Wahlkreisen blieb die FDP unter 5 Prozent. Besonders schwer taten sich die Liberalen im 

Brandenburger Nordosten. Die FDP-Schlusslichter bildeten die dortigen Wahlkreisen Uckermark 

III/Oberhavel IV und Barnim II.  

Rückläufiges Splitting auch bei FDP-Wählern 

Das FDP-Landesergebnis wies insgesamt etwas mehr Zweit- als Erststimmen aus, wobei die FDP-

Spanne von 2014 weitgehend erhalten blieb. Wie 2014 hatte das Splitting für FDP-Wähler in 

Brandenburg eine größere Bedeutung als für andere Wählerschaften. Im Vergleich zur letzten 

Landtagswahl fiel allerdings das Splitting der FDP-Wähler geringer aus. Votierten 2014 vier von 

Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

FDP-Ergebnisse

Stimmen 2019 +/-

Zw eit- +2,6

stimmen 51.660

Erst- +2,3

stimmen 46.067

Mandate FDP 2019 +/-

Gesamt

Direkt

Regionen 2019 % +/-

Potsdam / Teltow -Fl. +3,0

Niederlausitz +3,4

Prignitz / Havelland +2,2

Oderland / Spree +2,2

Uckermark / Barnim +1,6

Berliner Umland +2,8

Braunkohleregion +3,7

w achsend +2,7

stark schrumpfend +3,2

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

0

0

4,4

4,7

4,7

3,7

% 4,1

Absolut +37.284

% 3,6

Absolut +32.518

0

0

4,9

4,3

4,4

3,6

3,0
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zehn FDP-Zweitstimmenwählern mit der Erststimme für den FDP-Wahlkreiskandidaten, waren es 

diesmal 60 Prozent. Eine Veränderung, die vor allem zu Lasten von CDU-Kandidaten ging.   

 

Gewinne bei jungen Männern und Selbstständigen 

Die FDP verbesserte sich in Brandenburg vor allem bei jungen Männern. Auch bei Angestellten und 

Arbeitslosen waren die Liberalen erkennbar erfolgreicher als zur letzten Landtagswahl vor fünf 

Jahren, ebenso bei den Selbständigen als klassischer FDP-Wählergruppe. In dieser Wählergruppe 

stand die FDP in Brandenburg jedoch nicht nur im Wettbewerb mit der Union, sondern auch mit 

AfD und Grünen, die jeweils mehr Selbständige ansprachen als die Liberalen. Deutlich hinter ihrem 

Landesergebnis zurück blieb die FDP bei den älteren Wählern.   

FDP-Wahlmotive: Protestmotive wichtiger als 2014 

Der Spitzenkandidat spielte für das FDP-Votum in Brandenburg eine deutlich untergeordnete Rolle. 

Wesentlich bedeutsamer war für FDP-Wähler das Sachangebot der Partei. Sieben von zehn FDP-

Wählern gaben an, sich in erster Linie aus thematischen Erwägungen für die Liberalen entschieden 

zu haben. Allerdings votierte in Brandenburg nur jeder zweite FDP-Wähler für die Liberalen, weil 

er von deren Angebot überzeugt war. Ebenso viele FDP-Wähler – und damit deutlich mehr als zur 

Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

FDP-Wähleranalyse

Unterstützung in Bevölkerungsgruppen Wahlmotive

Gesamt Beruf / Tätigkeit FDP-Wahl aus…

16-24 J. 6 +4 Arbeiter 4 +2 Überzeugung 45 -4

25-34 5 +3 Angestellte 5 +4 Enttäuschung 49 +10

35-44 5 +3 Beamte 3 +1 FDP-Wahl aufgrund…

45-59 5 +3 Selbständige 7 +4 Spitzenkandidat(in) 11 -6

60+ 3 +2 Rentner 2 +1 Sachlösungen 68 +15

Frauen 4 +3 Arbeitslose 5 +4 Bindung 18 -10

16-24 J. 4 +2

25-34 4 +1 Splitting Nächste Landesregierung

35-44 6 +4 FDP-Wähler* 

45-59 5 +4 gaben Erststimme an… Koalitionen finde ich gut Ges.

60+ 3 +2 FDP 60 +17 SPD-Linke-Grüne 15 38

Männer 4 +2 CDU 16 -12 SPD-CDU-Linke 24 21

16-24 J. 8 +6 SPD 7 -6 SPD-CDU-Grüne 26 26

25-34 5 +3 BVB/FW 6 +1 CDU-Grüne-Linke 19 14

35-44 5 +3 AfD 3 +2 mit AfD-Beteiligung 17 30

45-59 4 +2 Andere 11 -2

60+ 3 +2 * laut  Zweit st imme

Bildung Entscheidungszeitpunkt

hoch 5 +3 FDP-Wähler entschieden

mittel 4 +3 sich… Ges.

niedrig 2 +1 am Wahltag 17 15

Eigene w irtschafliche Lage letzte Tage 25 16

Zufriedene 4 +3 letzte Wochen 42 31

Unzufriedene 2 0 früher 30 48

f rüher = vor längerer Zeit /  wähle immer gleich
Ges. = alle Wähler

Anteile in %, Dif ferenzen zu 2014 in %Pkt.

ARD / infratest dimap-Exit  Poll
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letzten Landtagswahl – gaben an, sich vor allem aus Enttäuschung gegenüber anderen Parteien für 

die Liberalen entschieden zu haben. 

Koalitionen: SPD-CDU-Grüne noch am besten bewertet 

Regierungsmodelle ohne Beteiligung der FDP fanden bei ihren Wählern naturgemäß nur wenig 

Unterstützung. Von fünf abgefragten Koalitionsmodellen fand bei den FDP-Wählern der Eintritt der 

CDU in SPD-geführte Koalitionen mit Grünen oder Linken eine größere Unterstützung als eine CDU-

geführte Landesregierung unter Einschluss von Grünen und Linken. 
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Wählermobilisierung 

 

AfD profitierte mit Abstand am meisten von Beteiligungssprung  

Am 01. September waren insgesamt 2.088.592 Wahlberechtigte aufgefordert, über die 

Zusammensetzung des künftigen Brandenburger Landtages abzustimmen, 5.866 weniger als vor 

fünf Jahren. Von ihrem Wahlrecht machten 1.280.895 Bürgerinnen und Bürger Gebrauch. Dies 

waren 278.142 Wähler mehr als zur letzten Landtagswahl. Im Wählerwanderungsmodell von 

infratest dimap profitierte die AfD am meisten von der gestiegenen Wahlbeteiligung. Per Saldo 

sprach die AfD in Brandenburg mehr Nichtwähler an als SPD, CDU und Linke zusammen genommen. 

Landesweiter Beteiligungsanstieg  

Die Wahlbeteiligung stieg am 01. September in allen 44 brandenburgischen Wahlkreisen, am 

stärksten in den Regionen Prignitz/Havelland und Potsdam/Teltow-Fläming. Der größte 

Beteiligungsanstieg betraf die Wahlkreise Teltow-Fläming II und Havelland I mit 

Beteiligungssprüngen von deutlich mehr als 16 Punkten. In der Region Potsdam/Teltow-Fläming 

nahmen zugleich überdurchschnittlich viele Wahlberechtigte an der Landtagswahl teil, ebenso aber 

im Brandenburger Süden, in der Niederlausitz.  

Im Wahlkreis Potsdam I beteiligten sich landesweit die meisten Bürgerinnen und Bürger. Hier wie 

in den benachbarten Wahlkreisen Potsdam-Mittelmark IV und Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III 

beteiligten sich mehr als 70 Prozent der Wahlberechtigten. Hinter  der landesweiten Beteiligung 

zurück blieb das Beteiligungsverhalten insbesondere im Brandenburger Nordosten, im Raum 

Uckermark/Barnim. Im dortigen Wahlkreis Barnim I trat nur etwas mehr als die Hälfte an die Urnen.  

Landtagswahl Brandenburg 2019 infrates dimap WahlANALYSE

Wahlbeteiligung

Wahlberechtigte 2019 +/-

Wahlbeteiligung 2019 +/-

+13,5

1.280.895

Wanderungsmodell infratest dimap Regionen 2019 % +/-

Saldoschätzung: Gew inne-Verluste Potsdam / Teltow -Fl. +14,4

AfD +107.000 Niederlausitz +12,3

SPD +46.000 Oderland / Spree +12,8

CDU +32.000 Prignitz / Havelland +14,3

Andere +26.000 Uckermark / Barnim +13,0

Grüne +21.000 Berliner Umland +14,0

Linke +13.000 Braunkohleregion +12,3

w achsend +14,3

stark schrumpfend +12,3

Veränderungen jeweils zu 2014

infratest dimap / Landeswahlleiter

64,9

62,5

59,6

59,0

57,5

64,4

62,2

64,2

60,6

%

2.088.592

-5.866

61,3

Absolut +278.142
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Wahlatlas Landtagswahl 2019 
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Anhang  

Basisinformationen 

Studiendesign Vorwahlerhebung 

Datengrundlage der Studie zur Vorwahlstimmung bildete eine telefonische Befragung unter 1.003 

Wahlberechtigten in Brandenburg, die vom 26. bis 28. August durchgeführt wurde. Die Befragung 

fußte auf einer repräsentativen Zufallsstichprobe. Bei der Auswahl von Festnetz-Telefonhaushalten 

kam das Random-Digit-Dialing-Verfahren zur Anwendung, bei der Auswahl von Zielpersonen in 

Mehrpersonen-Festnetz-Telefonhaushalten der Schwedenschlüssel. Diese Vorgehensweise 

gewährleistet eine Verallgemeinerbarkeit der ermittelten Ergebnisse auf die Gesamtheit der 

Wahlberechtigten in der Bundesrepublik. 

Studiendesign Exit-Poll 

Datenbasis für die Analyse zum Wahlverhalten in Bevölkerungsgruppen, zu Wahlmotiven und zum 

Entscheidungszeitpunkt liefert eine Exit Poll von infratest dimap in 200 repräsentativ ausgewählten 

Wahllokalen bzw. Stimmbezirken. Am 01. September wurden dort von insgesamt 22.651 Wählern 

Informationen zu deren Stimmverhalten, Alter und Geschlecht aufgenommen, von 3.562 Wählern 

darüber hinaus weitergehende sozialstrukturelle und inhaltliche Merkmalen erhoben.  

Um Amts- und Briefwähler berücksichtigen und Aussagen über die Wählergesamtheit treffen zu 

können, sind die Wählerdaten der Exit Poll nach dem amtlichen Endergebnis gewichtet. Im Ergebnis 

ergibt sich ein repräsentatives Bild für die Gesamtwählerschaft wie die Wählerschaften der 

einzelnen Parteien. 

Wanderungsmodell von infratest dimap 

Das Wanderungsmodell von infratest dimap schätzt den Umfang von Wanderungsströmen. Das 

Modell berücksichtigt Befragungsergebnisse zur aktuellen und früheren Wahlentscheidung und 

schätzt Wähler-Wanderungsströme zwischen den Parteien bzw. „Haltequoten“ für die identische 

Partei-Wahl. Ferner nimmt es Änderungen in der Wählerzusammensetzung infolge aktueller und 

früherer Nichtwahl sowie aufgrund von Generations- und Ortswechseln (Erstwähler versus 

verstorbene Wähler bzw. Zuzug versus Wegzug) auf.  

Für jede Partei wird ein Stromkonto mit den Gewinnen und Verlusten zwischen den Parteien, dem 

Wechselspiel zwischen Wahlteilnahme und Wahlenthaltung und dem Generations- bzw. 

Ortswechsel berechnet. Die Annahmen über Größenordnung und Wahlverhalten der 

ausgewiesenen Gruppen beruhen auf repräsentativen Wahl- und Bevölkerungsstatistiken, 

Vorwahlbefragungen, der Exit Poll sowie dem amtlichen Wahlergebnis. Zentrale Ergebnisse sind 

die geschätzten Salden für den Austausch zwischen den Parteien sowie mit dem Nichtwählerlager. 

Aus Gründen der Transparenz werden auch Hilfsschätzer für die jeweiligen Zu- und Abströme sowie 

für Zu- und Fortgezogene veröffentlicht. In der Wählerwanderung werden absolute Zahlen statt 

Prozentwerte verwendet, um Relationen besser zu verdeutlichen. Bei der Interpretation ist zu 

berücksichtigen, dass 1.000 Wahlberechtigte deutlich weniger als ein Promille aller 

Wahlberechtigten darstellen.  Die Einzelströme werden gerundet, sodass sich in den Randsummen 

Differenzen zum amtlichen Ergebnis ergeben können. 
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Prognose und Hochrechnungen  

 
 

  

Landtagswahl Brandenburg 2019 infratest dimap WahlANALYSE

Prognose und Hochrechnungen von infratest dimap

Gesamt pro Partei

18.00 

Prognose
27,5 15,5 11,0 22,5 10,0 5,0 4,8 4,2 0,6

18:22 27,2 15,3 11,0 22,7 10,2 5,0 4,8 3,7 0,5

18:47 27,2 15,4 10,8 22,8 10,4 5,0 4,8 3,1 0,4

18:57 27,0 15,7 10,6 23,1 10,5 5,0 4,7 2,3 0,3

19:15 26,5 15,5 10,4 23,8 10,2 5,1 4,5 2,1 0,3

20:00 26,1 15,7 10,7 23,7 10,6 5,0 4,4 0,9 0,1

20:55 26,0 15,7 10,8 23,5 10,7 5,1 4,4 0,9 0,1

21:39 26,0 15,7 10,8 23,5 10,7 5,1 4,4 0,9 0,1

21:52 26,0 15,6 10,8 23,5 10,8 5,1 4,3 0,6 0,1

22:24 26,2 15,6 10,7 23,5 10,8 5,0 4,1 0,0 0,0

Ergebnis 26,2 15,6 10,7 23,5 10,8 5,0 4,1

* Abweichung vom Endergebnis in %Punkten

FDP
Abw eichungen*

SPD CDU Linke AfD Grüne BVB/ FW

18.00
Prognose

18:22 18:47 18:57 19:15 20:00 20:55 21:39 21:52 22:24

SPD

AfD

CDU

Grüne
Linke

BVB/FW

FDP

Prognose / 
Hochrechnung
Ergebnis
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Wahlrecht 

Der Brandenburgische Landtag wird für fünf Jahre gewählt. Das Wahlgebiet ist eingeteilt in 44 

Landtagswahlkreise. Wahlberechtigt sind alle Deutschen, die seit einem Monat im Land wohnen 

und am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sind. Jeder Wähler hat zwei Stimmen. Mit der Erststimme 

wählt er einen Wahlkreiskandidaten, mit der Zweitstimme die Landesliste einer Partei.  

Der Brandenburgische Landtag besteht regulär aus 88 Sitzen zuzüglich eventueller Überhang- und 

Ausgleichsmandate. Gewählt und im Landtag vertreten ist, wer die Mehrheit der Erststimmen im 

Wahlkreis und damit ein Direktmandat erlangt (einfache Mehrheitswahl). Die Verteilung der 

weiteren Sitze ist beschränkt auf Parteien, die landesweit mindestens 5 Prozent der gültigen 

Zweitstimmen erzielten oder mindestens ein Direktmandat erhalten konnten. Von der 5-

Prozenthürde ausgenommen sind Parteien, die als Vertretung der Sorben anerkannt sind. 

Sitzvergabe im Detail 

Von den 88 Sitzen werden zunächst die Direktmandate der Kandidaten abgezogen, die nicht an 

der normalen Sitzverteilung teilnehmen: erfolgreiche Einzelbewerber ohne zugehörige Landesliste. 

Die nach dem Abzug verbleibenden Sitze werden proportional gemäß den landesweit erzielten 

Zweitstimmen auf die Parteien verteilt. Die Rundung erfolgt nach Hare-Niemeyer.9 

Erhält eine Partei weniger Mandate als ihr Direktmandate zustehen, entstehen Überhangmandate. 

Diese verbleiben der Partei und erhöhen die Gesamtsitzzahl. Sofern insgesamt über alle Parteien 

hinweg nur ein oder zwei Überhangmandate anfallen, werden diese nicht ausgeglichen10. 

Andernfalls wird die Sitzzahl erhöht, allerdings auf maximal 110 Mandate. 

Für jede Partei X mit Überhang wird berechnet: S(X)=Relevante Zweitstimmen insges. X 

Direktmandate(X)/Zweitstimmen(X). Das gerundete Maximum der Werte S(X) ergibt die neue 

Gesamtsitzzahl, sofern der Wert kleiner oder gleich 110 ist. Diese Mandate werden dann auf alle 

relevanten Parteien entsprechend ihrer Zweitstimmen nach Hare-Niemeyer verteilt. Ist eine Zahl 

S(X) >110, so wird die Gesamtsitzzahl auf 110 gesetzt, alle Überhangparteien mit S(X) >110 

erhalten genau die Zahl ihrer Direktmandate und die verbleibenden Mandate werden auf die 

verbleibenden relevanten Parteien nach Hare-Niemeyer verteilt. 

 

 

 

  

                                            
9 Erhält eine Partei die absolute Mehrheit der in die Sitzverteilung eingehenden Zweitstimmen, nicht aber die absolute 

Mehrheit der Sitze, bekommt sie vor der Sitzvergabe nach Nachkommastellen einen Sitz zugewiesen, noch zu vergebende 

restliche Sitze werden dann nach Nachkommastellen verteilt. 
10 Landeswahlgesetz § 3 Abs 11: „Für den Fall, dass Parteien … ausschließlich bis zu zwei Sitze nach Absatz 6 erreicht 

haben, findet ein Verhältnisausgleich nach Absatz 7 nicht statt.“ 
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Ausführliche Tabellen 
Wählerwanderung 

 
 

 

Landtagswahl Brandenburg 2019

Wählerwanderung Landtagswahl 2014 > 2019

Wählerstromkonto der SPD

Zustrom Abstrom Saldo

Austausch mit ...

CDU 20.000 14.000 +6.000

LINKE 30.000 11.000 +19.000

AfD 2.000 14.000 -12.000

GRÜNE 9.000 17.000 -8.000

BVB/FW 2.000 6.000 -4.000

Andere 3.000 9.000 -6.000

Summe über Parteien 66.000 71.000 -5.000

 

Nichtwähler 65.000 19.000 +46.000

Erstwähler/ Verstorbene 7.000 32.000 -25.000

Zu-/ Fortgezogene 17.000 15.000 +2.000

 

Wählerströme insgesamt 155.000 137.000 +18.000

Wählerstamm 178.000 178.000

Wähler 2019 und 2014 333.000 315.000 +18.000

 

 

Quelle: ARD/ infratest dimap Wahlberichterstattung
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Landtagswahl Brandenburg 2019

Wählerwanderung Landtagswahl 2014 > 2019

Wählerstromkonto  CDU

Zustrom Abstrom Saldo

Austausch mit ...

SPD 14.000 20.000 -6.000

LINKE 4.000 5.000 -1.000

AfD 1.000 29.000 -28.000

GRÜNE 0 7.000 -7.000

BVB/FW 1.000 8.000 -7.000

Andere 4.000 8.000 -4.000

Summe über Parteien 24.000 77.000 -53.000

 

Nichtwähler 43.000 11.000 +32.000

Erstwähler/ Verstorbene 4.000 18.000 -14.000

Zu-/ Fortgezogene 18.000 13.000 +5.000

 

Wählerströme insgesamt 89.000 119.000 -30.000

Wählerstamm 108.000 108.000

Wähler 2019 und 2014 197.000 227.000 -30.000

Wählerstromkonto  LINKE

Zustrom Abstrom Saldo

Austausch mit ...

SPD 11.000 30.000 -19.000

CDU 5.000 4.000 +1.000

AfD 1.000 12.000 -11.000

GRÜNE 1.000 13.000 -12.000

BVB/FW 0 5.000 -5.000

Andere 1.000 5.000 -4.000

Summe über Parteien 19.000 69.000 -50.000

 

Nichtwähler 24.000 11.000 +13.000

Erstwähler/ Verstorbene 5.000 17.000 -12.000

Zu-/ Fortgezogene 11.000 10.000 +1.000

 

Wählerströme insgesamt 59.000 107.000 -48.000

Wählerstamm 76.000 76.000

Wähler 2019 und 2014 135.000 183.000 -48.000

 

 

Quelle: ARD/ infratest dimap Wahlberichterstattung
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Landtagswahl Brandenburg 2019

Wählerwanderung Landtagswahl 2014 > 2019

Wählerstromkonto  AfD

Zustrom Abstrom Saldo

Austausch mit ...

SPD 14.000 2.000 +12.000

CDU 29.000 1.000 +28.000

LINKE 12.000 1.000 +11.000

GRÜNE 2.000 0 +2.000

BVB/FW 3.000 1.000 +2.000

Andere 6.000 3.000 +3.000

Summe über Parteien 66.000 8.000 +58.000

 

Nichtwähler 115.000 8.000 +107.000

Erstwähler/ Verstorbene 8.000 8.000 +0

Zu-/ Fortgezogene 19.000 7.000 +12.000

 

Wählerströme insgesamt 208.000 31.000 +177.000

Wählerstamm 89.000 89.000

Wähler 2019 und 2014 297.000 120.000 +177.000

Wählerstromkonto  GRÜNE

Zustrom Abstrom Saldo

Austausch mit ...

SPD 17.000 9.000 +8.000

CDU 7.000 0 +7.000

LINKE 13.000 1.000 +12.000

AfD 0 2.000 -2.000

BVB/FW 1.000 2.000 -1.000

Andere 3.000 4.000 -1.000

Summe über Parteien 41.000 18.000 +23.000

 

Nichtwähler 22.000 1.000 +21.000

Erstwähler/ Verstorbene 15.000 2.000 +13.000

Zu-/ Fortgezogene 24.000 6.000 +18.000

 

Wählerströme insgesamt 102.000 27.000 +75.000

Wählerstamm 34.000 34.000

Wähler 2019 und 2014 136.000 61.000 +75.000

 

 

Quelle: ARD/ infratest dimap Wahlberichterstattung
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Landtagswahl Brandenburg 2019

Wählerwanderung Landtagswahl 2014 > 2019

Wählerstromkonto  BVB/FW

Zustrom Abstrom Saldo

Austausch mit ...

SPD 6.000 2.000 +4.000

CDU 8.000 1.000 +7.000

LINKE 5.000 0 +5.000

AfD 1.000 3.000 -2.000

GRÜNE 2.000 1.000 +1.000

Andere 3.000 1.000 +2.000

Summe über Parteien 25.000 8.000 +17.000

 

Nichtwähler 20.000 1.000 +19.000

Erstwähler/ Verstorbene 2.000 2.000 +0

Zu-/ Fortgezogene 3.000 1.000 +2.000

 

Wählerströme insgesamt 50.000 12.000 +38.000

Wählerstamm 13.000 13.000

Wähler 2019 und 2014 63.000 25.000 +38.000

Wählerstromkonto  Andere

Zustrom Abstrom Saldo

Austausch mit ...

SPD 9.000 3.000 +6.000

CDU 8.000 4.000 +4.000

LINKE 5.000 1.000 +4.000

AfD 3.000 6.000 -3.000

GRÜNE 4.000 3.000 +1.000

BVB/FW 1.000 3.000 -2.000

Summe über Parteien 30.000 20.000 +10.000

 

Nichtwähler 31.000 5.000 +26.000

Erstwähler/ Verstorbene 10.000 2.000 +8.000

Zu-/ Fortgezogene 11.000 6.000 +5.000

 

Wählerströme insgesamt 82.000 33.000 +49.000

Wählerstamm 22.000 22.000

Wähler 2019 und 2014 104.000 55.000 +49.000

 

 

Quelle: ARD/ infratest dimap Wahlberichterstattung
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Exit Poll 

 

  

Landtagswahl Brandenburg 2019 infratest dimap WahlANALYSE 

Wahlverhalten in Bevölkerungsgruppen

Alter

16-24 J. 12 -8 9 -10 11 -4 18 +3 27 +14 6 +4 4 +2

25-34 13 -9 12 -10 9 -8 30 +14 15 +8 5 +3 6 +3

35-44 18 -6 14 -13 8 -6 30 +15 13 +4 5 +3 6 +2

45-59 22 -7 16 -8 9 -9 27 +14 11 +3 5 +3 5 +2

60+ 36 -5 17 -5 13 -8 18 +9 7 +4 3 +2 4 +2

Frauen 29 -5 16 -7 11 -7 17 +7 12 +5 4 +3 6 +3

16-24 J. 11 -8 10 -11 11 -6 13 +1 28 +13 4 +2 4 +1

25-34 14 -9 12 -11 9 -8 24 +11 16 +7 4 +1 6 +2

35-44 19 -7 14 -14 9 -6 23 +11 16 +5 6 +4 7 +4

45-59 24 -8 16 -7 10 -9 20 +9 13 +4 5 +4 6 +2

60+ 40 -4 18 -5 12 -8 12 +5 7 +4 3 +2 5 +3

Männer 24 -5 15 -8 11 -8 30 +15 10 +5 4 +2 4 +2

16-24 J. 13 -7 8 -10 11 -3 22 +4 26 +15 8 +6 3 +2

25-34 13 -8 11 -9 10 -6 37 +18 13 +7 5 +3 6 +4

35-44 16 -7 15 -10 8 -6 37 +19 11 +3 5 +3 4 +1

45-59 21 -6 16 -9 8 -10 34 +18 10 +4 4 +2 5 +2

60+ 32 -5 16 -6 15 -8 23 +12 7 +5 3 +2 4 +2

Bildung

hoch 25 -2 16 -7 12 -8 16 +5 16 +6 5 +3 4 +1

mittel 24 -8 15 -8 10 -7 29 +14 8 +4 4 +3 6 +3

niedrig 34 -11 16 -6 9 -10 26 +18 5 +3 2 +1 5 +3

Beruf/ Tätigkeit*

Arbeiter 20 -10 12 -4 8 -11 44 +25 4 0 4 +2 4 +1

Angestellte 22 -9 14 -9 10 -7 23 +11 14 +6 5 +4 6 +3

Beamte 19 -8 24 -7 6 -5 28 +15 10 +2 3 +1 6 0

Selbstständige 12 -4 22 -14 6 -5 34 +17 13 +3 7 +4 5 +1

Rentner 39 -1 17 -5 14 -9 15 +7 7 +4 2 +1 4 +2

Arbeitslos 15 -9 9 -7 15 -12 43 +29 5 -1 5 +4 5 +1

Eigene w irtschaftliche Lage*

Zufriedene 27 -5 17 -8 10 -7 21 +9 11 +4 4 +3 5 +2

Unzufriedene 20 -10 9 -5 13 -13 39 +24 8 +4 2 0 5 +3

Datenbasis

Zeilen-%, Dif ferenzen zu 2014 in %Punkten

*

ARD / infratest dimap-Exit  Poll

FDP BVB/FWSPD Linke AfDCDU Grüne

22.651

3.562
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Landtagswahl Brandenburg 2019
infratest dimap WahlANALYSE 

Motive der Wahlentscheidung

SPD

Wahl w egen…

Spitzenkandidat(in) 27 -6 14 -5 11 -2 11 +3 7 -2 11 -6 15 -1 15 -5

Sachfragen 41 +1 51 +1 63 +1 74 -8 80 +6 68 +15 76 +6 62 +6

Parteibindung 25 +3 29 +3 23 +1 7 +1 12 -3 18 -10 4 -4 18 -2

Was war für die Wahl Ihrer Partei am wichtigsten?

Wahl aus…

Überzeugung 66 -8 65 -4 67 -1 36 +4 72 0 45 -4 31 -4 56 -8

Enttäuschung 26 +7 29 +6 26 0 56 -7 23 -1 49 +10 64 +6 37 +8

Haben Sie Ihre Partei gewählt, weil Sie von ihr überzeugt sind / von anderen enttäuscht sind?

Regierungsbewertung

Koalition f inde ich gut

SPD-Linke-Grüne 63 6 72 6 75 15 23 38

SPD-CDU-Linke 31 27 33 8 11 24 19 21

SPD-CDU-Grüne 30 45 11 5 47 26 22 26

CDU-Grüne-Linke 7 22 19 3 31 19 12 14

mit AfD-Beteiligung 5 15 8 94 2 17 24 30

Entscheidungszeitpunkt

Entscheidung... 

am Wahltag 16 -1 16 0 12 -1 11 -2 13 -1 17 -4 25 +10 15 -1

letzte Tage 20 +2 18 +1 14 +2 7 -12 15 -5 25 +10 18 -20 16 -1

Summe  Spätentscheider
36 +1 34 +1 26 +1 18 -14 28 -6 42 +6 43 -10 31 -2

letzte Wochen 19 -1 17 -1 19 +4 18 -12 24 0 26 +13 27 +4 19 -1

vor längerer Zeit 31 +3 32 +4 31 -3 56 +22 38 +6 24 -1 27 +8 37 +7

w ähle immer gleich 13 -1 16 -3 23 -1 7 +5 9 0 6 -15 3 +1 11 -4

Wann haben Sie Ihre Wahlentscheidung zur Landtagswahl getroffen?

Spalten-%, Dif ferenzen zu 2014 in %Punkten Datenbasis

ARD / infratest dimap-Exit  Poll

BVB/FWCDU Linke AfD Grüne FDP

3.562

M achen Sie bitte bei jeder der fo lgenden Koalitionen ein Kreuz, ob Sie diese als zukünftige Landesregierung gut oder nicht gut 

finden. / Und wie fänden Sie eine Beteiligung der AfD an der nächsten Landesregierung?

Gesamt
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infratest dimap WahlANALYSE 
Landtagswahl Brandenburg 2019

infratest dimap WahlANALYSE 

Splitting-Kombinationen Zweit- und Erststimme

Zw eitstimmen-Wähler von…

gaben ihre Erststimme im Wahlkreis Kandidaten von…

SPD 79 +2 7 0 10 -2 2 -5 13 -5 7 -6 5 -3

CDU 6 0 84 -2 3 1 3 -10 7 0 16 -12 5 -1

Linke 7 -2 1 0 79 -3 1 -6 7 -1 3 -1 5 +2

AfD 1 0 1 0 1 0 89 28 1 0 3 2 4 +2

Grüne 4 +2 2 +1 4 3 0 -1 68 6 3 -2 3 +1

FDP 1 0 2 +1 0 0 1 0 1 1 60 17 1 0

BVB/FW 3 +1 3 +1 2 1 2 -6 3 0 6 1 75 -3

Spalten-%, Dif ferenzen zu 2014 in %Punkten

ARD / infratest dimap-Exit  Poll

CDUSPD Linke AfD Grüne BVB/FWFDP
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Historische Wahlergebnisse und Trends 

 

infratest dimap WahlANALYSE
Landtagswahlen Brandenburg 1990-2019

infratest dimap WahlANALYSE

Ergebnisse

1990 67,1 38,2 29,4 13,4 9,3 6,6 3,1

1994 56,3 -10,8 54,1 15,9 18,7 -10,7 18,7 5,3 2,9 -6,4 2,2 -4,4 3,3 0,2

1999 54,3 -2,0 39,3 -14,8 26,5 7,8 23,3 4,6 1,9 -1,0 1,9 -0,3 7,0 3,7

2004 56,4 2,1 31,9 -7,4 19,4 -7,1 28,0 4,7 3,6 1,7 3,3 1,4 13,8 6,8

2009 67,0 10,6 33,0 1,1 19,8 0,4 27,2 -0,8 5,7 2,1 7,2 3,9 7,1 -6,7

2014 47,9 -19,1 31,9 -1,2 23,0 3,2 18,6 -8,6 12,2 6,2 0,5 1,5 -5,8 6,8 -0,4

2019 61,3 13,5 26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 4,1 2,6 9,1 2,4

* vor 2009: LL-PDS/PDS **1990: Bündnis 90 + Grüne

1990 REP 1,1% 1999 DVU 5,3% 2009 NPD 2,6% 2019 BVB/FW 5,0%

1994 REP 1,1% 2004 DVU 6,1% 2014 BVB / FW 2,7%, NPD 2,2%

Landtagsmandate 

Gesamt SPD CDU Linke* AfD FDP Sonst.

1990 88 36 27 13 6 6

1994 88 52 18 18

1999 89 37 25 22 5

2004 88 33 20 29 6

2009 88 31 19 26 5 7

2014 88 30 21 17 11 6 3

2019 88 25 15 10 23 10 5

* vor 2009: LL-PDS/PDS **1990: Bündnis 90 + Grüne

Sonst ige: 1999/ 2004 DVU 2014 /  2019 BVB/FW

Landesregierungen Brandenburg 1990-2019

Ministerpräsidenten SPD Linke CDU FDP

1990 SPD Stolpe M P
< M rz 94

1994 SPD Stolpe M P

1999 SPD Stolpe  > 2002 Platzeck M P

2004 SPD Platzeck M P

2009 SPD Platzeck > 2013 Woidke M P

2014 SPD Woidke M P

2019 laufende Koalitionsgespräche M P

**1990: Bündnis 90

infratest dimap /  Landeswahlleiter

FDP Sonst.

Grüne
**

Grüne
**

Beteil. SPD CDU Linke
*

Grüne
**AfD
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Bundestagswahlen 1990-2017
infratest dimap WahlANALYSE

Landesergebnisse Brandenburg

Beteil. SPD CDU Linke AfD Grüne FDP

1990 73,8 32,9 36,3 11,0 6,6 9,7

1994 71,5 -2,3 45,1 12,2 28,1 -8,2 19,3 8,3 2,9 -3,7 2,6 -7,1

1998 78,1 6,6 43,5 -1,6 20,8 -7,3 20,3 1,0 3,6 0,7 2,8 0,2

2002 73,7 -4,4 46,4 2,9 22,3 1,5 17,2 -3,1 4,5 0,9 5,8 3,0

2005 74,9 1,2 35,8 -10,6 20,6 -1,7 26,6 9,4 5,1 0,6 6,9 1,1

2009 67,0 -7,9 25,1 -10,7 23,6 3,0 28,5 1,9 6,1 1,0 9,3 2,4

2013 68,4 1,4 23,1 -2,0 34,8 11,2 22,4 -6,1 6,0 4,7 -1,4 2,5 -6,8

2017 73,7 5,3 17,6 -5,5 26,7 -8,1 17,2 -5,2 20,2 14,2 5,0 0,3 7,1 4,6

Wahlbeteiligung und Zweitst immenanteile in %
*
 bis 2002 PDS

Europawahlen 1994-2019

Landesergebnisse Brandenburg

Beteil. SPD CDU Linke AfD Grüne FDP

1994 41,5 36,9 23,4 22,6 4,6 2,7

1999 30,0 -11,5 31,5 -5,4 29,1 5,7 25,8 3,2 3,3 -1,3 2,3 -0,4

2004 26,9 -3,1 20,5 -11,0 24,0 -5,1 30,9 5,1 7,8 4,5 4,7 2,4

2009 29,9 3,0 22,8 2,3 22,5 -1,5 26,0 -4,9 8,4 0,6 7,4 2,7

2014 46,7 16,8 26,9 4,1 25,0 2,5 19,7 -6,3 8,5 8,5 6,1 -2,3 2,1 -5,3

2019 59,5 12,8 17,2 -9,7 18,0 -7,0 12,3 -7,4 19,9 11,4 12,3 6,2 4,4 2,3

Wahlbeteiligung und Stimmenanteile in %, Veränderungen in %-Punkten

infratest dimap / Landeswahlleiter
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Regierungschefs und Parlamentsparteien 2014-2019 infratest dimap WahlANALYSE

Minister- Parlamentsparteien

präsidenten Union SPD AfD FDP Linke Grüne Sonst. Anzahl

2014

31.08. Sachsen CDU Kretschmer NPD 5

14.09. Brandenb. SPD Woidke BVB/FW 6

14.09. Thüringen Linke Ramelow 5

2015

15.02. Hambg. SPD Tschentscher 6

10.05. Bremen SPD Sieling BIW 7

2016

13.03. Baden-W. Grüne Kretschmann 5

13.03. Rheinl.-P. SPD Dreyer 5

13.03. Sachs.-A. CDU Haseloff 5

04.09. Meckl.-V. SPD Schw esig NPD 4

18.09. Berlin SPD Müller Piraten 6

2017

26.03. Saarland CDU Hans Piraten 4

SSW

Günther Piraten

14.05. Nordrh.-W. CDU Laschet Piraten 5

24.09. Bundest. CDU Merkel 6 *

15.10. Nieders. SPD Weil 5

2018

14.10. Bayern CSU Söder FW 6

28.10. Hessen CDU Bouffier 6

2019

26.05. Bremen SPD Bovenschulte BIW 7

01.09 Sachsen CDU Kretschmer 5

01.09 Brandenburg SPD Woidke FW 6

Parlamentspartei Neu-Einzug Ausfall

* CDU und CSU als eine Partei gezählt

infratest dimap 

607.05. Schl.-H. CDU
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Wahlkreistabellen 

Tabelle Inhalt  
Klassifizierung nach Merkmalen 

WKR 2.01 Ergebnis LTW 19 mit Vergleich LTW 14 in den Wahlkreisen 
Gruppierung nach Merkmalen 

WKR 2.03 Ergebnis LTW 19 mit Vergleich BTW 17 (Zweitstimme) in den Wahlkreisen 
Gruppierung nach Merkmalen 

WKR 2.05 Ergebnis LTW 19 (Erststimme mit Vergleich Zweitstimme) in den 

Wahlkreisen 
Gruppierung nach Merkmalen 

WKR 3.01 Ergebnis LTW 19 mit Vergleich LTW 14 in den Wahlkreisen 
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Parteien und der 

Wahlbeteiligung 

WKR 3.02 Ergebnis LTW 19 mit Vergleich LTW 14 in den Wahlkreisen 
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der Parteien 

und der Wahlbeteiligung  

WKR 3.07 Ergebnis LTW 19 (Erststimme) mit Vergleich LTW 14 (Erststimme) in den 

Wahlkreisen 

Sortierung nach Anteilen 

WKR 3.06 Ergebnis LTW 19 (Erststimme mit Vergleich Zweitstimme) in den 

Wahlkreisen 

Sortierung nach Differenzen 

WKR 6 Direktmandate LTW 19 

WKR 7 Ergebnisse LTW 19 und Vergleiche in den Wahlkreisen 

WKR 8 Ergebnisse LTW 19 in den Wahlkreisen (Absolutwerte) 

 



Klassifizierung der Wahlkreise nach regionalen, sozialstrukturellen und politischen Merkmalen

Merkmale Anz Definition

Wahlgebiet

1 Brandenburg 44 Alle WKr in Brandenburg

Regionen

1 Prignitz/Havelland 7 WK 1-5, 7-8

2 Uckermark/Barnim 7 WK 9-15

3 Potsdam/Teltow-Fläming 12 WK 6, 16-26

4 Oderland/Spree 8 WK 27, 29-35

5 Niederlausitz 10 WK 28, 36-44

1 Grenzregion zu Polen 12 WK 11,12,15,29,30,33-35,41-44

2 Berliner Umland 16 WK 6-9,14,15,19-23,25-27,31,32

1 Braunkohlegebiete 7 WK 38-44

Großstädte

1 Kreisfreie Städte 6 WK 17, 21, 22, 35, 43, 44 ohne Teile von 16, 19

Strukturwandel

1 wachsende Wahlkreise 18 WK mit Zuwachs an Wahlberechtigten E14/E19

2 leicht schrumpfende Wahlkreise 13 WK mit Rückgang an Wahlberechtigten unter 4% E14/E19

3 stark schrumpfende Wahlkreise 13 WK mit Rückgang an Wahlberechtigten 4% und mehr E14/E19
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WKr 2.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
Analyse nach verschiedenen Merkmalen

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

Wahlgebiet

26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,544 /44 Brandenburg

Regionen

28,1 -6,0 16,9 -7,0 10,0 -8,2 22,6 11,2 10,8 4,9 4,0 2,4 3,7 2,2 4,1 0,3 59,0 14,37 /7 Prignitz/Havelland

25,3 -6,7 15,1 -7,1 11,8 -9,3 24,1 12,7 9,4 4,3 7,4 4,5 3,0 1,6 3,9 0,0 57,5 13,07 /7 Uckermark/Barnim

26,5 -4,0 15,5 -6,9 10,1 -7,6 18,5 7,2 15,7 6,3 4,4 1,2 4,7 3,0 4,5 0,7 64,9 14,412 /12 Potsdam/Teltow-Fläming

25,0 -4,6 14,1 -6,1 13,3 -8,4 25,0 10,1 9,0 4,0 5,8 3,2 3,6 2,2 4,1 -0,5 59,6 12,88 /8 Oderland/Spree

25,9 -8,5 16,4 -9,8 9,1 -6,5 30,2 18,1 5,7 2,2 4,4 1,9 4,7 3,4 3,7 -0,8 62,5 12,310 /10 Niederlausitz

25,4 -6,8 15,0 -7,8 11,3 -7,5 28,0 14,0 7,4 3,0 5,3 3,3 4,0 2,6 3,7 -0,8 59,6 12,812 /12 Grenzregion zu Polen

26,1 -8,9 15,5 -10,2 9,4 -6,6 30,9 18,6 5,6 1,9 3,9 2,3 4,9 3,7 3,7 -0,8 62,2 12,37 /7 Braunkohlegebiete

25,5 -3,6 14,9 -6,6 11,0 -8,5 19,4 7,4 14,9 6,0 5,4 1,8 4,4 2,8 4,6 0,7 64,4 14,016 /16 Berliner Umland

Großstädte

25,3 -4,8 13,7 -7,8 13,7 -8,0 20,0 8,6 15,0 6,4 3,4 2,1 4,5 3,3 4,5 0,3 61,6 12,76 /6 Kreisfreie Städte

Strukturwandel

25,6 -4,2 15,1 -6,8 10,6 -8,0 20,1 8,1 14,2 5,7 5,6 2,0 4,3 2,7 4,4 0,5 64,2 14,318 /18 wachsende Wahlkreise

26,9 -6,8 15,6 -7,2 11,6 -8,4 24,4 13,0 9,3 4,5 4,8 3,1 3,4 2,0 3,9 -0,2 57,5 12,913 /13 leicht schrumpfende Wahlkreise

26,5 -7,2 16,3 -8,5 10,0 -7,0 29,1 15,9 5,8 2,3 4,3 2,1 4,4 3,2 3,6 -0,8 60,6 12,313 /13 stark schrumpfende Wahlkreise
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WKr 2.03 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur BTW '17 (Zweitstimmen) in den Wahlkreisen in Brandenburg
Analyse nach verschiedenen Merkmalen

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z L19ZL19Z-B17Z

Wahlgebiet

26,2 8,6 15,6 -11,1 10,7 -6,4 23,5 3,3 10,8 5,8 5,0 3,9 4,1 -3,0 4,1 -1,0 61,3 -12,444 /44 Brandenburg

Regionen

28,1 8,0 16,9 -12,1 10,0 -5,8 22,6 4,0 10,8 6,1 4,0 3,1 3,7 -3,0 4,1 -0,4 59,0 -12,77 /7 Prignitz/Havelland

25,3 8,6 15,1 -12,2 11,8 -7,0 24,1 3,4 9,4 5,1 7,4 6,0 3,0 -2,8 3,9 -1,1 57,5 -14,57 /7 Uckermark/Barnim

26,5 7,8 15,5 -11,2 10,1 -6,4 18,5 2,2 15,7 8,4 4,4 3,4 4,7 -3,5 4,5 -0,7 64,9 -11,312 /12 Potsdam/Teltow-Fläming

25,0 8,7 14,1 -10,8 13,3 -6,2 25,0 3,7 9,0 4,7 5,8 4,4 3,6 -3,0 4,1 -1,4 59,6 -13,38 /8 Oderland/Spree

25,9 10,2 16,4 -9,7 9,1 -6,7 30,2 4,5 5,7 2,7 4,4 3,1 4,7 -2,5 3,7 -1,5 62,5 -11,210 /10 Niederlausitz

25,4 9,2 15,0 -10,5 11,3 -6,6 28,0 4,3 7,4 3,7 5,3 4,1 4,0 -2,6 3,7 -1,7 59,6 -12,512 /12 Grenzregion zu Polen

26,1 10,7 15,5 -9,2 9,4 -7,0 30,9 4,4 5,6 2,6 3,9 2,9 4,9 -2,5 3,7 -1,8 62,2 -11,07 /7 Braunkohlegebiete

25,5 8,1 14,9 -11,2 11,0 -6,5 19,4 1,8 14,9 7,9 5,4 4,2 4,4 -3,6 4,6 -0,7 64,4 -13,216 /16 Berliner Umland

Großstädte

25,3 7,7 13,7 -9,0 13,7 -6,7 20,0 1,9 15,0 7,9 3,4 2,5 4,5 -2,7 4,5 -1,7 61,6 -11,26 /6 Kreisfreie Städte

Strukturwandel

25,6 8,3 15,1 -11,6 10,6 -6,4 20,1 2,1 14,2 7,6 5,6 4,3 4,3 -3,6 4,4 -0,7 64,2 -12,918 /18 wachsende Wahlkreise

26,9 7,9 15,6 -11,5 11,6 -6,2 24,4 4,5 9,3 5,2 4,8 3,7 3,4 -2,5 3,9 -1,0 57,5 -12,213 /13 leicht schrumpfende Wahlkreise

26,5 10,0 16,3 -9,8 10,0 -6,7 29,1 4,5 5,8 2,8 4,3 3,1 4,4 -2,4 3,6 -1,5 60,6 -11,813 /13 stark schrumpfende Wahlkreise
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WKr 2.05 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen) im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
Analyse nach verschiedenen Merkmalen

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

Wahlgebiet

25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,044 /44 Brandenburg

Regionen

26,1 -2,0 18,9 2,0 11,8 1,8 22,0 -0,6 11,2 0,4 6,0 2,0 3,2 -0,4 0,8 -3,2 59,0 0,07 /7 Prignitz/Havelland

25,1 -0,1 16,4 1,3 12,5 0,6 22,9 -1,2 8,9 -0,5 10,1 2,7 2,7 -0,3 1,4 -2,5 57,5 0,07 /7 Uckermark/Barnim

27,4 0,9 16,8 1,3 11,5 1,4 17,8 -0,7 14,8 -1,0 6,6 2,1 4,1 -0,6 1,0 -3,5 64,9 0,012 /12 Potsdam/Teltow-Fläming

23,9 -1,1 15,8 1,7 15,9 2,6 24,0 -1,0 8,3 -0,7 7,7 1,9 3,1 -0,5 1,2 -2,9 59,6 0,08 /8 Oderland/Spree

25,3 -0,6 19,7 3,3 9,9 0,9 26,9 -3,3 5,4 -0,2 6,5 2,1 4,4 -0,2 1,8 -1,9 62,5 0,010 /10 Niederlausitz

25,4 0,1 17,0 2,0 12,9 1,5 27,1 -0,8 6,8 -0,6 6,7 1,5 3,5 -0,5 0,6 -3,1 59,6 0,012 /12 Grenzregion zu Polen

26,5 0,4 18,6 3,1 10,4 1,0 26,2 -4,7 5,2 -0,4 5,8 1,9 4,5 -0,4 2,8 -0,9 62,2 0,07 /7 Braunkohlegebiete

25,5 0,1 16,5 1,6 12,3 1,2 18,7 -0,7 13,9 -1,0 7,7 2,2 3,8 -0,6 1,6 -2,9 64,4 0,016 /16 Berliner Umland

Großstädte

24,3 -1,0 15,7 2,0 16,4 2,7 19,6 -0,4 13,5 -1,5 4,7 1,4 3,9 -0,6 1,8 -2,7 61,6 0,06 /6 Kreisfreie Städte

Strukturwandel

26,1 0,5 16,6 1,5 11,6 1,0 19,4 -0,7 13,4 -0,9 7,9 2,3 3,7 -0,6 1,3 -3,2 64,2 0,018 /18 wachsende Wahlkreise

25,6 -1,3 16,8 1,2 13,9 2,2 23,5 -0,9 9,4 0,1 6,9 2,1 3,1 -0,3 0,8 -3,2 57,5 0,013 /13 leicht schrumpfende Wahlkreise

25,4 -1,0 19,8 3,4 11,4 1,4 26,0 -3,1 5,4 -0,4 6,2 1,9 4,1 -0,3 1,6 -2,0 60,6 0,013 /13 stark schrumpfende Wahlkreise
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WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der SPD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

27,5 -8,7 18,4 -6,8 9,2 -7,7 23,0 12,0 9,0 4,5 5,0 3,6 4,0 2,5 3,9 0,6 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

29,0 -6,5 15,2 -6,8 10,6 -8,4 24,1 12,6 8,8 4,1 4,4 2,5 3,8 2,4 4,0 0,1 59,9 13,4
23,9 -4,8 15,6 -7,6 11,2 -7,8 22,0 9,8 13,2 5,3 5,7 2,3 4,3 2,7 4,2 0,1 63,4 14,0
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der CDU

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

27,5 -8,7 18,4 -6,8 9,2 -7,7 23,0 12,0 9,0 4,5 5,0 3,6 4,0 2,5 3,9 0,6 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

26,1 -6,5 18,0 -8,3 9,6 -7,4 23,5 12,3 10,6 4,7 4,4 2,5 4,0 2,6 3,9 0,2 60,6 13,9
26,4 -5,8 13,2 -6,5 12,5 -9,0 22,9 11,2 11,2 4,7 5,9 3,2 3,7 2,2 4,3 0,0 60,7 13,3
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Linken

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

27,5 -8,7 18,4 -6,8 9,2 -7,7 23,0 12,0 9,0 4,5 5,0 3,6 4,0 2,5 3,9 0,6 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

26,6 -7,5 15,5 -5,8 9,1 -8,0 24,4 11,8 11,0 4,7 4,8 2,9 3,8 2,3 4,7 -0,4 59,2 16,6205 Havelland I (5)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,1 -5,0 13,9 -6,5 13,6 -9,1 22,4 10,4 11,6 5,0 5,9 3,3 3,5 2,0 4,1 -0,1 60,1 13,1
26,1 -6,2 16,9 -7,9 8,2 -6,6 24,8 12,2 10,6 4,2 4,5 1,1 4,7 3,1 4,2 0,0 63,7 14,1
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der AfD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,5 -7,9 16,1 -8,8 9,9 -6,7 29,4 16,3 6,3 2,5 4,9 2,5 4,2 3,0 3,7 -0,9 61,0 12,5
25,7 -4,2 15,1 -6,6 10,9 -8,0 18,5 7,0 15,6 6,4 5,3 1,8 4,5 2,8 4,5 0,7 64,3 14,0
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Grünen

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

26,6 -7,5 15,5 -5,8 9,1 -8,0 24,4 11,8 11,0 4,7 4,8 2,9 3,8 2,3 4,7 -0,4 59,2 16,6205 Havelland I (5)

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,8 -4,3 15,2 -6,7 10,6 -7,8 18,7 7,2 15,6 6,3 5,2 1,8 4,4 2,8 4,5 0,6 64,2 14,1
27,4 -7,3 16,5 -8,0 9,7 -7,5 28,6 16,3 5,8 2,4 4,6 2,3 3,9 2,6 3,5 -0,8 60,1 12,7
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Freien Wähler

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,4 -5,2 15,1 -6,5 11,3 -8,4 23,4 10,7 10,0 4,6 6,8 2,6 3,7 2,3 4,2 -0,1 60,7 13,6
25,8 -5,7 15,5 -8,0 10,8 -7,4 22,8 10,6 12,8 5,2 3,4 2,0 4,5 3,1 4,2 0,2 63,4 13,4
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5

Sonntag, 1. September 2019 Landtagswahl in Brandenburg 2019 3.01 - Seite 1
20.09.2019 - 13:25:44 rma



WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der FDP

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,7 -5,2 16,2 -8,6 9,0 -6,6 22,2 10,4 13,4 5,2 4,1 1,2 5,1 3,5 4,2 0,2 66,3 14,0
26,7 -6,6 14,9 -6,8 12,4 -9,0 23,6 12,4 9,5 4,5 5,9 3,7 3,1 1,8 3,8 0,0 57,6 13,4
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.01 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Wahlbeteiligung

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

25,8 -5,6 15,8 -4,9 10,6 -10,2 24,3 9,8 9,8 4,7 4,8 3,0 3,8 2,5 5,0 0,7 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,6 -4,5 15,8 -7,8 9,7 -7,2 21,2 9,3 13,9 5,5 4,9 1,5 4,7 3,0 4,2 0,2 66,5 14,1
27,1 -6,7 15,8 -6,7 11,6 -8,3 24,5 12,4 8,9 4,2 4,8 3,1 3,4 2,0 3,9 0,0 55,9 12,5
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der SPD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

26,6 -7,5 15,5 -5,8 9,1 -8,0 24,4 11,8 11,0 4,7 4,8 2,9 3,8 2,3 4,7 -0,4 59,2 16,6205 Havelland I (5)

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

27,5 -8,7 18,4 -6,8 9,2 -7,7 23,0 12,0 9,0 4,5 5,0 3,6 4,0 2,5 3,9 0,6 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

25,4 -2,7 15,3 -6,9 11,3 -8,3 19,9 7,4 14,6 5,9 4,7 1,5 4,4 2,8 4,3 0,3 64,2 13,6
27,1 -9,1 16,1 -7,9 9,8 -7,0 27,4 15,6 7,5 3,3 4,6 2,9 4,0 2,7 3,6 -0,5 59,4 13,4
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der CDU

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

25,8 -5,6 15,8 -4,9 10,6 -10,2 24,3 9,8 9,8 4,7 4,8 3,0 3,8 2,5 5,0 0,7 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

26,6 -7,5 15,5 -5,8 9,1 -8,0 24,4 11,8 11,0 4,7 4,8 2,9 3,8 2,3 4,7 -0,4 59,2 16,6205 Havelland I (5)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

26,1 -4,5 14,0 -5,3 12,5 -8,8 21,8 8,8 12,0 5,2 5,5 2,1 3,8 2,4 4,3 0,1 61,0 13,6
25,6 -6,3 16,5 -9,8 9,4 -6,7 25,3 13,5 10,4 4,2 4,2 2,2 4,7 3,1 3,9 -0,2 62,8 13,1
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5

Sonntag, 1. September 2019 Landtagswahl in Brandenburg 2019 3.02 - Seite 1
20.09.2019 - 13:26:04 rma



WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der Linken

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

25,8 -5,6 15,8 -4,9 10,6 -10,2 24,3 9,8 9,8 4,7 4,8 3,0 3,8 2,5 5,0 0,7 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

26,3 -6,6 16,1 -8,4 9,2 -6,3 24,6 12,5 10,5 4,4 4,6 1,4 4,7 3,2 4,0 -0,1 63,1 13,4
26,6 -4,8 14,2 -6,5 12,5 -9,9 23,0 11,3 9,8 4,5 6,1 3,3 3,5 2,1 4,2 0,0 59,3 13,3
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der AfD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

25,8 -5,6 15,8 -4,9 10,6 -10,2 24,3 9,8 9,8 4,7 4,8 3,0 3,8 2,5 5,0 0,7 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

26,2 -8,2 16,3 -9,0 10,0 -7,0 28,9 17,1 6,3 2,7 4,5 2,3 4,2 2,9 3,6 -0,7 60,4 12,7
25,4 -3,3 15,1 -6,5 11,0 -8,0 19,2 6,5 15,1 6,1 5,2 1,7 4,5 2,9 4,5 0,6 64,9 13,6
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der Grünen

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

26,0 -4,2 15,5 -6,7 10,7 -7,8 18,7 7,3 15,6 6,4 4,6 1,5 4,5 2,8 4,5 0,7 64,1 14,1
27,0 -7,3 16,3 -7,8 9,8 -7,5 28,6 15,9 5,9 2,3 4,9 2,6 3,8 2,6 3,6 -0,8 59,7 12,7
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der Freien Wähler

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

25,5 -10,9 17,4 -7,5 10,2 -7,1 21,1 10,8 12,4 6,3 5,8 5,0 3,5 2,5 4,2 0,9 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

27,5 -8,7 18,4 -6,8 9,2 -7,7 23,0 12,0 9,0 4,5 5,0 3,6 4,0 2,5 3,9 0,6 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

29,3 -6,7 14,9 -6,5 8,5 -6,5 23,8 10,2 10,6 4,6 4,1 1,8 3,6 2,3 5,1 0,8 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

28,1 -3,5 9,8 -3,7 18,1 -12,5 18,4 7,6 14,0 7,2 2,4 1,2 3,6 2,6 5,6 1,0 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

26,1 -6,9 14,8 -6,8 11,8 -8,6 24,0 12,1 9,4 4,1 6,6 4,1 3,5 2,1 3,9 -0,1 59,4 13,9
25,9 -4,2 15,9 -7,3 9,9 -7,6 21,8 9,8 13,3 5,4 4,2 0,6 4,6 3,0 4,5 0,2 64,2 13,9
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der FDP

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

28,0 -8,0 12,5 -8,1 8,4 -7,5 33,9 18,5 4,8 0,1 4,1 3,0 4,9 3,4 3,3 -1,6 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

24,9 -3,3 17,0 -9,5 10,1 -7,0 16,2 5,4 18,4 7,3 4,1 2,5 5,1 3,3 4,1 1,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

22,9 -9,1 18,3 -10,3 8,6 -7,2 35,7 22,5 3,4 1,3 3,4 2,0 4,3 3,0 3,3 -2,3 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

25,0 -1,8 11,6 -6,4 13,5 -7,4 9,4 1,9 29,1 10,0 1,8 0,6 5,0 3,0 4,6 0,2 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

25,7 -0,9 15,3 -7,2 10,2 -8,6 21,4 8,2 13,0 5,0 5,6 0,8 4,1 3,0 4,6 -0,2 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

27,4 -4,2 16,5 -6,9 13,5 -10,4 25,0 14,2 7,2 3,7 3,4 2,1 3,6 2,1 3,4 -0,7 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

27,6 -3,1 13,9 -7,3 11,3 -9,2 23,8 11,1 9,6 4,8 5,5 2,0 3,6 2,1 4,6 -0,3 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

28,2 -8,7 16,7 -5,0 10,5 -6,9 22,1 10,9 12,0 6,1 3,8 2,3 3,3 1,8 3,3 -0,5 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

33,6 -9,1 14,2 -4,3 9,9 -8,3 26,2 15,1 5,5 2,4 4,3 3,0 3,3 1,7 3,1 -0,5 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

25,6 -6,4 15,2 -6,0 12,9 -6,7 26,7 11,9 8,1 3,3 5,3 3,3 2,9 1,6 3,4 -1,2 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

26,1 -7,0 17,3 -9,6 11,0 -7,8 25,3 15,1 9,6 5,1 4,2 2,9 2,5 1,0 4,1 0,3 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

25,4 -5,3 16,2 -8,8 9,3 -6,6 23,4 11,6 12,4 4,7 4,2 0,9 5,1 3,6 4,1 -0,1 65,3 13,3
26,8 -6,2 15,2 -7,1 12,1 -9,0 24,3 12,9 8,8 4,2 6,0 3,6 3,2 1,7 3,7 -0,2 58,0 13,4
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.02 Ergebnis Zweitstimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den positivsten und negativsten Veränderungen der Wahlbeteiligung

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z L19ZL19Z-L14Z

31,3 -6,0 13,5 -6,4 10,7 -10,4 25,4 14,1 7,1 3,4 4,9 3,1 3,1 1,9 4,0 0,4 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

26,6 -7,5 15,5 -5,8 9,1 -8,0 24,4 11,8 11,0 4,7 4,8 2,9 3,8 2,3 4,7 -0,4 59,2 16,6205 Havelland I (5)

24,7 -9,0 13,9 -7,9 13,1 -7,0 27,7 15,1 8,0 3,8 5,5 3,3 3,6 1,8 3,5 -0,3 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

23,7 -4,6 14,8 -7,4 11,7 -10,9 24,4 12,3 10,1 4,4 8,5 5,0 3,1 1,7 3,7 -0,6 62,9 16,0215 Barnim III (15)

24,8 -4,8 18,5 -7,4 8,2 -7,1 17,4 5,5 17,8 7,3 3,5 1,9 4,6 2,6 5,2 2,0 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

22,9 -4,5 19,5 -8,5 6,1 -5,1 18,0 4,4 20,1 6,4 3,3 2,2 5,1 3,3 5,1 1,8 67,6 15,7206 Havelland II (6)

27,5 -8,7 18,4 -6,8 9,2 -7,7 23,0 12,0 9,0 4,5 5,0 3,6 4,0 2,5 3,9 0,6 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

31,5 -7,6 18,2 -6,8 10,0 -8,4 22,5 13,7 6,9 3,3 4,5 3,5 3,4 2,1 3,0 0,2 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

23,9 -4,3 12,8 -5,2 14,7 -10,3 19,9 8,1 12,8 5,3 7,9 3,4 3,8 2,4 4,1 0,6 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

24,5 0,7 15,9 -4,2 8,5 -6,1 22,3 8,4 12,3 5,7 6,4 -8,4 5,1 3,5 4,9 0,4 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

28,1 -5,5 16,2 -5,8 8,8 -7,9 21,6 8,9 10,5 5,2 5,4 1,3 4,2 2,5 5,1 1,4 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

25,8 -5,6 15,8 -4,9 10,6 -10,2 24,3 9,8 9,8 4,7 4,8 3,0 3,8 2,5 5,0 0,7 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

30,2 -7,0 15,4 -6,7 9,3 -6,8 19,7 9,1 11,9 5,5 5,4 3,2 4,2 2,6 3,9 0,1 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

23,3 -6,5 19,6 -10,6 7,8 -6,2 31,7 19,4 4,3 2,1 4,9 0,0 4,7 3,6 3,7 -1,9 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

25,5 -12,5 15,3 -8,6 7,9 -6,0 36,0 22,8 4,0 0,6 3,3 1,5 4,7 3,7 3,4 -1,5 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

26,6 -0,3 16,5 -9,1 7,0 -5,8 13,6 2,5 20,8 7,0 4,3 0,5 7,6 4,8 3,7 0,5 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

24,4 -9,2 18,5 -7,2 11,2 -7,7 26,7 15,9 7,7 3,3 6,1 4,2 2,6 1,5 2,9 -0,8 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

24,0 -6,7 15,7 -13,6 10,8 -6,5 26,9 16,2 8,6 3,8 4,0 2,5 5,7 4,5 4,2 -0,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

25,8 -5,5 13,0 -4,9 15,9 -10,5 22,5 9,9 9,6 4,9 5,4 3,4 3,4 2,2 4,3 0,5 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

28,0 -7,3 17,2 -10,8 8,8 -6,1 28,5 16,4 5,3 1,9 3,7 2,5 4,8 3,7 3,6 -0,3 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

23,9 -6,5 13,7 -6,8 11,1 -8,2 27,1 12,8 8,4 3,1 7,0 4,6 4,0 2,4 4,8 -1,4 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

26,1 -6,7 19,5 -7,5 8,8 -7,1 26,5 16,0 5,2 2,2 5,9 0,4 4,1 2,9 3,9 -0,2 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

25,5 -7,5 15,1 -13,3 10,9 -6,1 26,8 16,1 7,9 3,6 4,0 2,4 5,6 4,6 4,2 0,2 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

26,7 -9,1 15,8 -8,9 8,4 -5,9 28,8 16,4 7,3 3,5 5,0 2,5 4,1 2,4 3,9 -1,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

29,7 -2,1 17,7 -10,1 10,9 -10,1 24,1 14,2 7,0 3,5 4,4 2,8 3,1 1,7 3,1 0,1 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

21,3 -5,9 11,4 -6,4 14,5 -11,0 19,4 8,5 11,0 4,7 15,5 8,1 2,6 1,6 4,2 0,5 61,4 11,2214 Barnim II (14)

25,1 -2,3 16,0 -5,8 10,0 -7,2 30,5 9,2 5,1 2,3 5,4 2,9 3,7 2,5 4,1 -1,6 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

25,5 -6,1 14,4 -9,2 13,2 -8,0 23,8 13,8 10,6 4,7 5,2 3,7 3,2 0,9 4,2 0,2 52,3 10,6213 Barnim I (13)

23,3 -1,4 14,9 -4,5 17,5 -7,4 24,5 4,8 9,1 3,8 3,3 2,3 3,8 2,7 3,6 -0,3 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

28,6 -11,8 14,5 -7,0 10,6 -6,6 29,3 18,5 4,7 1,8 4,8 2,2 3,7 3,0 3,8 -0,1 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

26,1 -6,1 16,2 -6,9 9,8 -7,8 23,3 11,2 10,9 4,7 5,3 2,0 4,1 2,6 4,3 0,3 62,8 15,4
25,6 -5,8 15,6 -8,3 11,1 -7,5 24,9 12,3 9,0 3,8 5,7 3,0 4,2 2,8 3,9 -0,3 60,0 11,5
26,2 -5,7 15,6 -7,4 10,7 -7,8 23,5 11,4 10,8 4,6 5,0 2,4 4,1 2,6 4,1 0,0 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der SPD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

40,1 -15,3 13,3 -4,1 9,0 -7,0 24,5 24,5 4,5 -0,5 5,6 -0,5 2,9 2,9 0,0 0,0 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

36,3 -8,6 15,3 -5,7 8,4 -5,7 18,4 8,5 10,7 4,5 7,6 5,1 3,2 3,2 0,0 -1,4 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

36,2 -13,3 10,2 -8,6 7,0 -4,6 32,4 20,0 4,0 0,7 4,9 3,6 4,4 4,4 0,7 -2,3 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

32,6 -1,7 13,8 -5,5 11,4 -14,1 24,3 13,5 6,8 1,7 8,5 4,9 2,6 1,2 0,0 0,0 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

30,3 -11,4 13,2 -10,4 11,3 -9,9 29,1 29,1 4,2 0,8 6,7 -3,5 3,3 3,3 2,0 2,0 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

29,3 -1,3 20,4 -8,9 12,3 -11,0 22,9 13,9 6,1 2,7 6,6 4,6 2,4 0,0 0,0 0,0 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

29,1 -7,3 16,1 -6,8 8,7 -6,7 24,4 12,6 11,4 6,1 6,9 2,8 3,3 2,1 0,0 -2,9 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

28,8 -4,3 18,1 -4,8 9,2 -8,0 21,4 8,6 10,1 4,5 8,5 2,7 3,9 1,2 0,0 0,0 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

28,8 -1,4 16,9 -7,5 10,3 -9,2 21,1 10,6 11,1 4,6 8,2 3,0 3,4 2,4 0,3 -2,5 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

27,3 -0,2 13,7 -10,0 12,3 -10,0 22,9 12,5 8,3 3,7 6,6 -0,2 2,9 1,3 6,0 2,9 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

26,8 -0,5 17,3 -9,9 7,9 -4,8 12,9 3,1 20,5 8,2 6,6 1,5 7,9 4,3 0,0 -1,8 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

26,7 -1,3 12,9 -5,4 15,2 -6,9 9,0 1,8 27,0 11,4 2,5 0,9 3,8 2,2 2,8 -2,6 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

26,6 -8,4 22,0 -5,3 14,0 -9,4 20,7 12,7 6,5 2,9 7,3 5,9 3,1 1,7 0,0 0,0 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

26,5 -1,4 9,9 -4,0 24,1 -14,3 17,5 7,6 12,2 7,0 2,8 1,4 3,1 2,2 3,9 1,6 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

26,3 -12,7 20,4 -8,9 10,6 -8,3 21,8 21,8 8,6 4,3 7,4 2,3 4,2 1,9 0,7 -0,4 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

23,9 -4,2 16,0 -9,1 15,9 -7,6 23,3 13,5 10,3 4,4 7,7 4,2 3,0 0,0 0,0 -1,3 52,3 10,6213 Barnim I (13)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

23,6 -3,8 17,1 -7,0 12,1 -12,6 23,9 12,9 9,4 4,5 9,3 4,2 2,7 1,4 1,9 0,4 62,9 16,0215 Barnim III (15)

23,5 -7,6 14,1 -8,4 13,9 -10,0 25,9 25,9 8,3 2,3 10,3 4,1 4,1 2,3 0,0 -8,7 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

23,4 -4,0 24,3 -7,2 9,0 -11,6 25,5 25,5 5,2 1,6 8,6 -8,4 4,1 4,1 0,0 0,0 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

22,5 -7,3 14,2 -3,4 17,2 -7,7 18,8 8,0 12,3 4,0 11,8 4,7 3,2 1,6 0,0 0,0 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

21,9 -7,2 21,1 -16,5 12,1 -7,3 25,9 25,9 7,4 3,3 6,2 1,7 4,9 3,3 0,5 -3,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

21,8 -5,6 10,4 -8,0 15,3 -12,1 17,0 8,6 7,9 2,0 24,0 14,1 2,0 1,2 1,8 -0,2 61,4 11,2214 Barnim II (14)

21,5 -0,2 23,2 -1,1 11,8 -7,3 28,3 9,8 5,1 2,6 7,3 1,0 2,8 0,0 0,0 -4,9 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

20,6 -7,0 18,3 -19,7 11,7 -5,3 24,0 16,3 14,3 10,4 6,3 4,4 1,9 0,3 3,0 0,6 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

19,2 0,4 16,2 -3,8 22,1 -8,9 24,8 5,5 7,7 3,4 4,2 3,3 3,6 2,4 2,2 -2,2 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

18,7 -5,2 25,2 -14,8 9,0 -8,5 30,2 30,2 4,5 1,8 6,9 -6,1 5,5 5,5 0,0 -3,0 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

29,7 -5,4 15,5 -7,0 11,5 -8,5 20,6 12,1 11,2 4,8 6,4 2,3 3,7 2,3 1,2 -0,6 62,4 13,5
22,3 -5,4 18,7 -8,2 12,2 -8,8 23,3 14,5 10,5 4,7 8,2 2,2 3,5 2,1 1,3 -1,0 61,0 13,2
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der CDU

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

25,8 -7,0 26,3 -9,9 11,4 -7,1 0,0 0,0 3,0 1,1 8,8 4,6 5,9 5,9 18,7 12,4 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

18,7 -5,2 25,2 -14,8 9,0 -8,5 30,2 30,2 4,5 1,8 6,9 -6,1 5,5 5,5 0,0 -3,0 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

23,4 -4,0 24,3 -7,2 9,0 -11,6 25,5 25,5 5,2 1,6 8,6 -8,4 4,1 4,1 0,0 0,0 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

21,5 -0,2 23,2 -1,1 11,8 -7,3 28,3 9,8 5,1 2,6 7,3 1,0 2,8 0,0 0,0 -4,9 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

26,6 -8,4 22,0 -5,3 14,0 -9,4 20,7 12,7 6,5 2,9 7,3 5,9 3,1 1,7 0,0 0,0 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

21,9 -7,2 21,1 -16,5 12,1 -7,3 25,9 25,9 7,4 3,3 6,2 1,7 4,9 3,3 0,5 -3,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

24,9 -2,1 20,8 -1,4 10,7 -16,2 22,7 10,5 8,2 3,9 6,2 3,0 4,0 2,6 2,4 -0,4 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

26,3 -12,7 20,4 -8,9 10,6 -8,3 21,8 21,8 8,6 4,3 7,4 2,3 4,2 1,9 0,7 -0,4 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

24,6 -5,3 20,4 -10,8 11,6 -6,7 28,0 18,4 6,0 1,2 5,1 3,0 4,2 2,9 0,0 -2,7 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

29,3 -1,3 20,4 -8,9 12,3 -11,0 22,9 13,9 6,1 2,7 6,6 4,6 2,4 0,0 0,0 0,0 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

25,3 -4,2 19,8 -11,9 11,6 -5,0 15,2 6,1 16,8 8,1 7,0 7,0 3,6 2,2 0,7 -2,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

29,1 -7,3 16,1 -6,8 8,7 -6,7 24,4 12,6 11,4 6,1 6,9 2,8 3,3 2,1 0,0 -2,9 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

23,9 -4,2 16,0 -9,1 15,9 -7,6 23,3 13,5 10,3 4,4 7,7 4,2 3,0 0,0 0,0 -1,3 52,3 10,6213 Barnim I (13)

25,4 -2,1 15,8 -7,7 15,1 -10,5 25,8 11,5 8,8 4,1 6,4 3,2 2,7 1,5 0,0 0,0 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

36,3 -8,6 15,3 -5,7 8,4 -5,7 18,4 8,5 10,7 4,5 7,6 5,1 3,2 3,2 0,0 -1,4 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

22,5 -7,3 14,2 -3,4 17,2 -7,7 18,8 8,0 12,3 4,0 11,8 4,7 3,2 1,6 0,0 0,0 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

23,5 -7,6 14,1 -8,4 13,9 -10,0 25,9 25,9 8,3 2,3 10,3 4,1 4,1 2,3 0,0 -8,7 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

32,6 -1,7 13,8 -5,5 11,4 -14,1 24,3 13,5 6,8 1,7 8,5 4,9 2,6 1,2 0,0 0,0 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

27,3 -0,2 13,7 -10,0 12,3 -10,0 22,9 12,5 8,3 3,7 6,6 -0,2 2,9 1,3 6,0 2,9 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

25,5 -7,3 13,7 -8,1 18,8 -5,3 26,3 14,6 6,2 2,7 6,8 3,0 2,7 0,5 0,0 0,0 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

40,1 -15,3 13,3 -4,1 9,0 -7,0 24,5 24,5 4,5 -0,5 5,6 -0,5 2,9 2,9 0,0 0,0 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

30,3 -11,4 13,2 -10,4 11,3 -9,9 29,1 29,1 4,2 0,8 6,7 -3,5 3,3 3,3 2,0 2,0 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

26,7 -1,3 12,9 -5,4 15,2 -6,9 9,0 1,8 27,0 11,4 2,5 0,9 3,8 2,2 2,8 -2,6 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

21,8 -5,6 10,4 -8,0 15,3 -12,1 17,0 8,6 7,9 2,0 24,0 14,1 2,0 1,2 1,8 -0,2 61,4 11,2214 Barnim II (14)

36,2 -13,3 10,2 -8,6 7,0 -4,6 32,4 20,0 4,0 0,7 4,9 3,6 4,4 4,4 0,7 -2,3 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

26,5 -1,4 9,9 -4,0 24,1 -14,3 17,5 7,6 12,2 7,0 2,8 1,4 3,1 2,2 3,9 1,6 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

24,0 -5,7 21,7 -8,4 10,4 -8,5 21,9 14,1 10,0 4,5 6,2 1,6 4,0 2,6 1,9 -0,1 62,4 13,8
28,2 -6,1 13,5 -6,9 13,8 -8,7 21,8 13,1 10,4 4,1 8,0 3,3 3,2 2,0 1,3 -0,9 61,3 13,2
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Linken

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

26,5 -1,4 9,9 -4,0 24,1 -14,3 17,5 7,6 12,2 7,0 2,8 1,4 3,1 2,2 3,9 1,6 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

19,2 0,4 16,2 -3,8 22,1 -8,9 24,8 5,5 7,7 3,4 4,2 3,3 3,6 2,4 2,2 -2,2 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

24,9 -1,0 17,0 -8,3 20,4 -11,5 24,0 13,5 5,5 2,5 5,2 3,0 3,0 3,0 0,0 -1,2 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

25,5 -7,3 13,7 -8,1 18,8 -5,3 26,3 14,6 6,2 2,7 6,8 3,0 2,7 0,5 0,0 0,0 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

22,5 -7,3 14,2 -3,4 17,2 -7,7 18,8 8,0 12,3 4,0 11,8 4,7 3,2 1,6 0,0 0,0 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

25,9 -4,4 16,9 -1,3 17,0 -14,5 21,6 9,4 8,1 4,4 6,8 4,2 3,1 1,6 0,6 0,6 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

23,9 -4,2 16,0 -9,1 15,9 -7,6 23,3 13,5 10,3 4,4 7,7 4,2 3,0 0,0 0,0 -1,3 52,3 10,6213 Barnim I (13)

21,8 -5,6 10,4 -8,0 15,3 -12,1 17,0 8,6 7,9 2,0 24,0 14,1 2,0 1,2 1,8 -0,2 61,4 11,2214 Barnim II (14)

26,7 -1,3 12,9 -5,4 15,2 -6,9 9,0 1,8 27,0 11,4 2,5 0,9 3,8 2,2 2,8 -2,6 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

25,4 -2,1 15,8 -7,7 15,1 -10,5 25,8 11,5 8,8 4,1 6,4 3,2 2,7 1,5 0,0 0,0 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

26,6 -8,4 22,0 -5,3 14,0 -9,4 20,7 12,7 6,5 2,9 7,3 5,9 3,1 1,7 0,0 0,0 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

23,5 -7,6 14,1 -8,4 13,9 -10,0 25,9 25,9 8,3 2,3 10,3 4,1 4,1 2,3 0,0 -8,7 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

25,5 -13,5 18,4 -8,6 12,8 -3,8 20,6 10,7 10,5 4,4 8,6 7,2 3,6 3,6 0,0 0,0 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

29,3 -1,3 20,4 -8,9 12,3 -11,0 22,9 13,9 6,1 2,7 6,6 4,6 2,4 0,0 0,0 0,0 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

27,3 -0,2 13,7 -10,0 12,3 -10,0 22,9 12,5 8,3 3,7 6,6 -0,2 2,9 1,3 6,0 2,9 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

25,3 -11,2 16,2 -6,1 10,3 -5,9 24,9 11,7 11,8 5,5 7,7 4,4 3,8 3,8 0,0 -2,1 59,2 16,6205 Havelland I (5)

28,8 -1,4 16,9 -7,5 10,3 -9,2 21,1 10,6 11,1 4,6 8,2 3,0 3,4 2,4 0,3 -2,5 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

28,8 -4,3 18,1 -4,8 9,2 -8,0 21,4 8,6 10,1 4,5 8,5 2,7 3,9 1,2 0,0 0,0 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

25,7 -11,5 17,5 -11,2 9,0 -6,9 28,9 28,9 7,3 2,7 8,0 -3,4 3,6 1,2 0,0 0,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

40,1 -15,3 13,3 -4,1 9,0 -7,0 24,5 24,5 4,5 -0,5 5,6 -0,5 2,9 2,9 0,0 0,0 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

18,7 -5,2 25,2 -14,8 9,0 -8,5 30,2 30,2 4,5 1,8 6,9 -6,1 5,5 5,5 0,0 -3,0 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

23,4 -4,0 24,3 -7,2 9,0 -11,6 25,5 25,5 5,2 1,6 8,6 -8,4 4,1 4,1 0,0 0,0 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

29,1 -7,3 16,1 -6,8 8,7 -6,7 24,4 12,6 11,4 6,1 6,9 2,8 3,3 2,1 0,0 -2,9 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

36,3 -8,6 15,3 -5,7 8,4 -5,7 18,4 8,5 10,7 4,5 7,6 5,1 3,2 3,2 0,0 -1,4 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

26,8 -0,5 17,3 -9,9 7,9 -4,8 12,9 3,1 20,5 8,2 6,6 1,5 7,9 4,3 0,0 -1,8 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

36,2 -13,3 10,2 -8,6 7,0 -4,6 32,4 20,0 4,0 0,7 4,9 3,6 4,4 4,4 0,7 -2,3 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,0 -4,1 15,1 -6,6 16,4 -9,6 20,9 10,9 10,4 4,4 7,9 4,1 3,1 1,7 1,3 -0,8 59,5 13,0
27,3 -7,2 18,3 -7,8 8,8 -7,2 22,9 14,4 11,4 4,8 6,5 0,7 4,2 2,9 0,7 -0,7 63,2 13,8
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der AfD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

36,2 -13,3 10,2 -8,6 7,0 -4,6 32,4 20,0 4,0 0,7 4,9 3,6 4,4 4,4 0,7 -2,3 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

18,7 -5,2 25,2 -14,8 9,0 -8,5 30,2 30,2 4,5 1,8 6,9 -6,1 5,5 5,5 0,0 -3,0 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

30,3 -11,4 13,2 -10,4 11,3 -9,9 29,1 29,1 4,2 0,8 6,7 -3,5 3,3 3,3 2,0 2,0 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

25,7 -11,5 17,5 -11,2 9,0 -6,9 28,9 28,9 7,3 2,7 8,0 -3,4 3,6 1,2 0,0 0,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

21,5 -0,2 23,2 -1,1 11,8 -7,3 28,3 9,8 5,1 2,6 7,3 1,0 2,8 0,0 0,0 -4,9 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

24,6 -5,3 20,4 -10,8 11,6 -6,7 28,0 18,4 6,0 1,2 5,1 3,0 4,2 2,9 0,0 -2,7 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

24,2 -9,3 19,5 -7,5 10,6 -8,0 27,3 16,0 7,8 3,1 5,8 2,4 4,7 3,4 0,0 0,0 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

25,5 -7,3 13,7 -8,1 18,8 -5,3 26,3 14,6 6,2 2,7 6,8 3,0 2,7 0,5 0,0 0,0 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

25,7 -9,2 19,2 -8,0 11,6 -8,0 26,0 15,4 7,0 2,5 8,0 4,8 2,4 2,4 0,0 0,0 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

23,5 -7,6 14,1 -8,4 13,9 -10,0 25,9 25,9 8,3 2,3 10,3 4,1 4,1 2,3 0,0 -8,7 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

21,9 -7,2 21,1 -16,5 12,1 -7,3 25,9 25,9 7,4 3,3 6,2 1,7 4,9 3,3 0,5 -3,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

25,4 -2,1 15,8 -7,7 15,1 -10,5 25,8 11,5 8,8 4,1 6,4 3,2 2,7 1,5 0,0 0,0 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

23,4 -4,0 24,3 -7,2 9,0 -11,6 25,5 25,5 5,2 1,6 8,6 -8,4 4,1 4,1 0,0 0,0 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

25,3 -11,2 16,2 -6,1 10,3 -5,9 24,9 11,7 11,8 5,5 7,7 4,4 3,8 3,8 0,0 -2,1 59,2 16,6205 Havelland I (5)

28,8 -4,3 18,1 -4,8 9,2 -8,0 21,4 8,6 10,1 4,5 8,5 2,7 3,9 1,2 0,0 0,0 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

28,8 -1,4 16,9 -7,5 10,3 -9,2 21,1 10,6 11,1 4,6 8,2 3,0 3,4 2,4 0,3 -2,5 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

26,6 -8,4 22,0 -5,3 14,0 -9,4 20,7 12,7 6,5 2,9 7,3 5,9 3,1 1,7 0,0 0,0 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

25,5 -13,5 18,4 -8,6 12,8 -3,8 20,6 10,7 10,5 4,4 8,6 7,2 3,6 3,6 0,0 0,0 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

22,5 -7,3 14,2 -3,4 17,2 -7,7 18,8 8,0 12,3 4,0 11,8 4,7 3,2 1,6 0,0 0,0 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

36,3 -8,6 15,3 -5,7 8,4 -5,7 18,4 8,5 10,7 4,5 7,6 5,1 3,2 3,2 0,0 -1,4 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

26,5 -1,4 9,9 -4,0 24,1 -14,3 17,5 7,6 12,2 7,0 2,8 1,4 3,1 2,2 3,9 1,6 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

21,8 -5,6 10,4 -8,0 15,3 -12,1 17,0 8,6 7,9 2,0 24,0 14,1 2,0 1,2 1,8 -0,2 61,4 11,2214 Barnim II (14)

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

25,3 -4,2 19,8 -11,9 11,6 -5,0 15,2 6,1 16,8 8,1 7,0 7,0 3,6 2,2 0,7 -2,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

26,8 -0,5 17,3 -9,9 7,9 -4,8 12,9 3,1 20,5 8,2 6,6 1,5 7,9 4,3 0,0 -1,8 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

26,7 -1,3 12,9 -5,4 15,2 -6,9 9,0 1,8 27,0 11,4 2,5 0,9 3,8 2,2 2,8 -2,6 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

25,8 -7,0 26,3 -9,9 11,4 -7,1 0,0 0,0 3,0 1,1 8,8 4,6 5,9 5,9 18,7 12,4 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

24,9 -7,4 18,3 -9,1 11,3 -7,8 28,0 20,7 6,5 2,3 6,9 0,5 3,8 2,7 0,2 -1,9 60,9 12,7
26,1 -5,5 17,3 -6,9 12,1 -7,8 16,6 7,0 14,4 6,3 7,6 4,1 3,9 2,5 2,0 0,2 64,3 14,1
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Grünen

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

26,7 -1,3 12,9 -5,4 15,2 -6,9 9,0 1,8 27,0 11,4 2,5 0,9 3,8 2,2 2,8 -2,6 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

26,8 -0,5 17,3 -9,9 7,9 -4,8 12,9 3,1 20,5 8,2 6,6 1,5 7,9 4,3 0,0 -1,8 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

25,3 -4,2 19,8 -11,9 11,6 -5,0 15,2 6,1 16,8 8,1 7,0 7,0 3,6 2,2 0,7 -2,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

20,6 -7,0 18,3 -19,7 11,7 -5,3 24,0 16,3 14,3 10,4 6,3 4,4 1,9 0,3 3,0 0,6 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

22,5 -7,3 14,2 -3,4 17,2 -7,7 18,8 8,0 12,3 4,0 11,8 4,7 3,2 1,6 0,0 0,0 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

26,5 -1,4 9,9 -4,0 24,1 -14,3 17,5 7,6 12,2 7,0 2,8 1,4 3,1 2,2 3,9 1,6 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

24,8 6,2 16,4 -1,5 11,0 -3,0 22,3 10,4 12,1 7,2 8,9 -18,1 4,6 0,6 0,0 -1,9 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

25,3 -11,2 16,2 -6,1 10,3 -5,9 24,9 11,7 11,8 5,5 7,7 4,4 3,8 3,8 0,0 -2,1 59,2 16,6205 Havelland I (5)

29,1 -7,3 16,1 -6,8 8,7 -6,7 24,4 12,6 11,4 6,1 6,9 2,8 3,3 2,1 0,0 -2,9 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

28,8 -1,4 16,9 -7,5 10,3 -9,2 21,1 10,6 11,1 4,6 8,2 3,0 3,4 2,4 0,3 -2,5 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

36,3 -8,6 15,3 -5,7 8,4 -5,7 18,4 8,5 10,7 4,5 7,6 5,1 3,2 3,2 0,0 -1,4 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

25,5 -13,5 18,4 -8,6 12,8 -3,8 20,6 10,7 10,5 4,4 8,6 7,2 3,6 3,6 0,0 0,0 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

25,7 -9,2 19,2 -8,0 11,6 -8,0 26,0 15,4 7,0 2,5 8,0 4,8 2,4 2,4 0,0 0,0 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

32,6 -1,7 13,8 -5,5 11,4 -14,1 24,3 13,5 6,8 1,7 8,5 4,9 2,6 1,2 0,0 0,0 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

26,6 -8,4 22,0 -5,3 14,0 -9,4 20,7 12,7 6,5 2,9 7,3 5,9 3,1 1,7 0,0 0,0 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

25,5 -7,3 13,7 -8,1 18,8 -5,3 26,3 14,6 6,2 2,7 6,8 3,0 2,7 0,5 0,0 0,0 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

29,3 -1,3 20,4 -8,9 12,3 -11,0 22,9 13,9 6,1 2,7 6,6 4,6 2,4 0,0 0,0 0,0 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

24,6 -5,3 20,4 -10,8 11,6 -6,7 28,0 18,4 6,0 1,2 5,1 3,0 4,2 2,9 0,0 -2,7 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

24,9 -1,0 17,0 -8,3 20,4 -11,5 24,0 13,5 5,5 2,5 5,2 3,0 3,0 3,0 0,0 -1,2 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

23,4 -4,0 24,3 -7,2 9,0 -11,6 25,5 25,5 5,2 1,6 8,6 -8,4 4,1 4,1 0,0 0,0 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

21,5 -0,2 23,2 -1,1 11,8 -7,3 28,3 9,8 5,1 2,6 7,3 1,0 2,8 0,0 0,0 -4,9 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

40,1 -15,3 13,3 -4,1 9,0 -7,0 24,5 24,5 4,5 -0,5 5,6 -0,5 2,9 2,9 0,0 0,0 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

18,7 -5,2 25,2 -14,8 9,0 -8,5 30,2 30,2 4,5 1,8 6,9 -6,1 5,5 5,5 0,0 -3,0 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

30,3 -11,4 13,2 -10,4 11,3 -9,9 29,1 29,1 4,2 0,8 6,7 -3,5 3,3 3,3 2,0 2,0 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

36,2 -13,3 10,2 -8,6 7,0 -4,6 32,4 20,0 4,0 0,7 4,9 3,6 4,4 4,4 0,7 -2,3 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

25,8 -7,0 26,3 -9,9 11,4 -7,1 0,0 0,0 3,0 1,1 8,8 4,6 5,9 5,9 18,7 12,4 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

26,0 -5,1 16,9 -7,2 11,6 -6,9 18,4 8,1 15,5 7,2 6,5 2,1 3,9 2,4 1,2 -0,6 63,9 14,3
26,9 -6,2 18,9 -8,1 11,9 -8,5 25,5 17,8 5,3 1,6 6,7 1,2 3,5 2,7 1,2 -0,5 59,5 13,1
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Freien Wähler

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

21,8 -5,6 10,4 -8,0 15,3 -12,1 17,0 8,6 7,9 2,0 24,0 14,1 2,0 1,2 1,8 -0,2 61,4 11,2214 Barnim II (14)

22,5 -7,3 14,2 -3,4 17,2 -7,7 18,8 8,0 12,3 4,0 11,8 4,7 3,2 1,6 0,0 0,0 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

23,5 -7,6 14,1 -8,4 13,9 -10,0 25,9 25,9 8,3 2,3 10,3 4,1 4,1 2,3 0,0 -8,7 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

23,6 -3,8 17,1 -7,0 12,1 -12,6 23,9 12,9 9,4 4,5 9,3 4,2 2,7 1,4 1,9 0,4 62,9 16,0215 Barnim III (15)

24,8 6,2 16,4 -1,5 11,0 -3,0 22,3 10,4 12,1 7,2 8,9 -18,1 4,6 0,6 0,0 -1,9 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

25,8 -7,0 26,3 -9,9 11,4 -7,1 0,0 0,0 3,0 1,1 8,8 4,6 5,9 5,9 18,7 12,4 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

25,5 -13,5 18,4 -8,6 12,8 -3,8 20,6 10,7 10,5 4,4 8,6 7,2 3,6 3,6 0,0 0,0 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

23,4 -4,0 24,3 -7,2 9,0 -11,6 25,5 25,5 5,2 1,6 8,6 -8,4 4,1 4,1 0,0 0,0 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

32,6 -1,7 13,8 -5,5 11,4 -14,1 24,3 13,5 6,8 1,7 8,5 4,9 2,6 1,2 0,0 0,0 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

28,8 -4,3 18,1 -4,8 9,2 -8,0 21,4 8,6 10,1 4,5 8,5 2,7 3,9 1,2 0,0 0,0 61,6 15,1223 Teltow-Fläming I (23)

28,8 -1,4 16,9 -7,5 10,3 -9,2 21,1 10,6 11,1 4,6 8,2 3,0 3,4 2,4 0,3 -2,5 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

25,7 -9,2 19,2 -8,0 11,6 -8,0 26,0 15,4 7,0 2,5 8,0 4,8 2,4 2,4 0,0 0,0 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

25,7 -11,5 17,5 -11,2 9,0 -6,9 28,9 28,9 7,3 2,7 8,0 -3,4 3,6 1,2 0,0 0,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

25,3 -11,2 16,2 -6,1 10,3 -5,9 24,9 11,7 11,8 5,5 7,7 4,4 3,8 3,8 0,0 -2,1 59,2 16,6205 Havelland I (5)

23,9 -4,2 16,0 -9,1 15,9 -7,6 23,3 13,5 10,3 4,4 7,7 4,2 3,0 0,0 0,0 -1,3 52,3 10,6213 Barnim I (13)

20,6 -7,0 18,3 -19,7 11,7 -5,3 24,0 16,3 14,3 10,4 6,3 4,4 1,9 0,3 3,0 0,6 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

24,9 -2,1 20,8 -1,4 10,7 -16,2 22,7 10,5 8,2 3,9 6,2 3,0 4,0 2,6 2,4 -0,4 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

21,9 -7,2 21,1 -16,5 12,1 -7,3 25,9 25,9 7,4 3,3 6,2 1,7 4,9 3,3 0,5 -3,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

24,2 -9,3 19,5 -7,5 10,6 -8,0 27,3 16,0 7,8 3,1 5,8 2,4 4,7 3,4 0,0 0,0 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

40,1 -15,3 13,3 -4,1 9,0 -7,0 24,5 24,5 4,5 -0,5 5,6 -0,5 2,9 2,9 0,0 0,0 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

24,9 -1,0 17,0 -8,3 20,4 -11,5 24,0 13,5 5,5 2,5 5,2 3,0 3,0 3,0 0,0 -1,2 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

24,6 -5,3 20,4 -10,8 11,6 -6,7 28,0 18,4 6,0 1,2 5,1 3,0 4,2 2,9 0,0 -2,7 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

36,2 -13,3 10,2 -8,6 7,0 -4,6 32,4 20,0 4,0 0,7 4,9 3,6 4,4 4,4 0,7 -2,3 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

19,2 0,4 16,2 -3,8 22,1 -8,9 24,8 5,5 7,7 3,4 4,2 3,3 3,6 2,4 2,2 -2,2 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

26,5 -1,4 9,9 -4,0 24,1 -14,3 17,5 7,6 12,2 7,0 2,8 1,4 3,1 2,2 3,9 1,6 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

26,7 -1,3 12,9 -5,4 15,2 -6,9 9,0 1,8 27,0 11,4 2,5 0,9 3,8 2,2 2,8 -2,6 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,3 -5,6 17,0 -7,1 12,1 -8,5 22,0 14,1 9,1 3,7 9,9 1,9 3,5 2,1 1,1 -0,6 60,2 13,7
25,2 -5,9 17,5 -7,7 12,7 -8,6 22,4 12,5 12,0 5,5 4,7 2,0 3,7 2,6 1,8 -0,4 62,2 13,3
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der FDP

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

26,8 -0,5 17,3 -9,9 7,9 -4,8 12,9 3,1 20,5 8,2 6,6 1,5 7,9 4,3 0,0 -1,8 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,8 -7,0 26,3 -9,9 11,4 -7,1 0,0 0,0 3,0 1,1 8,8 4,6 5,9 5,9 18,7 12,4 60,0 13,9238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

18,7 -5,2 25,2 -14,8 9,0 -8,5 30,2 30,2 4,5 1,8 6,9 -6,1 5,5 5,5 0,0 -3,0 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

21,9 -7,2 21,1 -16,5 12,1 -7,3 25,9 25,9 7,4 3,3 6,2 1,7 4,9 3,3 0,5 -3,1 62,0 12,4243 Cottbus I (43)

24,2 -9,3 19,5 -7,5 10,6 -8,0 27,3 16,0 7,8 3,1 5,8 2,4 4,7 3,4 0,0 0,0 61,1 11,8244 Cottbus II (44)

24,8 6,2 16,4 -1,5 11,0 -3,0 22,3 10,4 12,1 7,2 8,9 -18,1 4,6 0,6 0,0 -1,9 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

36,2 -13,3 10,2 -8,6 7,0 -4,6 32,4 20,0 4,0 0,7 4,9 3,6 4,4 4,4 0,7 -2,3 62,1 12,7241 Spree-Neiße I (41)

24,6 -5,3 20,4 -10,8 11,6 -6,7 28,0 18,4 6,0 1,2 5,1 3,0 4,2 2,9 0,0 -2,7 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

26,3 -12,7 20,4 -8,9 10,6 -8,3 21,8 21,8 8,6 4,3 7,4 2,3 4,2 1,9 0,7 -0,4 59,4 15,5216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

23,4 -4,0 24,3 -7,2 9,0 -11,6 25,5 25,5 5,2 1,6 8,6 -8,4 4,1 4,1 0,0 0,0 61,6 11,9236 Elbe-Elster I (36)

23,5 -7,6 14,1 -8,4 13,9 -10,0 25,9 25,9 8,3 2,3 10,3 4,1 4,1 2,3 0,0 -8,7 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

24,9 -2,1 20,8 -1,4 10,7 -16,2 22,7 10,5 8,2 3,9 6,2 3,0 4,0 2,6 2,4 -0,4 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

26,5 -1,4 9,9 -4,0 24,1 -14,3 17,5 7,6 12,2 7,0 2,8 1,4 3,1 2,2 3,9 1,6 60,7 12,6222 Potsdam II (22)

23,9 -4,2 16,0 -9,1 15,9 -7,6 23,3 13,5 10,3 4,4 7,7 4,2 3,0 0,0 0,0 -1,3 52,3 10,6213 Barnim I (13)

24,9 -1,0 17,0 -8,3 20,4 -11,5 24,0 13,5 5,5 2,5 5,2 3,0 3,0 3,0 0,0 -1,2 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

40,1 -15,3 13,3 -4,1 9,0 -7,0 24,5 24,5 4,5 -0,5 5,6 -0,5 2,9 2,9 0,0 0,0 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

27,3 -0,2 13,7 -10,0 12,3 -10,0 22,9 12,5 8,3 3,7 6,6 -0,2 2,9 1,3 6,0 2,9 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

21,5 -0,2 23,2 -1,1 11,8 -7,3 28,3 9,8 5,1 2,6 7,3 1,0 2,8 0,0 0,0 -4,9 59,6 10,9229 Oder-Spree II (29)

23,6 -3,8 17,1 -7,0 12,1 -12,6 23,9 12,9 9,4 4,5 9,3 4,2 2,7 1,4 1,9 0,4 62,9 16,0215 Barnim III (15)

25,4 -2,1 15,8 -7,7 15,1 -10,5 25,8 11,5 8,8 4,1 6,4 3,2 2,7 1,5 0,0 0,0 61,3 12,8234 Märkisch-Oderland IV (34)

25,5 -7,3 13,7 -8,1 18,8 -5,3 26,3 14,6 6,2 2,7 6,8 3,0 2,7 0,5 0,0 0,0 59,1 16,1233 Märkisch-Oderland III (33)

32,6 -1,7 13,8 -5,5 11,4 -14,1 24,3 13,5 6,8 1,7 8,5 4,9 2,6 1,2 0,0 0,0 61,0 16,7224 Teltow-Fläming II (24)

25,7 -9,2 19,2 -8,0 11,6 -8,0 26,0 15,4 7,0 2,5 8,0 4,8 2,4 2,4 0,0 0,0 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

29,3 -1,3 20,4 -8,9 12,3 -11,0 22,9 13,9 6,1 2,7 6,6 4,6 2,4 0,0 0,0 0,0 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

21,8 -5,6 10,4 -8,0 15,3 -12,1 17,0 8,6 7,9 2,0 24,0 14,1 2,0 1,2 1,8 -0,2 61,4 11,2214 Barnim II (14)

20,6 -7,0 18,3 -19,7 11,7 -5,3 24,0 16,3 14,3 10,4 6,3 4,4 1,9 0,3 3,0 0,6 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

24,6 -5,5 19,8 -8,8 9,8 -7,6 22,7 15,6 10,1 4,1 6,5 -0,3 4,8 3,3 1,7 -0,8 63,4 13,7
25,8 -4,5 15,9 -7,4 14,3 -10,0 23,2 12,8 8,7 4,2 7,9 3,6 2,7 1,2 1,4 0,1 58,4 13,1
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.07 Ergebnis Erststimmen der LTW '19 im Vergleich zur LTW '14 in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Anteilen der Wahlbeteiligung

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E L19EL19E-L14E

26,7 -1,3 12,9 -5,4 15,2 -6,9 9,0 1,8 27,0 11,4 2,5 0,9 3,8 2,2 2,8 -2,6 75,9 14,1221 Potsdam I (21)

26,8 -0,5 17,3 -9,9 7,9 -4,8 12,9 3,1 20,5 8,2 6,6 1,5 7,9 4,3 0,0 -1,8 71,2 12,5220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,3 -4,2 19,8 -11,9 11,6 -5,0 15,2 6,1 16,8 8,1 7,0 7,0 3,6 2,2 0,7 -2,3 70,2 13,1219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

24,1 -6,0 20,9 -7,9 8,1 -8,0 17,7 7,1 17,7 8,2 4,4 1,5 4,0 2,0 3,1 3,1 69,5 15,9208 Oberhavel II (8)

21,8 -5,8 22,3 -10,2 6,6 -4,5 16,9 3,9 21,2 7,5 4,4 2,3 4,1 4,1 2,7 2,7 67,6 15,7206 Havelland II (6)

36,3 -8,6 15,3 -5,7 8,4 -5,7 18,4 8,5 10,7 4,5 7,6 5,1 3,2 3,2 0,0 -1,4 66,9 14,2218 Potsdam-Mittelmark II (18)

22,5 -5,9 20,5 -8,6 9,0 -7,7 35,9 24,2 3,5 -1,3 3,7 -1,1 4,2 2,9 0,9 -2,6 66,1 14,2242 Spree-Neiße II (42)

24,6 -5,3 20,4 -10,8 11,6 -6,7 28,0 18,4 6,0 1,2 5,1 3,0 4,2 2,9 0,0 -2,7 65,9 12,2240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

25,7 -11,5 17,5 -11,2 9,0 -6,9 28,9 28,9 7,3 2,7 8,0 -3,4 3,6 1,2 0,0 0,0 65,2 11,6228 Dahme-Spreewald III (28)

22,5 -7,3 14,2 -3,4 17,2 -7,7 18,8 8,0 12,3 4,0 11,8 4,7 3,2 1,6 0,0 0,0 63,9 15,3231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

24,8 6,2 16,4 -1,5 11,0 -3,0 22,3 10,4 12,1 7,2 8,9 -18,1 4,6 0,6 0,0 -1,9 63,6 15,2225 Teltow-Fläming III (25)

28,8 -1,4 16,9 -7,5 10,3 -9,2 21,1 10,6 11,1 4,6 8,2 3,0 3,4 2,4 0,3 -2,5 63,2 12,6226 Dahme-Spreewald I (26)

23,6 -3,8 17,1 -7,0 12,1 -12,6 23,9 12,9 9,4 4,5 9,3 4,2 2,7 1,4 1,9 0,4 62,9 16,0215 Barnim III (15)

27,3 -0,2 13,7 -10,0 12,3 -10,0 22,9 12,5 8,3 3,7 6,6 -0,2 2,9 1,3 6,0 2,9 62,8 13,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

18,7 -5,2 25,2 -14,8 9,0 -8,5 30,2 30,2 4,5 1,8 6,9 -6,1 5,5 5,5 0,0 -3,0 62,2 14,2237 Elbe-Elster II (37)

24,9 -2,1 20,8 -1,4 10,7 -16,2 22,7 10,5 8,2 3,9 6,2 3,0 4,0 2,6 2,4 -0,4 58,6 14,4209 Oberhavel III (9)

26,6 -8,4 22,0 -5,3 14,0 -9,4 20,7 12,7 6,5 2,9 7,3 5,9 3,1 1,7 0,0 0,0 58,4 15,4201 Prignitz I (1)

30,3 -11,4 13,2 -10,4 11,3 -9,9 29,1 29,1 4,2 0,8 6,7 -3,5 3,3 3,3 2,0 2,0 58,0 8,7239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

29,1 -7,3 16,1 -6,8 8,7 -6,7 24,4 12,6 11,4 6,1 6,9 2,8 3,3 2,1 0,0 -2,9 57,6 13,7207 Oberhavel I (7)

23,5 -7,6 14,1 -8,4 13,9 -10,0 25,9 25,9 8,3 2,3 10,3 4,1 4,1 2,3 0,0 -8,7 56,9 11,9230 Oder-Spree III (30)

25,9 -4,4 16,9 -1,3 17,0 -14,5 21,6 9,4 8,1 4,4 6,8 4,2 3,1 1,6 0,6 0,6 56,6 12,3232 Märkisch-Oderland II (32)

24,9 -1,0 17,0 -8,3 20,4 -11,5 24,0 13,5 5,5 2,5 5,2 3,0 3,0 3,0 0,0 -1,2 56,5 12,9204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

23,6 -12,7 19,7 -0,8 10,6 -11,1 20,0 9,2 16,5 11,4 4,7 1,8 2,9 0,0 2,1 2,1 56,0 13,6203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

20,6 -7,0 18,3 -19,7 11,7 -5,3 24,0 16,3 14,3 10,4 6,3 4,4 1,9 0,3 3,0 0,6 56,0 12,8210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

19,2 0,4 16,2 -3,8 22,1 -8,9 24,8 5,5 7,7 3,4 4,2 3,3 3,6 2,4 2,2 -2,2 55,7 9,4235 Frankfurt (Oder) (35)

29,3 -1,3 20,4 -8,9 12,3 -11,0 22,9 13,9 6,1 2,7 6,6 4,6 2,4 0,0 0,0 0,0 54,8 11,4202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

40,1 -15,3 13,3 -4,1 9,0 -7,0 24,5 24,5 4,5 -0,5 5,6 -0,5 2,9 2,9 0,0 0,0 54,8 12,7212 Uckermark II (12)

25,7 -9,2 19,2 -8,0 11,6 -8,0 26,0 15,4 7,0 2,5 8,0 4,8 2,4 2,4 0,0 0,0 54,4 12,5211 Uckermark I (11)

25,5 -13,5 18,4 -8,6 12,8 -3,8 20,6 10,7 10,5 4,4 8,6 7,2 3,6 3,6 0,0 0,0 52,7 14,1217 Brandenburg an der Havel II (17)

23,9 -4,2 16,0 -9,1 15,9 -7,6 23,3 13,5 10,3 4,4 7,7 4,2 3,0 0,0 0,0 -1,3 52,3 10,6213 Barnim I (13)

15 /44
15 /44

höchste Anteile (Summe)
niedrigste Anteile (Summe)

Ergebnis Gesamt

25,6 -4,1 17,7 -8,3 10,7 -7,1 20,6 11,5 13,3 5,5 6,8 0,7 4,1 2,5 1,3 -0,7 66,5 14,1
26,0 -6,8 17,5 -6,9 13,5 -9,5 23,6 14,6 8,8 4,3 6,8 3,4 3,1 1,9 0,8 -0,9 55,9 12,5
25,8 -5,5 17,5 -7,6 12,2 -8,4 22,2 13,2 10,3 4,5 7,2 2,1 3,6 2,3 1,2 -0,6 61,3 13,5
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WKr 3.06 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen)  im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Differenzen der SPD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

36,2 8,2 10,2 -2,3 7,0 -1,4 32,4 -1,5 4,0 -0,8 4,9 0,8 4,4 -0,5 0,7 -2,6 62,1 0,0241 Spree-Neiße I (41)

40,1 6,5 13,3 -1,0 9,0 -0,9 24,5 -1,7 4,5 -0,9 5,6 1,3 2,9 -0,4 0,0 -3,1 54,8 0,0212 Uckermark II (12)

36,3 6,1 15,3 -0,1 8,4 -0,9 18,4 -1,2 10,7 -1,2 7,6 2,2 3,2 -1,0 0,0 -3,9 66,9 0,0218 Potsdam-Mittelmark II (18)

28,8 3,1 16,9 1,5 10,3 0,0 21,1 -0,4 11,1 -1,9 8,2 2,6 3,4 -0,7 0,3 -4,3 63,2 0,0226 Dahme-Spreewald I (26)

25,8 3,0 26,3 8,0 11,4 2,8 0,0 -35,7 3,0 -0,4 8,8 5,4 5,9 1,6 18,7 15,4 60,0 0,0238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

26,7 1,7 12,9 1,3 15,2 1,8 9,0 -0,4 27,0 -2,1 2,5 0,7 3,8 -1,1 2,8 -1,8 75,9 0,0221 Potsdam I (21)

30,3 1,6 13,2 -1,3 11,3 0,7 29,1 -0,2 4,2 -0,5 6,7 1,9 3,3 -0,5 2,0 -1,8 58,0 0,0239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

25,7 1,3 19,2 0,7 11,6 0,5 26,0 -0,6 7,0 -0,6 8,0 1,9 2,4 -0,2 0,0 -2,9 54,4 0,0211 Uckermark I (11)

32,6 1,3 13,8 0,4 11,4 0,8 24,3 -1,1 6,8 -0,3 8,5 3,6 2,6 -0,5 0,0 -4,0 61,0 0,0224 Teltow-Fläming II (24)

25,5 0,8 13,7 -0,2 18,8 5,7 26,3 -1,4 6,2 -1,8 6,8 1,2 2,7 -0,9 0,0 -3,5 59,1 0,0233 Märkisch-Oderland III (33)

28,8 0,7 18,1 1,9 9,2 0,4 21,4 -0,2 10,1 -0,5 8,5 3,1 3,9 -0,3 0,0 -5,1 61,6 0,0223 Teltow-Fläming I (23)

21,8 0,5 10,4 -1,0 15,3 0,7 17,0 -2,5 7,9 -3,1 24,0 8,4 2,0 -0,6 1,8 -2,5 61,4 0,0214 Barnim II (14)

25,3 0,3 19,8 2,8 11,6 1,5 15,2 -1,0 16,8 -1,6 7,0 2,9 3,6 -1,5 0,7 -3,4 70,2 0,0219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

24,8 0,3 16,4 0,6 11,0 2,5 22,3 -0,1 12,1 -0,3 8,9 2,4 4,6 -0,5 0,0 -4,9 63,6 0,0225 Teltow-Fläming III (25)

26,8 0,2 17,3 0,9 7,9 0,9 12,9 -0,6 20,5 -0,3 6,6 2,3 7,9 0,3 0,0 -3,7 71,2 0,0220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

25,3 -1,4 16,2 0,7 10,3 1,2 24,9 0,5 11,8 0,8 7,7 2,9 3,8 -0,1 0,0 -4,7 59,2 0,0205 Havelland I (5)

22,5 -1,5 14,2 1,3 17,2 2,5 18,8 -1,1 12,3 -0,4 11,8 3,9 3,2 -0,7 0,0 -4,1 63,9 0,0231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

26,5 -1,6 9,9 0,1 24,1 6,0 17,5 -0,9 12,2 -1,9 2,8 0,5 3,1 -0,5 3,9 -1,7 60,7 0,0222 Potsdam II (22)

23,9 -1,6 16,0 1,6 15,9 2,7 23,3 -0,5 10,3 -0,2 7,7 2,4 3,0 -0,2 0,0 -4,2 52,3 0,0213 Barnim I (13)

21,9 -2,1 21,1 5,3 12,1 1,3 25,9 -1,0 7,4 -1,2 6,2 2,1 4,9 -0,8 0,5 -3,7 62,0 0,0243 Cottbus I (43)

24,9 -2,4 17,0 0,5 20,4 6,9 24,0 -1,0 5,5 -1,7 5,2 1,8 3,0 -0,6 0,0 -3,4 56,5 0,0204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

23,4 -2,7 24,3 4,8 9,0 0,1 25,5 -1,0 5,2 0,0 8,6 2,7 4,1 0,0 0,0 -3,9 61,6 0,0236 Elbe-Elster I (36)

22,5 -3,0 20,5 5,1 9,0 1,1 35,9 -0,1 3,5 -0,5 3,7 0,4 4,2 -0,5 0,9 -2,5 66,1 0,0242 Spree-Neiße II (42)

24,6 -3,3 20,4 3,2 11,6 2,8 28,0 -0,5 6,0 0,7 5,1 1,3 4,2 -0,6 0,0 -3,6 65,9 0,0240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

21,5 -3,6 23,2 7,1 11,8 1,7 28,3 -2,2 5,1 0,0 7,3 1,9 2,8 -0,9 0,0 -4,1 59,6 0,0229 Oder-Spree II (29)

19,2 -4,1 16,2 1,3 22,1 4,6 24,8 0,3 7,7 -1,3 4,2 0,9 3,6 -0,2 2,2 -1,4 55,7 0,0235 Frankfurt (Oder) (35)

18,7 -4,6 25,2 5,6 9,0 1,2 30,2 -1,5 4,5 0,2 6,9 2,0 5,5 0,8 0,0 -3,7 62,2 0,0237 Elbe-Elster II (37)

23,6 -4,6 19,7 3,0 10,6 0,1 20,0 -2,2 16,5 4,5 4,7 0,9 2,9 -0,5 2,1 -1,3 56,0 0,0203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

26,6 -4,9 22,0 3,8 14,0 4,0 20,7 -1,9 6,5 -0,4 7,3 2,8 3,1 -0,3 0,0 -3,0 58,4 0,0201 Prignitz I (1)

20,6 -5,5 18,3 1,0 11,7 0,7 24,0 -1,3 14,3 4,7 6,3 2,1 1,9 -0,6 3,0 -1,2 56,0 0,0210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

28,6 2,2 15,8 0,8 11,3 1,0 19,3 -2,4 11,6 -1,1 8,1 2,7 3,9 -0,5 1,4 -2,6 63,6 0,0
23,1 -3,0 18,7 2,9 14,1 2,5 24,5 -1,0 8,8 0,2 6,5 1,9 3,5 -0,4 0,8 -3,1 59,7 0,0
25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,0
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WKr 3.06 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen)  im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Differenzen der CDU

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

25,8 3,0 26,3 8,0 11,4 2,8 0,0 -35,7 3,0 -0,4 8,8 5,4 5,9 1,6 18,7 15,4 60,0 0,0238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

21,5 -3,6 23,2 7,1 11,8 1,7 28,3 -2,2 5,1 0,0 7,3 1,9 2,8 -0,9 0,0 -4,1 59,6 0,0229 Oder-Spree II (29)

18,7 -4,6 25,2 5,6 9,0 1,2 30,2 -1,5 4,5 0,2 6,9 2,0 5,5 0,8 0,0 -3,7 62,2 0,0237 Elbe-Elster II (37)

21,9 -2,1 21,1 5,3 12,1 1,3 25,9 -1,0 7,4 -1,2 6,2 2,1 4,9 -0,8 0,5 -3,7 62,0 0,0243 Cottbus I (43)

22,5 -3,0 20,5 5,1 9,0 1,1 35,9 -0,1 3,5 -0,5 3,7 0,4 4,2 -0,5 0,9 -2,5 66,1 0,0242 Spree-Neiße II (42)

24,9 -0,9 20,8 5,1 10,7 0,1 22,7 -1,6 8,2 -1,7 6,2 1,4 4,0 0,2 2,4 -2,6 58,6 0,0209 Oberhavel III (9)

23,4 -2,7 24,3 4,8 9,0 0,1 25,5 -1,0 5,2 0,0 8,6 2,7 4,1 0,0 0,0 -3,9 61,6 0,0236 Elbe-Elster I (36)

24,2 -1,2 19,5 4,4 10,6 -0,3 27,3 0,5 7,8 -0,1 5,8 1,8 4,7 -0,9 0,0 -4,2 61,1 0,0244 Cottbus II (44)

25,9 0,1 16,9 3,9 17,0 1,1 21,6 -0,9 8,1 -1,4 6,8 1,4 3,1 -0,3 0,6 -3,7 56,6 0,0232 Märkisch-Oderland II (32)

26,6 -4,9 22,0 3,8 14,0 4,0 20,7 -1,9 6,5 -0,4 7,3 2,8 3,1 -0,3 0,0 -3,0 58,4 0,0201 Prignitz I (1)

24,6 -3,3 20,4 3,2 11,6 2,8 28,0 -0,5 6,0 0,7 5,1 1,3 4,2 -0,6 0,0 -3,6 65,9 0,0240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

23,6 -4,6 19,7 3,0 10,6 0,1 20,0 -2,2 16,5 4,5 4,7 0,9 2,9 -0,5 2,1 -1,3 56,0 0,0203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

21,8 -1,1 22,3 2,8 6,6 0,5 16,9 -1,1 21,2 1,1 4,4 1,1 4,1 -1,0 2,7 -2,4 67,6 0,0206 Havelland II (6)

25,3 0,3 19,8 2,8 11,6 1,5 15,2 -1,0 16,8 -1,6 7,0 2,9 3,6 -1,5 0,7 -3,4 70,2 0,0219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

29,3 -0,4 20,4 2,6 12,3 1,3 22,9 -1,1 6,1 -0,9 6,6 2,2 2,4 -0,7 0,0 -3,1 54,8 0,0202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

25,7 1,3 19,2 0,7 11,6 0,5 26,0 -0,6 7,0 -0,6 8,0 1,9 2,4 -0,2 0,0 -2,9 54,4 0,0211 Uckermark I (11)

25,3 -1,4 16,2 0,7 10,3 1,2 24,9 0,5 11,8 0,8 7,7 2,9 3,8 -0,1 0,0 -4,7 59,2 0,0205 Havelland I (5)

24,8 0,3 16,4 0,6 11,0 2,5 22,3 -0,1 12,1 -0,3 8,9 2,4 4,6 -0,5 0,0 -4,9 63,6 0,0225 Teltow-Fläming III (25)

25,4 -0,2 15,8 0,6 15,1 2,2 25,8 -0,8 8,8 0,7 6,4 1,1 2,7 -0,2 0,0 -3,4 61,3 0,0234 Märkisch-Oderland IV (34)

24,9 -2,4 17,0 0,5 20,4 6,9 24,0 -1,0 5,5 -1,7 5,2 1,8 3,0 -0,6 0,0 -3,4 56,5 0,0204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

32,6 1,3 13,8 0,4 11,4 0,8 24,3 -1,1 6,8 -0,3 8,5 3,6 2,6 -0,5 0,0 -4,0 61,0 0,0224 Teltow-Fläming II (24)

23,5 -0,4 14,1 0,3 13,9 2,8 25,9 -1,2 8,3 -0,1 10,3 3,3 4,1 0,1 0,0 -4,8 56,9 0,0230 Oder-Spree III (30)

26,5 -1,6 9,9 0,1 24,1 6,0 17,5 -0,9 12,2 -1,9 2,8 0,5 3,1 -0,5 3,9 -1,7 60,7 0,0222 Potsdam II (22)

36,3 6,1 15,3 -0,1 8,4 -0,9 18,4 -1,2 10,7 -1,2 7,6 2,2 3,2 -1,0 0,0 -3,9 66,9 0,0218 Potsdam-Mittelmark II (18)

25,5 0,8 13,7 -0,2 18,8 5,7 26,3 -1,4 6,2 -1,8 6,8 1,2 2,7 -0,9 0,0 -3,5 59,1 0,0233 Märkisch-Oderland III (33)

27,3 -0,3 13,7 -0,2 12,3 1,0 22,9 -1,0 8,3 -1,2 6,6 1,0 2,9 -0,8 6,0 1,4 62,8 0,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

40,1 6,5 13,3 -1,0 9,0 -0,9 24,5 -1,7 4,5 -0,9 5,6 1,3 2,9 -0,4 0,0 -3,1 54,8 0,0212 Uckermark II (12)

21,8 0,5 10,4 -1,0 15,3 0,7 17,0 -2,5 7,9 -3,1 24,0 8,4 2,0 -0,6 1,8 -2,5 61,4 0,0214 Barnim II (14)

30,3 1,6 13,2 -1,3 11,3 0,7 29,1 -0,2 4,2 -0,5 6,7 1,9 3,3 -0,5 2,0 -1,8 58,0 0,0239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

36,2 8,2 10,2 -2,3 7,0 -1,4 32,4 -1,5 4,0 -0,8 4,9 0,8 4,4 -0,5 0,7 -2,6 62,1 0,0241 Spree-Neiße I (41)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

24,0 -1,9 21,4 4,3 11,1 1,3 22,6 -2,8 9,1 -0,1 6,3 2,0 3,9 -0,4 1,6 -2,3 61,5 0,0
28,2 1,3 14,1 -0,1 13,4 1,9 23,6 -1,0 8,2 -0,9 8,1 2,3 3,2 -0,5 1,1 -3,0 60,1 0,0
25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,0
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WKr 3.06 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen)  im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Differenzen der Linken

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

24,9 -2,4 17,0 0,5 20,4 6,9 24,0 -1,0 5,5 -1,7 5,2 1,8 3,0 -0,6 0,0 -3,4 56,5 0,0204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

26,5 -1,6 9,9 0,1 24,1 6,0 17,5 -0,9 12,2 -1,9 2,8 0,5 3,1 -0,5 3,9 -1,7 60,7 0,0222 Potsdam II (22)

25,5 0,8 13,7 -0,2 18,8 5,7 26,3 -1,4 6,2 -1,8 6,8 1,2 2,7 -0,9 0,0 -3,5 59,1 0,0233 Märkisch-Oderland III (33)

19,2 -4,1 16,2 1,3 22,1 4,6 24,8 0,3 7,7 -1,3 4,2 0,9 3,6 -0,2 2,2 -1,4 55,7 0,0235 Frankfurt (Oder) (35)

26,6 -4,9 22,0 3,8 14,0 4,0 20,7 -1,9 6,5 -0,4 7,3 2,8 3,1 -0,3 0,0 -3,0 58,4 0,0201 Prignitz I (1)

24,6 -3,3 20,4 3,2 11,6 2,8 28,0 -0,5 6,0 0,7 5,1 1,3 4,2 -0,6 0,0 -3,6 65,9 0,0240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

25,8 3,0 26,3 8,0 11,4 2,8 0,0 -35,7 3,0 -0,4 8,8 5,4 5,9 1,6 18,7 15,4 60,0 0,0238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

23,5 -0,4 14,1 0,3 13,9 2,8 25,9 -1,2 8,3 -0,1 10,3 3,3 4,1 0,1 0,0 -4,8 56,9 0,0230 Oder-Spree III (30)

23,9 -1,6 16,0 1,6 15,9 2,7 23,3 -0,5 10,3 -0,2 7,7 2,4 3,0 -0,2 0,0 -4,2 52,3 0,0213 Barnim I (13)

25,5 0,0 18,4 1,1 12,8 2,5 20,6 -0,5 10,5 -1,8 8,6 2,8 3,6 0,1 0,0 -4,2 52,7 0,0217 Brandenburg an der Havel II (17)

22,5 -1,5 14,2 1,3 17,2 2,5 18,8 -1,1 12,3 -0,4 11,8 3,9 3,2 -0,7 0,0 -4,1 63,9 0,0231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

24,8 0,3 16,4 0,6 11,0 2,5 22,3 -0,1 12,1 -0,3 8,9 2,4 4,6 -0,5 0,0 -4,9 63,6 0,0225 Teltow-Fläming III (25)

25,4 -0,2 15,8 0,6 15,1 2,2 25,8 -0,8 8,8 0,7 6,4 1,1 2,7 -0,2 0,0 -3,4 61,3 0,0234 Märkisch-Oderland IV (34)

26,7 1,7 12,9 1,3 15,2 1,8 9,0 -0,4 27,0 -2,1 2,5 0,7 3,8 -1,1 2,8 -1,8 75,9 0,0221 Potsdam I (21)

21,5 -3,6 23,2 7,1 11,8 1,7 28,3 -2,2 5,1 0,0 7,3 1,9 2,8 -0,9 0,0 -4,1 59,6 0,0229 Oder-Spree II (29)

25,7 -0,9 17,5 1,6 9,0 0,6 28,9 0,1 7,3 -0,1 8,0 2,9 3,6 -0,5 0,0 -3,9 65,2 0,0228 Dahme-Spreewald III (28)

25,7 1,3 19,2 0,7 11,6 0,5 26,0 -0,6 7,0 -0,6 8,0 1,9 2,4 -0,2 0,0 -2,9 54,4 0,0211 Uckermark I (11)

21,8 -1,1 22,3 2,8 6,6 0,5 16,9 -1,1 21,2 1,1 4,4 1,1 4,1 -1,0 2,7 -2,4 67,6 0,0206 Havelland II (6)

23,6 -0,1 17,1 2,3 12,1 0,4 23,9 -0,5 9,4 -0,7 9,3 0,7 2,7 -0,3 1,9 -1,8 62,9 0,0215 Barnim III (15)

28,8 0,7 18,1 1,9 9,2 0,4 21,4 -0,2 10,1 -0,5 8,5 3,1 3,9 -0,3 0,0 -5,1 61,6 0,0223 Teltow-Fläming I (23)

29,1 -0,2 16,1 1,1 8,7 0,1 24,4 0,6 11,4 0,8 6,9 2,8 3,3 -0,3 0,0 -5,1 57,6 0,0207 Oberhavel I (7)

23,4 -2,7 24,3 4,8 9,0 0,1 25,5 -1,0 5,2 0,0 8,6 2,7 4,1 0,0 0,0 -3,9 61,6 0,0236 Elbe-Elster I (36)

24,9 -0,9 20,8 5,1 10,7 0,1 22,7 -1,6 8,2 -1,7 6,2 1,4 4,0 0,2 2,4 -2,6 58,6 0,0209 Oberhavel III (9)

23,6 -4,6 19,7 3,0 10,6 0,1 20,0 -2,2 16,5 4,5 4,7 0,9 2,9 -0,5 2,1 -1,3 56,0 0,0203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

28,8 3,1 16,9 1,5 10,3 0,0 21,1 -0,4 11,1 -1,9 8,2 2,6 3,4 -0,7 0,3 -4,3 63,2 0,0226 Dahme-Spreewald I (26)

24,1 -0,7 20,9 2,4 8,1 -0,1 17,7 0,3 17,7 -0,2 4,4 0,9 4,0 -0,6 3,1 -2,1 69,5 0,0208 Oberhavel II (8)

24,2 -1,2 19,5 4,4 10,6 -0,3 27,3 0,5 7,8 -0,1 5,8 1,8 4,7 -0,9 0,0 -4,2 61,1 0,0244 Cottbus II (44)

36,3 6,1 15,3 -0,1 8,4 -0,9 18,4 -1,2 10,7 -1,2 7,6 2,2 3,2 -1,0 0,0 -3,9 66,9 0,0218 Potsdam-Mittelmark II (18)

40,1 6,5 13,3 -1,0 9,0 -0,9 24,5 -1,7 4,5 -0,9 5,6 1,3 2,9 -0,4 0,0 -3,1 54,8 0,0212 Uckermark II (12)

36,2 8,2 10,2 -2,3 7,0 -1,4 32,4 -1,5 4,0 -0,8 4,9 0,8 4,4 -0,5 0,7 -2,6 62,1 0,0241 Spree-Neiße I (41)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

24,5 -1,1 16,6 1,8 15,8 3,4 20,9 -2,5 10,3 -0,8 6,8 2,1 3,5 -0,4 1,6 -2,5 60,3 0,0
27,5 0,8 18,2 1,9 9,4 0,0 23,1 -0,6 10,6 -0,2 6,8 1,8 3,6 -0,5 0,9 -3,3 61,8 0,0
25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,0

Sonntag, 1. September 2019 Landtagswahl in Brandenburg 2019 3.06 - Seite 1
20.09.2019 - 13:27:00 rma



WKr 3.06 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen)  im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Differenzen der AfD

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

29,1 -0,2 16,1 1,1 8,7 0,1 24,4 0,6 11,4 0,8 6,9 2,8 3,3 -0,3 0,0 -5,1 57,6 0,0207 Oberhavel I (7)

24,2 -1,2 19,5 4,4 10,6 -0,3 27,3 0,5 7,8 -0,1 5,8 1,8 4,7 -0,9 0,0 -4,2 61,1 0,0244 Cottbus II (44)

25,3 -1,4 16,2 0,7 10,3 1,2 24,9 0,5 11,8 0,8 7,7 2,9 3,8 -0,1 0,0 -4,7 59,2 0,0205 Havelland I (5)

24,1 -0,7 20,9 2,4 8,1 -0,1 17,7 0,3 17,7 -0,2 4,4 0,9 4,0 -0,6 3,1 -2,1 69,5 0,0208 Oberhavel II (8)

19,2 -4,1 16,2 1,3 22,1 4,6 24,8 0,3 7,7 -1,3 4,2 0,9 3,6 -0,2 2,2 -1,4 55,7 0,0235 Frankfurt (Oder) (35)

25,7 -0,9 17,5 1,6 9,0 0,6 28,9 0,1 7,3 -0,1 8,0 2,9 3,6 -0,5 0,0 -3,9 65,2 0,0228 Dahme-Spreewald III (28)

24,8 0,3 16,4 0,6 11,0 2,5 22,3 -0,1 12,1 -0,3 8,9 2,4 4,6 -0,5 0,0 -4,9 63,6 0,0225 Teltow-Fläming III (25)

22,5 -3,0 20,5 5,1 9,0 1,1 35,9 -0,1 3,5 -0,5 3,7 0,4 4,2 -0,5 0,9 -2,5 66,1 0,0242 Spree-Neiße II (42)

30,3 1,6 13,2 -1,3 11,3 0,7 29,1 -0,2 4,2 -0,5 6,7 1,9 3,3 -0,5 2,0 -1,8 58,0 0,0239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39

28,8 0,7 18,1 1,9 9,2 0,4 21,4 -0,2 10,1 -0,5 8,5 3,1 3,9 -0,3 0,0 -5,1 61,6 0,0223 Teltow-Fläming I (23)

28,8 3,1 16,9 1,5 10,3 0,0 21,1 -0,4 11,1 -1,9 8,2 2,6 3,4 -0,7 0,3 -4,3 63,2 0,0226 Dahme-Spreewald I (26)

26,7 1,7 12,9 1,3 15,2 1,8 9,0 -0,4 27,0 -2,1 2,5 0,7 3,8 -1,1 2,8 -1,8 75,9 0,0221 Potsdam I (21)

23,6 -0,1 17,1 2,3 12,1 0,4 23,9 -0,5 9,4 -0,7 9,3 0,7 2,7 -0,3 1,9 -1,8 62,9 0,0215 Barnim III (15)

24,6 -3,3 20,4 3,2 11,6 2,8 28,0 -0,5 6,0 0,7 5,1 1,3 4,2 -0,6 0,0 -3,6 65,9 0,0240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

25,5 0,0 18,4 1,1 12,8 2,5 20,6 -0,5 10,5 -1,8 8,6 2,8 3,6 0,1 0,0 -4,2 52,7 0,0217 Brandenburg an der Havel II (17)

29,3 -0,4 20,4 2,6 12,3 1,3 22,9 -1,1 6,1 -0,9 6,6 2,2 2,4 -0,7 0,0 -3,1 54,8 0,0202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

23,5 -0,4 14,1 0,3 13,9 2,8 25,9 -1,2 8,3 -0,1 10,3 3,3 4,1 0,1 0,0 -4,8 56,9 0,0230 Oder-Spree III (30)

26,3 -1,2 20,4 2,0 10,6 1,3 21,8 -1,2 8,6 -0,4 7,4 2,4 4,2 0,2 0,7 -3,2 59,4 0,0216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

36,3 6,1 15,3 -0,1 8,4 -0,9 18,4 -1,2 10,7 -1,2 7,6 2,2 3,2 -1,0 0,0 -3,9 66,9 0,0218 Potsdam-Mittelmark II (18)

20,6 -5,5 18,3 1,0 11,7 0,7 24,0 -1,3 14,3 4,7 6,3 2,1 1,9 -0,6 3,0 -1,2 56,0 0,0210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

25,5 0,8 13,7 -0,2 18,8 5,7 26,3 -1,4 6,2 -1,8 6,8 1,2 2,7 -0,9 0,0 -3,5 59,1 0,0233 Märkisch-Oderland III (33)

36,2 8,2 10,2 -2,3 7,0 -1,4 32,4 -1,5 4,0 -0,8 4,9 0,8 4,4 -0,5 0,7 -2,6 62,1 0,0241 Spree-Neiße I (41)

18,7 -4,6 25,2 5,6 9,0 1,2 30,2 -1,5 4,5 0,2 6,9 2,0 5,5 0,8 0,0 -3,7 62,2 0,0237 Elbe-Elster II (37)

24,9 -0,9 20,8 5,1 10,7 0,1 22,7 -1,6 8,2 -1,7 6,2 1,4 4,0 0,2 2,4 -2,6 58,6 0,0209 Oberhavel III (9)

40,1 6,5 13,3 -1,0 9,0 -0,9 24,5 -1,7 4,5 -0,9 5,6 1,3 2,9 -0,4 0,0 -3,1 54,8 0,0212 Uckermark II (12)

26,6 -4,9 22,0 3,8 14,0 4,0 20,7 -1,9 6,5 -0,4 7,3 2,8 3,1 -0,3 0,0 -3,0 58,4 0,0201 Prignitz I (1)

23,6 -4,6 19,7 3,0 10,6 0,1 20,0 -2,2 16,5 4,5 4,7 0,9 2,9 -0,5 2,1 -1,3 56,0 0,0203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

21,5 -3,6 23,2 7,1 11,8 1,7 28,3 -2,2 5,1 0,0 7,3 1,9 2,8 -0,9 0,0 -4,1 59,6 0,0229 Oder-Spree II (29)

21,8 0,5 10,4 -1,0 15,3 0,7 17,0 -2,5 7,9 -3,1 24,0 8,4 2,0 -0,6 1,8 -2,5 61,4 0,0214 Barnim II (14)

25,8 3,0 26,3 8,0 11,4 2,8 0,0 -35,7 3,0 -0,4 8,8 5,4 5,9 1,6 18,7 15,4 60,0 0,0238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

25,6 -0,3 17,3 1,8 11,4 1,2 23,2 0,0 11,3 -0,6 6,6 1,9 3,8 -0,5 0,9 -3,4 62,7 0,0
26,7 0,0 17,9 2,1 11,6 1,2 22,5 -3,3 7,9 -0,2 8,3 2,6 3,4 -0,3 1,7 -2,1 59,2 0,0
25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,0
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WKr 3.06 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen)  im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Differenzen der Grünen

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

20,6 -5,5 18,3 1,0 11,7 0,7 24,0 -1,3 14,3 4,7 6,3 2,1 1,9 -0,6 3,0 -1,2 56,0 0,0210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)

23,6 -4,6 19,7 3,0 10,6 0,1 20,0 -2,2 16,5 4,5 4,7 0,9 2,9 -0,5 2,1 -1,3 56,0 0,0203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

21,8 -1,1 22,3 2,8 6,6 0,5 16,9 -1,1 21,2 1,1 4,4 1,1 4,1 -1,0 2,7 -2,4 67,6 0,0206 Havelland II (6)

29,1 -0,2 16,1 1,1 8,7 0,1 24,4 0,6 11,4 0,8 6,9 2,8 3,3 -0,3 0,0 -5,1 57,6 0,0207 Oberhavel I (7)

25,3 -1,4 16,2 0,7 10,3 1,2 24,9 0,5 11,8 0,8 7,7 2,9 3,8 -0,1 0,0 -4,7 59,2 0,0205 Havelland I (5)

25,4 -0,2 15,8 0,6 15,1 2,2 25,8 -0,8 8,8 0,7 6,4 1,1 2,7 -0,2 0,0 -3,4 61,3 0,0234 Märkisch-Oderland IV (34)

24,6 -3,3 20,4 3,2 11,6 2,8 28,0 -0,5 6,0 0,7 5,1 1,3 4,2 -0,6 0,0 -3,6 65,9 0,0240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

18,7 -4,6 25,2 5,6 9,0 1,2 30,2 -1,5 4,5 0,2 6,9 2,0 5,5 0,8 0,0 -3,7 62,2 0,0237 Elbe-Elster II (37)

23,4 -2,7 24,3 4,8 9,0 0,1 25,5 -1,0 5,2 0,0 8,6 2,7 4,1 0,0 0,0 -3,9 61,6 0,0236 Elbe-Elster I (36)

21,5 -3,6 23,2 7,1 11,8 1,7 28,3 -2,2 5,1 0,0 7,3 1,9 2,8 -0,9 0,0 -4,1 59,6 0,0229 Oder-Spree II (29)

25,7 -0,9 17,5 1,6 9,0 0,6 28,9 0,1 7,3 -0,1 8,0 2,9 3,6 -0,5 0,0 -3,9 65,2 0,0228 Dahme-Spreewald III (28)

24,2 -1,2 19,5 4,4 10,6 -0,3 27,3 0,5 7,8 -0,1 5,8 1,8 4,7 -0,9 0,0 -4,2 61,1 0,0244 Cottbus II (44)

23,5 -0,4 14,1 0,3 13,9 2,8 25,9 -1,2 8,3 -0,1 10,3 3,3 4,1 0,1 0,0 -4,8 56,9 0,0230 Oder-Spree III (30)

24,1 -0,7 20,9 2,4 8,1 -0,1 17,7 0,3 17,7 -0,2 4,4 0,9 4,0 -0,6 3,1 -2,1 69,5 0,0208 Oberhavel II (8)

23,9 -1,6 16,0 1,6 15,9 2,7 23,3 -0,5 10,3 -0,2 7,7 2,4 3,0 -0,2 0,0 -4,2 52,3 0,0213 Barnim I (13)

40,1 6,5 13,3 -1,0 9,0 -0,9 24,5 -1,7 4,5 -0,9 5,6 1,3 2,9 -0,4 0,0 -3,1 54,8 0,0212 Uckermark II (12)

21,9 -2,1 21,1 5,3 12,1 1,3 25,9 -1,0 7,4 -1,2 6,2 2,1 4,9 -0,8 0,5 -3,7 62,0 0,0243 Cottbus I (43)

36,3 6,1 15,3 -0,1 8,4 -0,9 18,4 -1,2 10,7 -1,2 7,6 2,2 3,2 -1,0 0,0 -3,9 66,9 0,0218 Potsdam-Mittelmark II (18)

27,3 -0,3 13,7 -0,2 12,3 1,0 22,9 -1,0 8,3 -1,2 6,6 1,0 2,9 -0,8 6,0 1,4 62,8 0,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

19,2 -4,1 16,2 1,3 22,1 4,6 24,8 0,3 7,7 -1,3 4,2 0,9 3,6 -0,2 2,2 -1,4 55,7 0,0235 Frankfurt (Oder) (35)

25,9 0,1 16,9 3,9 17,0 1,1 21,6 -0,9 8,1 -1,4 6,8 1,4 3,1 -0,3 0,6 -3,7 56,6 0,0232 Märkisch-Oderland II (32)

25,3 0,3 19,8 2,8 11,6 1,5 15,2 -1,0 16,8 -1,6 7,0 2,9 3,6 -1,5 0,7 -3,4 70,2 0,0219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

24,9 -0,9 20,8 5,1 10,7 0,1 22,7 -1,6 8,2 -1,7 6,2 1,4 4,0 0,2 2,4 -2,6 58,6 0,0209 Oberhavel III (9)

24,9 -2,4 17,0 0,5 20,4 6,9 24,0 -1,0 5,5 -1,7 5,2 1,8 3,0 -0,6 0,0 -3,4 56,5 0,0204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

25,5 0,8 13,7 -0,2 18,8 5,7 26,3 -1,4 6,2 -1,8 6,8 1,2 2,7 -0,9 0,0 -3,5 59,1 0,0233 Märkisch-Oderland III (33)

25,5 0,0 18,4 1,1 12,8 2,5 20,6 -0,5 10,5 -1,8 8,6 2,8 3,6 0,1 0,0 -4,2 52,7 0,0217 Brandenburg an der Havel II (17)

26,5 -1,6 9,9 0,1 24,1 6,0 17,5 -0,9 12,2 -1,9 2,8 0,5 3,1 -0,5 3,9 -1,7 60,7 0,0222 Potsdam II (22)

28,8 3,1 16,9 1,5 10,3 0,0 21,1 -0,4 11,1 -1,9 8,2 2,6 3,4 -0,7 0,3 -4,3 63,2 0,0226 Dahme-Spreewald I (26)

26,7 1,7 12,9 1,3 15,2 1,8 9,0 -0,4 27,0 -2,1 2,5 0,7 3,8 -1,1 2,8 -1,8 75,9 0,0221 Potsdam I (21)

21,8 0,5 10,4 -1,0 15,3 0,7 17,0 -2,5 7,9 -3,1 24,0 8,4 2,0 -0,6 1,8 -2,5 61,4 0,0214 Barnim II (14)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

23,8 -2,0 19,3 2,7 10,6 1,0 24,5 -0,6 10,7 0,8 6,7 2,0 3,7 -0,4 0,8 -3,5 60,8 0,0
26,7 0,6 15,7 1,3 14,5 2,0 20,0 -1,0 11,0 -1,7 7,2 2,1 3,3 -0,7 1,5 -2,7 61,6 0,0
25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,0
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WKr 3.06 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen)  im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Differenzen der Freien Wähler

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

21,8 0,5 10,4 -1,0 15,3 0,7 17,0 -2,5 7,9 -3,1 24,0 8,4 2,0 -0,6 1,8 -2,5 61,4 0,0214 Barnim II (14)

25,8 3,0 26,3 8,0 11,4 2,8 0,0 -35,7 3,0 -0,4 8,8 5,4 5,9 1,6 18,7 15,4 60,0 0,0238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

22,5 -1,5 14,2 1,3 17,2 2,5 18,8 -1,1 12,3 -0,4 11,8 3,9 3,2 -0,7 0,0 -4,1 63,9 0,0231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

32,6 1,3 13,8 0,4 11,4 0,8 24,3 -1,1 6,8 -0,3 8,5 3,6 2,6 -0,5 0,0 -4,0 61,0 0,0224 Teltow-Fläming II (24)

23,5 -0,4 14,1 0,3 13,9 2,8 25,9 -1,2 8,3 -0,1 10,3 3,3 4,1 0,1 0,0 -4,8 56,9 0,0230 Oder-Spree III (30)

28,8 0,7 18,1 1,9 9,2 0,4 21,4 -0,2 10,1 -0,5 8,5 3,1 3,9 -0,3 0,0 -5,1 61,6 0,0223 Teltow-Fläming I (23)

25,7 -0,9 17,5 1,6 9,0 0,6 28,9 0,1 7,3 -0,1 8,0 2,9 3,6 -0,5 0,0 -3,9 65,2 0,0228 Dahme-Spreewald III (28)

25,3 0,3 19,8 2,8 11,6 1,5 15,2 -1,0 16,8 -1,6 7,0 2,9 3,6 -1,5 0,7 -3,4 70,2 0,0219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

25,3 -1,4 16,2 0,7 10,3 1,2 24,9 0,5 11,8 0,8 7,7 2,9 3,8 -0,1 0,0 -4,7 59,2 0,0205 Havelland I (5)

29,1 -0,2 16,1 1,1 8,7 0,1 24,4 0,6 11,4 0,8 6,9 2,8 3,3 -0,3 0,0 -5,1 57,6 0,0207 Oberhavel I (7)

25,5 0,0 18,4 1,1 12,8 2,5 20,6 -0,5 10,5 -1,8 8,6 2,8 3,6 0,1 0,0 -4,2 52,7 0,0217 Brandenburg an der Havel II (17)

26,6 -4,9 22,0 3,8 14,0 4,0 20,7 -1,9 6,5 -0,4 7,3 2,8 3,1 -0,3 0,0 -3,0 58,4 0,0201 Prignitz I (1)

23,4 -2,7 24,3 4,8 9,0 0,1 25,5 -1,0 5,2 0,0 8,6 2,7 4,1 0,0 0,0 -3,9 61,6 0,0236 Elbe-Elster I (36)

28,8 3,1 16,9 1,5 10,3 0,0 21,1 -0,4 11,1 -1,9 8,2 2,6 3,4 -0,7 0,3 -4,3 63,2 0,0226 Dahme-Spreewald I (26)

24,8 0,3 16,4 0,6 11,0 2,5 22,3 -0,1 12,1 -0,3 8,9 2,4 4,6 -0,5 0,0 -4,9 63,6 0,0225 Teltow-Fläming III (25)

25,9 0,1 16,9 3,9 17,0 1,1 21,6 -0,9 8,1 -1,4 6,8 1,4 3,1 -0,3 0,6 -3,7 56,6 0,0232 Märkisch-Oderland II (32)

40,1 6,5 13,3 -1,0 9,0 -0,9 24,5 -1,7 4,5 -0,9 5,6 1,3 2,9 -0,4 0,0 -3,1 54,8 0,0212 Uckermark II (12)

24,6 -3,3 20,4 3,2 11,6 2,8 28,0 -0,5 6,0 0,7 5,1 1,3 4,2 -0,6 0,0 -3,6 65,9 0,0240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

25,5 0,8 13,7 -0,2 18,8 5,7 26,3 -1,4 6,2 -1,8 6,8 1,2 2,7 -0,9 0,0 -3,5 59,1 0,0233 Märkisch-Oderland III (33)

25,4 -0,2 15,8 0,6 15,1 2,2 25,8 -0,8 8,8 0,7 6,4 1,1 2,7 -0,2 0,0 -3,4 61,3 0,0234 Märkisch-Oderland IV (34)

21,8 -1,1 22,3 2,8 6,6 0,5 16,9 -1,1 21,2 1,1 4,4 1,1 4,1 -1,0 2,7 -2,4 67,6 0,0206 Havelland II (6)

27,3 -0,3 13,7 -0,2 12,3 1,0 22,9 -1,0 8,3 -1,2 6,6 1,0 2,9 -0,8 6,0 1,4 62,8 0,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

23,6 -4,6 19,7 3,0 10,6 0,1 20,0 -2,2 16,5 4,5 4,7 0,9 2,9 -0,5 2,1 -1,3 56,0 0,0203 Ostprignitz-Ruppin I (3)

24,1 -0,7 20,9 2,4 8,1 -0,1 17,7 0,3 17,7 -0,2 4,4 0,9 4,0 -0,6 3,1 -2,1 69,5 0,0208 Oberhavel II (8)

19,2 -4,1 16,2 1,3 22,1 4,6 24,8 0,3 7,7 -1,3 4,2 0,9 3,6 -0,2 2,2 -1,4 55,7 0,0235 Frankfurt (Oder) (35)

36,2 8,2 10,2 -2,3 7,0 -1,4 32,4 -1,5 4,0 -0,8 4,9 0,8 4,4 -0,5 0,7 -2,6 62,1 0,0241 Spree-Neiße I (41)

23,6 -0,1 17,1 2,3 12,1 0,4 23,9 -0,5 9,4 -0,7 9,3 0,7 2,7 -0,3 1,9 -1,8 62,9 0,0215 Barnim III (15)

26,7 1,7 12,9 1,3 15,2 1,8 9,0 -0,4 27,0 -2,1 2,5 0,7 3,8 -1,1 2,8 -1,8 75,9 0,0221 Potsdam I (21)

26,5 -1,6 9,9 0,1 24,1 6,0 17,5 -0,9 12,2 -1,9 2,8 0,5 3,1 -0,5 3,9 -1,7 60,7 0,0222 Potsdam II (22)

22,5 -3,0 20,5 5,1 9,0 1,1 35,9 -0,1 3,5 -0,5 3,7 0,4 4,2 -0,5 0,9 -2,5 66,1 0,0242 Spree-Neiße II (42)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

25,8 -0,2 17,4 1,8 11,7 1,4 21,0 -2,2 9,9 -0,7 9,5 3,5 3,6 -0,4 1,0 -3,3 61,3 0,0
25,9 -0,2 16,3 1,5 13,3 1,7 22,3 -0,8 11,7 -0,4 5,2 0,9 3,4 -0,6 2,0 -2,1 62,7 0,0
25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,0
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WKr 3.06 Ergebnis der LTW '19 (Erststimmen)  im Vergleich zur LTW '19 (Zweitstimmen)  in den Wahlkreisen in Brandenburg
15 Berichtsgebiete mit den höchsten und niedrigsten Differenzen der FDP

Wahlkreise
SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

Wahl- 
beteiligung

L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z L19EL19E-L19Z

25,8 3,0 26,3 8,0 11,4 2,8 0,0 -35,7 3,0 -0,4 8,8 5,4 5,9 1,6 18,7 15,4 60,0 0,0238 Oberspreewald-Lausitz I (38)

18,7 -4,6 25,2 5,6 9,0 1,2 30,2 -1,5 4,5 0,2 6,9 2,0 5,5 0,8 0,0 -3,7 62,2 0,0237 Elbe-Elster II (37)

26,8 0,2 17,3 0,9 7,9 0,9 12,9 -0,6 20,5 -0,3 6,6 2,3 7,9 0,3 0,0 -3,7 71,2 0,0220 Potsdam-Mittelmark IV (20)

24,9 -0,9 20,8 5,1 10,7 0,1 22,7 -1,6 8,2 -1,7 6,2 1,4 4,0 0,2 2,4 -2,6 58,6 0,0209 Oberhavel III (9)

26,3 -1,2 20,4 2,0 10,6 1,3 21,8 -1,2 8,6 -0,4 7,4 2,4 4,2 0,2 0,7 -3,2 59,4 0,0216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelm

25,5 0,0 18,4 1,1 12,8 2,5 20,6 -0,5 10,5 -1,8 8,6 2,8 3,6 0,1 0,0 -4,2 52,7 0,0217 Brandenburg an der Havel II (17)

23,5 -0,4 14,1 0,3 13,9 2,8 25,9 -1,2 8,3 -0,1 10,3 3,3 4,1 0,1 0,0 -4,8 56,9 0,0230 Oder-Spree III (30)

23,4 -2,7 24,3 4,8 9,0 0,1 25,5 -1,0 5,2 0,0 8,6 2,7 4,1 0,0 0,0 -3,9 61,6 0,0236 Elbe-Elster I (36)

25,3 -1,4 16,2 0,7 10,3 1,2 24,9 0,5 11,8 0,8 7,7 2,9 3,8 -0,1 0,0 -4,7 59,2 0,0205 Havelland I (5)

23,9 -1,6 16,0 1,6 15,9 2,7 23,3 -0,5 10,3 -0,2 7,7 2,4 3,0 -0,2 0,0 -4,2 52,3 0,0213 Barnim I (13)

25,4 -0,2 15,8 0,6 15,1 2,2 25,8 -0,8 8,8 0,7 6,4 1,1 2,7 -0,2 0,0 -3,4 61,3 0,0234 Märkisch-Oderland IV (34)

25,7 1,3 19,2 0,7 11,6 0,5 26,0 -0,6 7,0 -0,6 8,0 1,9 2,4 -0,2 0,0 -2,9 54,4 0,0211 Uckermark I (11)

19,2 -4,1 16,2 1,3 22,1 4,6 24,8 0,3 7,7 -1,3 4,2 0,9 3,6 -0,2 2,2 -1,4 55,7 0,0235 Frankfurt (Oder) (35)

29,1 -0,2 16,1 1,1 8,7 0,1 24,4 0,6 11,4 0,8 6,9 2,8 3,3 -0,3 0,0 -5,1 57,6 0,0207 Oberhavel I (7)

28,8 0,7 18,1 1,9 9,2 0,4 21,4 -0,2 10,1 -0,5 8,5 3,1 3,9 -0,3 0,0 -5,1 61,6 0,0223 Teltow-Fläming I (23)

24,6 -3,3 20,4 3,2 11,6 2,8 28,0 -0,5 6,0 0,7 5,1 1,3 4,2 -0,6 0,0 -3,6 65,9 0,0240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (4

24,1 -0,7 20,9 2,4 8,1 -0,1 17,7 0,3 17,7 -0,2 4,4 0,9 4,0 -0,6 3,1 -2,1 69,5 0,0208 Oberhavel II (8)

24,9 -2,4 17,0 0,5 20,4 6,9 24,0 -1,0 5,5 -1,7 5,2 1,8 3,0 -0,6 0,0 -3,4 56,5 0,0204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)

22,5 -1,5 14,2 1,3 17,2 2,5 18,8 -1,1 12,3 -0,4 11,8 3,9 3,2 -0,7 0,0 -4,1 63,9 0,0231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)

29,3 -0,4 20,4 2,6 12,3 1,3 22,9 -1,1 6,1 -0,9 6,6 2,2 2,4 -0,7 0,0 -3,1 54,8 0,0202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)

28,8 3,1 16,9 1,5 10,3 0,0 21,1 -0,4 11,1 -1,9 8,2 2,6 3,4 -0,7 0,3 -4,3 63,2 0,0226 Dahme-Spreewald I (26)

27,3 -0,3 13,7 -0,2 12,3 1,0 22,9 -1,0 8,3 -1,2 6,6 1,0 2,9 -0,8 6,0 1,4 62,8 0,0227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)

21,9 -2,1 21,1 5,3 12,1 1,3 25,9 -1,0 7,4 -1,2 6,2 2,1 4,9 -0,8 0,5 -3,7 62,0 0,0243 Cottbus I (43)

21,5 -3,6 23,2 7,1 11,8 1,7 28,3 -2,2 5,1 0,0 7,3 1,9 2,8 -0,9 0,0 -4,1 59,6 0,0229 Oder-Spree II (29)

25,5 0,8 13,7 -0,2 18,8 5,7 26,3 -1,4 6,2 -1,8 6,8 1,2 2,7 -0,9 0,0 -3,5 59,1 0,0233 Märkisch-Oderland III (33)

24,2 -1,2 19,5 4,4 10,6 -0,3 27,3 0,5 7,8 -0,1 5,8 1,8 4,7 -0,9 0,0 -4,2 61,1 0,0244 Cottbus II (44)

21,8 -1,1 22,3 2,8 6,6 0,5 16,9 -1,1 21,2 1,1 4,4 1,1 4,1 -1,0 2,7 -2,4 67,6 0,0206 Havelland II (6)

36,3 6,1 15,3 -0,1 8,4 -0,9 18,4 -1,2 10,7 -1,2 7,6 2,2 3,2 -1,0 0,0 -3,9 66,9 0,0218 Potsdam-Mittelmark II (18)

26,7 1,7 12,9 1,3 15,2 1,8 9,0 -0,4 27,0 -2,1 2,5 0,7 3,8 -1,1 2,8 -1,8 75,9 0,0221 Potsdam I (21)

25,3 0,3 19,8 2,8 11,6 1,5 15,2 -1,0 16,8 -1,6 7,0 2,9 3,6 -1,5 0,7 -3,4 70,2 0,0219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)

15 /44
15 /44

positivste Differenzen
negativste Differenzen

Ergebnis Gesamt

24,9 -0,8 18,8 2,2 11,6 1,5 22,1 -2,3 9,6 -0,3 7,5 2,5 4,2 0,1 1,2 -2,9 59,0 0,0
25,8 -0,1 17,8 2,2 12,3 1,6 20,6 -0,8 12,2 -0,9 6,4 1,9 3,5 -0,9 1,2 -3,0 64,3 0,0
25,8 -0,4 17,5 1,9 12,2 1,5 22,2 -1,4 10,3 -0,5 7,2 2,2 3,6 -0,4 1,2 -2,9 61,3 0,0
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L14 L19
Erststimmen L19 in % Erststimmen L14 in % Gewinner

gewähltSPD CDU SPD CDU

WKr 6 - Direktmandate 2019

44 Wahlkreise Linke LinkeAfD AfDGrüne GrüneFW FW

201 Prignitz I (1) 22,0 35,0 27,3 SPD26,6 SPD Harald Pohle14,0 23,420,7 8,06,5 3,67,3 1,4

202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2) 20,4 30,7 29,3 SPD29,3 SPD Katrin Lange12,3 23,322,9 9,06,1 3,46,6 1,9

203 Ostprignitz-Ruppin I (3) 19,7 36,3 20,5 SPD23,6 SPD Ulrike Liedtke10,6 21,620,0 10,716,5 5,14,7 2,9

204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III ( 17,0 26,0 25,3 Linke24,9 SPD Katja Poschmann20,4 32,024,0 10,45,5 3,05,2 2,2

205 Havelland I (5) 16,2 36,5 22,3 SPD25,3 SPD Johannes Funke10,3 16,324,9 13,211,8 6,37,7 3,2

206 Havelland II (6) 22,3 27,6 32,5 CDU21,8 CDU Barbara Richstein6,6 11,116,9 13,021,2 13,74,4 2,1

207 Oberhavel I (7) 16,1 36,4 22,9 SPD29,1 SPD Andreas Noack8,7 15,324,4 11,811,4 5,36,9 4,1

208 Oberhavel II (8) 20,9 30,1 28,8 SPD24,1 SPD Inka Gossmann-Reetz8,1 16,117,7 10,617,7 9,44,4 2,9

209 Oberhavel III (9) 20,8 27,0 22,2 SPD24,9 SPD Björn Lüttmann10,7 26,922,7 12,28,2 4,36,2 3,2

210 Uckermark III/Oberhavel IV (10) 18,3 27,6 38,0 CDU20,6 AfD Sabine Barthel11,7 16,924,0 7,714,3 3,96,3 1,9

211 Uckermark I (11) 19,2 34,9 27,2 SPD25,7 AfD Felix Teichner11,6 19,626,0 10,67,0 4,58,0 3,2

212 Uckermark II (12) 13,3 55,4 17,4 SPD40,1 SPD Mike Bischoff9,0 16,024,5 0,04,5 5,15,6 6,1

213 Barnim I (13) 16,0 28,0 25,0 SPD23,9 SPD Hardy Lux15,9 23,523,3 9,710,3 5,97,7 3,5

214 Barnim II (14) 10,4 27,4 18,3 SPD21,8 FW Peter Vida15,3 27,417,0 8,47,9 5,924,0 9,8

215 Barnim III (15) 17,1 27,3 24,0 SPD23,6 AfD Jan-Steffen John12,1 24,723,9 11,19,4 4,89,3 5,1

216 Brandenburg an der Havel I/Potsda 20,4 39,0 29,3 SPD26,3 SPD Udo Wernitz10,6 18,921,8 0,08,6 4,27,4 5,1

217 Brandenburg an der Havel II (17) 18,4 38,9 27,1 SPD25,5 SPD Britta Kornmesser12,8 16,620,6 9,910,5 6,18,6 1,4

218 Potsdam-Mittelmark II (18) 15,3 44,9 21,0 SPD36,3 SPD Günter Baaske8,4 14,118,4 9,910,7 6,27,6 2,5

219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III 19,8 29,4 31,7 CDU25,3 SPD Uwe Adler11,6 16,615,2 9,116,8 8,87,0 0,0

220 Potsdam-Mittelmark IV (20) 17,3 27,3 27,2 SPD26,8 SPD Sebastian Rüter7,9 12,812,9 9,920,5 12,36,6 5,1

221 Potsdam I (21) 12,9 28,0 18,3 SPD26,7 Grüne Marie Schäffer15,2 22,19,0 7,227,0 15,72,5 1,7

222 Potsdam II (22) 9,9 27,9 13,9 Linke26,5 SPD Daniel Keller24,1 38,417,5 9,912,2 5,12,8 1,4

223 Teltow-Fläming I (23) 18,1 33,1 22,9 SPD28,8 SPD Helmut Barthel9,2 17,221,4 12,810,1 5,58,5 5,7

224 Teltow-Fläming II (24) 13,8 34,4 19,3 SPD32,6 SPD Erik Stohn11,4 25,524,3 10,76,8 5,18,5 3,6

225 Teltow-Fläming III (25) 16,4 18,6 17,9 FW24,8 SPD Ortwin Baier11,0 14,022,3 11,812,1 4,88,9 27,0

226 Dahme-Spreewald I (26) 16,9 30,1 24,4 SPD28,8 SPD Tina Fischer10,3 19,421,1 10,511,1 6,58,2 5,2

227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I ( 13,7 27,5 23,7 SPD27,3 SPD Ludwig Scheetz12,3 22,322,9 10,48,3 4,66,6 6,8

228 Dahme-Spreewald III (28) 17,5 37,2 28,6 SPD25,7 AfD Hans-Christoph Berndt9,0 15,928,9 0,07,3 4,58,0 11,3

229 Oder-Spree II (29) 23,2 21,7 24,3 CDU21,5 AfD Kathleen Muxel11,8 19,028,3 18,55,1 2,47,3 6,3

230 Oder-Spree III (30) 14,1 31,1 22,5 SPD23,5 AfD Rolf-Peter Hooge13,9 23,825,9 0,08,3 6,010,3 6,2
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L14 L19
Erststimmen L19 in % Erststimmen L14 in % Gewinner

gewähltSPD CDU SPD CDU

Noch: WKr 6 - Direktmandate 2019

44 Wahlkreise Linke LinkeAfD AfDGrüne GrüneFW FW

231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV 14,2 29,8 17,6 SPD22,5 SPD Jörg Vogelsänger17,2 24,918,8 10,912,3 8,311,8 7,1

232 Märkisch-Oderland II (32) 16,9 30,3 18,2 Linke25,9 SPD Elske Hildebrandt17,0 31,521,6 12,28,1 3,76,8 2,6

233 Märkisch-Oderland III (33) 13,7 32,8 21,8 SPD25,5 AfD Lars Günther18,8 24,126,3 11,86,2 3,56,8 3,8

234 Märkisch-Oderland IV (34) 15,8 27,5 23,4 SPD25,4 AfD Franz Josef Wiese15,1 25,625,8 14,38,8 4,76,4 3,3

235 Frankfurt (Oder) (35) 16,2 18,8 20,0 Linke19,2 AfD Wilko Möller22,1 31,024,8 19,37,7 4,34,2 1,0

236 Elbe-Elster I (36) 24,3 27,5 31,4 CDU23,4 AfD Peter Drenske9,0 20,525,5 0,05,2 3,68,6 17,0

237 Elbe-Elster II (37) 25,2 23,9 40,0 CDU18,7 AfD Volker Nothing9,0 17,430,2 0,04,5 2,76,9 13,0

238 Oberspreewald-Lausitz I (38) 26,3 32,8 36,2 CDU25,8 CDU Ingo Senftleben11,4 18,50,0 0,03,0 2,08,8 4,2

239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Nei 13,2 41,7 23,5 SPD30,3 SPD Wolfgang Roick11,3 21,229,1 0,04,2 3,46,7 10,2

240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Ne 20,4 30,0 31,2 CDU24,6 AfD Daniel Münschke11,6 18,328,0 9,66,0 4,85,1 2,1

241 Spree-Neiße I (41) 10,2 49,5 18,8 SPD36,2 SPD Dietmar Woidke7,0 11,732,4 12,44,0 3,34,9 1,3

242 Spree-Neiße II (42) 20,5 28,4 29,0 CDU22,5 AfD Michael Hanko9,0 16,735,9 11,63,5 4,73,7 4,7

243 Cottbus I (43) 21,1 29,1 37,6 CDU21,9 AfD M. Spring-Räumschüssel12,1 19,525,9 0,07,4 4,16,2 4,5

244 Cottbus II (44) 19,5 33,6 27,0 SPD24,2 AfD Lars Schieske10,6 18,627,3 11,47,8 4,85,8 3,4

25
2

SPD:
CDU:

0Linke:
15AfD:
1Grüne:
1FW:

Wahlkreise insgesamt für Partei:
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WKr 7: Ergebnisse und Vergleiche in den Wahlkreisen

44 Wahlkreise SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP
Wahlbe- 
teiligungSonstige

201 Prignitz I (1)
Stimmen LTW'19 31,5 18,2 10,0 22,5 6,9 4,5 3,4 58,43,0

Erststimmen LTW'19 26,6 22,0 14,0 20,7 6,5 7,3 3,1 58,40,0

Stimmen LTW'14 39,2 25,0 18,4 8,8 3,6 1,0 1,2 43,02,8

Erststimmen LTW'14 35,0 27,3 23,4 8,0 3,6 1,4 1,4 43,00,0

Zweitstimmen BTW'17 21,7 30,6 16,4 18,5 3,1 0,8 5,8 69,93,2

Stimmen LTW'19-LTW'14 -7,6 -6,8 -8,4 13,7 3,3 3,5 2,1 15,40,2

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,8 -12,4 -6,4 4,0 3,8 3,7 -2,4 -11,6-0,2

202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)
Stimmen LTW'19 29,7 17,7 10,9 24,1 7,0 4,4 3,1 54,83,1

Erststimmen LTW'19 29,3 20,4 12,3 22,9 6,1 6,6 2,4 54,80,0

Stimmen LTW'14 31,8 27,8 21,0 9,9 3,5 1,6 1,4 43,53,1

Erststimmen LTW'14 30,7 29,3 23,3 9,0 3,4 1,9 2,4 43,50,0

Zweitstimmen BTW'17 21,1 30,0 17,0 18,8 2,8 1,1 5,1 67,64,0

Stimmen LTW'19-LTW'14 -2,1 -10,1 -10,1 14,2 3,5 2,8 1,7 11,40,1

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,6 -12,3 -6,1 5,2 4,2 3,3 -2,1 -12,8-0,8

203 Ostprignitz-Ruppin I (3)
Stimmen LTW'19 28,2 16,7 10,5 22,1 12,0 3,8 3,3 56,03,3

Erststimmen LTW'19 23,6 19,7 10,6 20,0 16,5 4,7 2,9 56,02,1

Stimmen LTW'14 36,9 21,7 17,4 11,2 6,0 1,5 1,5 42,43,8

Erststimmen LTW'14 36,3 20,5 21,6 10,7 5,1 2,9 2,8 42,40,0

Zweitstimmen BTW'17 20,5 29,3 16,5 18,1 4,5 1,0 5,7 68,74,4

Stimmen LTW'19-LTW'14 -8,7 -5,0 -6,9 10,9 6,1 2,3 1,8 13,6-0,5

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,7 -12,5 -6,0 4,0 7,5 2,7 -2,3 -12,7-1,0

204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)
Stimmen LTW'19 27,4 16,5 13,5 25,0 7,2 3,4 3,6 56,53,4

Erststimmen LTW'19 24,9 17,0 20,4 24,0 5,5 5,2 3,0 56,50,0

Stimmen LTW'14 31,6 23,3 23,9 10,8 3,5 1,3 1,5 43,54,1

Erststimmen LTW'14 26,0 25,3 32,0 10,4 3,0 2,2 0,0 43,51,2

Zweitstimmen BTW'17 20,3 28,5 18,2 18,3 3,2 0,9 6,3 68,54,4

Stimmen LTW'19-LTW'14 -4,2 -6,9 -10,4 14,2 3,7 2,1 2,1 12,9-0,7

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,1 -12,1 -4,6 6,7 4,0 2,6 -2,6 -12,1-1,0

205 Havelland I (5)
Stimmen LTW'19 26,6 15,5 9,1 24,4 11,0 4,8 3,8 59,24,7

Erststimmen LTW'19 25,3 16,2 10,3 24,9 11,8 7,7 3,8 59,20,0

Stimmen LTW'14 34,1 21,3 17,1 12,6 6,4 1,9 1,5 42,65,1

Erststimmen LTW'14 36,5 22,3 16,3 13,2 6,3 3,2 0,0 42,62,1

Zweitstimmen BTW'17 19,8 28,1 15,0 19,6 4,9 1,1 6,5 70,24,9

Stimmen LTW'19-LTW'14 -7,5 -5,8 -8,0 11,8 4,7 2,9 2,3 16,6-0,4

Stimmen LTW'19-BTW'17 6,8 -12,6 -5,9 4,8 6,1 3,7 -2,7 -11,0-0,2

206 Havelland II (6)
Stimmen LTW'19 22,9 19,5 6,1 18,0 20,1 3,3 5,1 67,65,1

Erststimmen LTW'19 21,8 22,3 6,6 16,9 21,2 4,4 4,1 67,62,7

Stimmen LTW'14 27,4 28,0 11,2 13,6 13,6 1,2 1,9 51,93,2

Erststimmen LTW'14 27,6 32,5 11,1 13,0 13,7 2,1 0,0 51,90,0

Zweitstimmen BTW'17 18,2 30,1 11,9 16,4 9,1 0,7 8,7 80,74,9

Stimmen LTW'19-LTW'14 -4,5 -8,5 -5,1 4,4 6,4 2,2 3,3 15,71,8

Stimmen LTW'19-BTW'17 4,6 -10,6 -5,8 1,6 11,0 2,6 -3,6 -13,10,2

207 Oberhavel I (7)
Stimmen LTW'19 29,3 14,9 8,5 23,8 10,6 4,1 3,6 57,65,1

Erststimmen LTW'19 29,1 16,1 8,7 24,4 11,4 6,9 3,3 57,60,0

Stimmen LTW'14 36,0 21,5 15,0 13,6 6,0 2,3 1,3 43,84,3

Erststimmen LTW'14 36,4 22,9 15,3 11,8 5,3 4,1 1,2 43,82,9

Zweitstimmen BTW'17 20,5 27,3 14,0 20,3 4,6 1,0 6,8 72,75,5

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,7 -6,5 -6,5 10,2 4,6 1,8 2,3 13,70,8

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,9 -12,3 -5,5 3,5 6,0 3,1 -3,3 -15,2-0,4
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208 Oberhavel II (8)
Stimmen LTW'19 24,8 18,5 8,2 17,4 17,8 3,5 4,6 69,55,2

Erststimmen LTW'19 24,1 20,9 8,1 17,7 17,7 4,4 4,0 69,53,1

Stimmen LTW'14 29,6 25,9 15,2 11,9 10,5 1,6 2,0 53,63,2

Erststimmen LTW'14 30,1 28,8 16,1 10,6 9,4 2,9 2,0 53,60,0

Zweitstimmen BTW'17 17,1 29,0 14,2 16,4 8,4 0,8 9,5 83,04,5

Stimmen LTW'19-LTW'14 -4,8 -7,4 -7,1 5,5 7,3 1,9 2,6 15,92,0

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,7 -10,5 -6,0 1,0 9,4 2,7 -4,9 -13,50,7

209 Oberhavel III (9)
Stimmen LTW'19 25,8 15,8 10,6 24,3 9,8 4,8 3,8 58,65,0

Erststimmen LTW'19 24,9 20,8 10,7 22,7 8,2 6,2 4,0 58,62,4

Stimmen LTW'14 31,5 20,7 20,8 14,5 5,1 1,8 1,3 44,24,3

Erststimmen LTW'14 27,0 22,2 26,9 12,2 4,3 3,2 1,5 44,22,8

Zweitstimmen BTW'17 18,1 26,5 16,4 21,5 4,5 1,5 6,1 73,25,4

Stimmen LTW'19-LTW'14 -5,6 -4,9 -10,2 9,8 4,7 3,0 2,5 14,40,7

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,7 -10,7 -5,8 2,8 5,4 3,3 -2,3 -14,6-0,4

210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)
Stimmen LTW'19 26,1 17,3 11,0 25,3 9,6 4,2 2,5 56,04,1

Erststimmen LTW'19 20,6 18,3 11,7 24,0 14,3 6,3 1,9 56,03,0

Stimmen LTW'14 33,1 26,8 18,8 10,2 4,5 1,3 1,4 43,23,9

Erststimmen LTW'14 27,6 38,0 16,9 7,7 3,9 1,9 1,6 43,22,4

Zweitstimmen BTW'17 17,7 30,7 17,4 19,7 3,7 0,9 5,0 68,85,0

Stimmen LTW'19-LTW'14 -7,0 -9,6 -7,8 15,1 5,1 2,9 1,0 12,80,3

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,4 -13,4 -6,5 5,6 5,9 3,3 -2,5 -12,9-0,9

211 Uckermark I (11)
Stimmen LTW'19 24,4 18,5 11,2 26,7 7,7 6,1 2,6 54,42,9

Erststimmen LTW'19 25,7 19,2 11,6 26,0 7,0 8,0 2,4 54,40,0

Stimmen LTW'14 33,6 25,7 18,9 10,7 4,3 1,9 1,2 41,93,8

Erststimmen LTW'14 34,9 27,2 19,6 10,6 4,5 3,2 0,0 41,90,0

Zweitstimmen BTW'17 16,6 31,6 17,4 20,9 3,5 1,0 5,0 69,13,9

Stimmen LTW'19-LTW'14 -9,2 -7,2 -7,7 15,9 3,3 4,2 1,5 12,5-0,8

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,7 -13,1 -6,3 5,7 4,1 5,1 -2,3 -14,7-0,9

212 Uckermark II (12)
Stimmen LTW'19 33,6 14,2 9,9 26,2 5,5 4,3 3,3 54,83,1

Erststimmen LTW'19 40,1 13,3 9,0 24,5 4,5 5,6 2,9 54,80,0

Stimmen LTW'14 42,7 18,5 18,2 11,0 3,1 1,3 1,6 42,13,5

Erststimmen LTW'14 55,4 17,4 16,0 0,0 5,1 6,1 0,0 42,10,0

Zweitstimmen BTW'17 20,2 27,4 17,6 21,4 2,5 1,1 5,4 68,64,5

Stimmen LTW'19-LTW'14 -9,1 -4,3 -8,3 15,1 2,4 3,0 1,7 12,7-0,5

Stimmen LTW'19-BTW'17 13,4 -13,2 -7,6 4,8 3,0 3,2 -2,1 -13,8-1,4

213 Barnim I (13)
Stimmen LTW'19 25,5 14,4 13,2 23,8 10,6 5,2 3,2 52,34,2

Erststimmen LTW'19 23,9 16,0 15,9 23,3 10,3 7,7 3,0 52,30,0

Stimmen LTW'14 31,6 23,5 21,2 10,0 5,9 1,5 2,3 41,74,0

Erststimmen LTW'14 28,0 25,0 23,5 9,7 5,9 3,5 3,0 41,71,3

Zweitstimmen BTW'17 16,9 25,6 20,3 20,8 4,7 1,0 5,3 67,55,4

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,1 -9,2 -8,0 13,8 4,7 3,7 0,9 10,60,2

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,6 -11,2 -7,2 3,1 5,8 4,2 -2,1 -15,2-1,2

214 Barnim II (14)
Stimmen LTW'19 21,3 11,4 14,5 19,4 11,0 15,5 2,6 61,44,2

Erststimmen LTW'19 21,8 10,4 15,3 17,0 7,9 24,0 2,0 61,41,8

Stimmen LTW'14 27,2 17,8 25,5 11,0 6,4 7,4 1,0 50,33,8

Erststimmen LTW'14 27,4 18,3 27,4 8,4 5,9 9,8 0,8 50,31,9

Zweitstimmen BTW'17 14,6 24,3 22,3 19,5 5,5 1,8 6,5 77,35,5

Stimmen LTW'19-LTW'14 -5,9 -6,4 -11,0 8,5 4,7 8,1 1,6 11,20,5

Stimmen LTW'19-BTW'17 6,7 -12,9 -7,8 -0,1 5,5 13,7 -3,9 -15,8-1,2
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215 Barnim III (15)
Stimmen LTW'19 23,7 14,8 11,7 24,4 10,1 8,5 3,1 62,93,7

Erststimmen LTW'19 23,6 17,1 12,1 23,9 9,4 9,3 2,7 62,91,9

Stimmen LTW'14 28,3 22,2 22,6 12,1 5,7 3,6 1,4 46,94,3

Erststimmen LTW'14 27,3 24,0 24,7 11,1 4,8 5,1 1,4 46,91,5

Zweitstimmen BTW'17 14,8 26,2 19,2 21,4 4,7 1,8 6,6 77,45,3

Stimmen LTW'19-LTW'14 -4,6 -7,4 -10,9 12,3 4,4 5,0 1,7 16,0-0,6

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,9 -11,4 -7,5 3,0 5,3 6,7 -3,5 -14,4-1,6

216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelmark I (16)
Stimmen LTW'19 27,5 18,4 9,2 23,0 9,0 5,0 4,0 59,43,9

Erststimmen LTW'19 26,3 20,4 10,6 21,8 8,6 7,4 4,2 59,40,7

Stimmen LTW'14 36,2 25,2 17,0 11,0 4,5 1,4 1,5 43,93,2

Erststimmen LTW'14 39,0 29,3 18,9 0,0 4,2 5,1 2,3 43,91,1

Zweitstimmen BTW'17 20,4 29,3 15,6 19,0 3,8 1,2 6,3 70,84,4

Stimmen LTW'19-LTW'14 -8,7 -6,8 -7,7 12,0 4,5 3,6 2,5 15,50,6

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,1 -10,8 -6,4 4,0 5,1 3,8 -2,3 -11,4-0,6

217 Brandenburg an der Havel II (17)
Stimmen LTW'19 25,5 17,4 10,2 21,1 12,4 5,8 3,5 52,74,2

Erststimmen LTW'19 25,5 18,4 12,8 20,6 10,5 8,6 3,6 52,70,0

Stimmen LTW'14 36,3 24,9 17,4 10,3 6,1 0,8 1,0 38,63,3

Erststimmen LTW'14 38,9 27,1 16,6 9,9 6,1 1,4 0,0 38,60,0

Zweitstimmen BTW'17 20,5 28,0 17,1 17,0 4,9 1,2 6,2 65,95,0

Stimmen LTW'19-LTW'14 -10,9 -7,5 -7,1 10,8 6,3 5,0 2,5 14,10,9

Stimmen LTW'19-BTW'17 4,9 -10,7 -6,8 4,1 7,4 4,6 -2,7 -13,2-0,9

218 Potsdam-Mittelmark II (18)
Stimmen LTW'19 30,2 15,4 9,3 19,7 11,9 5,4 4,2 66,93,9

Erststimmen LTW'19 36,3 15,3 8,4 18,4 10,7 7,6 3,2 66,90,0

Stimmen LTW'14 37,2 22,0 16,0 10,6 6,5 2,3 1,6 52,73,8

Erststimmen LTW'14 44,9 21,0 14,1 9,9 6,2 2,5 0,0 52,71,4

Zweitstimmen BTW'17 20,3 28,8 15,1 16,3 5,5 1,5 7,7 75,94,9

Stimmen LTW'19-LTW'14 -7,0 -6,7 -6,8 9,1 5,5 3,2 2,6 14,20,1

Stimmen LTW'19-BTW'17 10,0 -13,5 -5,8 3,4 6,4 3,9 -3,5 -9,1-1,0

219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)
Stimmen LTW'19 24,9 17,0 10,1 16,2 18,4 4,1 5,1 70,24,1

Erststimmen LTW'19 25,3 19,8 11,6 15,2 16,8 7,0 3,6 70,20,7

Stimmen LTW'14 28,2 26,5 17,1 10,8 11,2 1,6 1,8 57,12,8

Erststimmen LTW'14 29,4 31,7 16,6 9,1 8,8 0,0 1,4 57,13,0

Zweitstimmen BTW'17 17,3 27,8 16,4 14,3 9,0 0,8 9,6 79,94,8

Stimmen LTW'19-LTW'14 -3,3 -9,5 -7,0 5,4 7,3 2,5 3,3 13,11,3

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,6 -10,8 -6,3 1,9 9,4 3,3 -4,5 -9,7-0,7

220 Potsdam-Mittelmark IV (20)
Stimmen LTW'19 26,6 16,5 7,0 13,6 20,8 4,3 7,6 71,23,7

Erststimmen LTW'19 26,8 17,3 7,9 12,9 20,5 6,6 7,9 71,20,0

Stimmen LTW'14 26,9 25,6 12,8 11,1 13,8 3,8 2,8 58,63,2

Erststimmen LTW'14 27,3 27,2 12,8 9,9 12,3 5,1 3,6 58,61,8

Zweitstimmen BTW'17 18,7 28,6 12,8 12,7 10,5 0,8 12,1 82,93,8

Stimmen LTW'19-LTW'14 -0,3 -9,1 -5,8 2,5 7,0 0,5 4,8 12,50,5

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,8 -12,1 -5,7 0,9 10,3 3,5 -4,5 -11,7-0,1

221 Potsdam I (21)
Stimmen LTW'19 25,0 11,6 13,5 9,4 29,1 1,8 5,0 75,94,6

Erststimmen LTW'19 26,7 12,9 15,2 9,0 27,0 2,5 3,8 75,92,8

Stimmen LTW'14 26,8 18,0 20,8 7,5 19,2 1,3 2,0 61,74,4

Erststimmen LTW'14 28,0 18,3 22,1 7,2 15,7 1,7 1,6 61,75,4

Zweitstimmen BTW'17 17,0 21,3 21,0 9,3 15,3 0,6 8,9 83,46,6

Stimmen LTW'19-LTW'14 -1,8 -6,4 -7,4 1,9 10,0 0,6 3,0 14,10,2

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,0 -9,6 -7,5 0,1 13,8 1,3 -3,9 -7,5-2,0
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222 Potsdam II (22)
Stimmen LTW'19 28,1 9,8 18,1 18,4 14,0 2,4 3,6 60,75,6

Erststimmen LTW'19 26,5 9,9 24,1 17,5 12,2 2,8 3,1 60,73,9

Stimmen LTW'14 31,6 13,5 30,6 10,8 6,8 1,1 1,0 48,24,5

Erststimmen LTW'14 27,9 13,9 38,4 9,9 5,1 1,4 0,9 48,22,3

Zweitstimmen BTW'17 20,5 19,0 24,2 16,4 6,2 0,9 5,9 72,46,9

Stimmen LTW'19-LTW'14 -3,5 -3,7 -12,5 7,6 7,2 1,2 2,6 12,61,0

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,6 -9,3 -6,1 2,0 7,9 1,5 -2,3 -11,6-1,3

223 Teltow-Fläming I (23)
Stimmen LTW'19 28,1 16,2 8,8 21,6 10,5 5,4 4,2 61,65,1

Erststimmen LTW'19 28,8 18,1 9,2 21,4 10,1 8,5 3,9 61,60,0

Stimmen LTW'14 33,6 22,0 16,7 12,7 5,3 4,1 1,7 46,63,7

Erststimmen LTW'14 33,1 22,9 17,2 12,8 5,5 5,7 2,7 46,60,0

Zweitstimmen BTW'17 19,1 28,1 15,5 18,7 4,7 1,2 7,8 74,74,8

Stimmen LTW'19-LTW'14 -5,5 -5,8 -7,9 8,9 5,2 1,3 2,5 15,11,4

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,9 -11,9 -6,7 2,9 5,9 4,2 -3,6 -13,10,3

224 Teltow-Fläming II (24)
Stimmen LTW'19 31,3 13,5 10,7 25,4 7,1 4,9 3,1 61,04,0

Erststimmen LTW'19 32,6 13,8 11,4 24,3 6,8 8,5 2,6 61,00,0

Stimmen LTW'14 37,3 19,9 21,1 11,3 3,8 1,8 1,2 44,23,6

Erststimmen LTW'14 34,4 19,3 25,5 10,7 5,1 3,6 1,4 44,20,0

Zweitstimmen BTW'17 20,9 25,3 17,9 20,6 3,5 1,1 6,0 68,44,7

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,0 -6,4 -10,4 14,1 3,4 3,1 1,9 16,70,4

Stimmen LTW'19-BTW'17 10,4 -11,9 -7,2 4,8 3,6 3,8 -2,9 -7,4-0,6

225 Teltow-Fläming III (25)
Stimmen LTW'19 24,5 15,9 8,5 22,3 12,3 6,4 5,1 63,64,9

Erststimmen LTW'19 24,8 16,4 11,0 22,3 12,1 8,9 4,6 63,60,0

Stimmen LTW'14 23,8 20,0 14,6 13,9 6,6 14,9 1,6 48,44,5

Erststimmen LTW'14 18,6 17,9 14,0 11,8 4,8 27,0 3,9 48,41,9

Zweitstimmen BTW'17 16,3 27,4 14,2 20,6 5,6 1,7 8,7 76,55,5

Stimmen LTW'19-LTW'14 0,7 -4,2 -6,1 8,4 5,7 -8,4 3,5 15,20,4

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,2 -11,5 -5,7 1,7 6,8 4,8 -3,6 -12,9-0,6

226 Dahme-Spreewald I (26)
Stimmen LTW'19 25,7 15,3 10,2 21,4 13,0 5,6 4,1 63,24,6

Erststimmen LTW'19 28,8 16,9 10,3 21,1 11,1 8,2 3,4 63,20,3

Stimmen LTW'14 26,6 22,6 18,9 13,3 8,0 4,8 1,1 50,74,7

Erststimmen LTW'14 30,1 24,4 19,4 10,5 6,5 5,2 1,0 50,72,9

Zweitstimmen BTW'17 16,7 27,1 16,8 19,4 5,8 1,2 7,7 78,55,2

Stimmen LTW'19-LTW'14 -0,9 -7,2 -8,6 8,2 5,0 0,8 3,0 12,6-0,2

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,0 -11,8 -6,6 2,0 7,3 4,4 -3,6 -15,3-0,6

227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)
Stimmen LTW'19 27,6 13,9 11,3 23,8 9,6 5,5 3,6 62,84,6

Erststimmen LTW'19 27,3 13,7 12,3 22,9 8,3 6,6 2,9 62,86,0

Stimmen LTW'14 30,7 21,2 20,5 12,7 4,8 3,5 1,5 49,74,8

Erststimmen LTW'14 27,5 23,7 22,3 10,4 4,6 6,8 1,6 49,73,0

Zweitstimmen BTW'17 17,2 25,0 18,2 20,8 4,2 1,9 7,1 74,95,6

Stimmen LTW'19-LTW'14 -3,1 -7,3 -9,2 11,1 4,8 2,0 2,1 13,0-0,3

Stimmen LTW'19-BTW'17 10,4 -11,1 -6,9 3,0 5,4 3,7 -3,5 -12,1-1,0

228 Dahme-Spreewald III (28)
Stimmen LTW'19 26,7 15,8 8,4 28,8 7,3 5,0 4,1 65,23,9

Erststimmen LTW'19 25,7 17,5 9,0 28,9 7,3 8,0 3,6 65,20,0

Stimmen LTW'14 35,7 24,7 14,3 12,3 3,8 2,6 1,7 53,64,9

Erststimmen LTW'14 37,2 28,6 15,9 0,0 4,5 11,3 2,4 53,60,0

Zweitstimmen BTW'17 17,7 27,4 14,2 24,3 3,5 1,2 6,8 74,94,7

Stimmen LTW'19-LTW'14 -9,1 -8,9 -5,9 16,4 3,5 2,5 2,4 11,6-1,0

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,0 -11,6 -5,8 4,4 3,8 3,8 -2,7 -9,7-0,8
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WKr 7: Ergebnisse und Vergleiche in den Wahlkreisen

44 Wahlkreise SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP
Wahlbe- 
teiligungSonstige

229 Oder-Spree II (29)
Stimmen LTW'19 25,1 16,0 10,0 30,5 5,1 5,4 3,7 59,64,1

Erststimmen LTW'19 21,5 23,2 11,8 28,3 5,1 7,3 2,8 59,60,0

Stimmen LTW'14 27,4 21,8 17,2 21,3 2,8 2,5 1,2 48,75,8

Erststimmen LTW'14 21,7 24,3 19,0 18,5 2,4 6,3 2,8 48,74,9

Zweitstimmen BTW'17 17,1 25,5 17,1 24,7 2,6 1,3 6,5 71,85,3

Stimmen LTW'19-LTW'14 -2,3 -5,8 -7,2 9,2 2,3 2,9 2,5 10,9-1,6

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,0 -9,4 -7,1 5,9 2,5 4,1 -2,8 -12,1-1,2

230 Oder-Spree III (30)
Stimmen LTW'19 23,9 13,7 11,1 27,1 8,4 7,0 4,0 56,94,8

Erststimmen LTW'19 23,5 14,1 13,9 25,9 8,3 10,3 4,1 56,90,0

Stimmen LTW'14 30,4 20,5 19,3 14,3 5,3 2,4 1,6 45,06,1

Erststimmen LTW'14 31,1 22,5 23,8 0,0 6,0 6,2 1,8 45,08,7

Zweitstimmen BTW'17 16,7 24,5 17,6 22,6 4,3 1,3 6,7 69,76,1

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,5 -6,8 -8,2 12,8 3,1 4,6 2,4 11,9-1,4

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,2 -10,8 -6,5 4,5 4,1 5,7 -2,7 -12,7-1,4

231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)
Stimmen LTW'19 23,9 12,8 14,7 19,9 12,8 7,9 3,8 63,94,1

Erststimmen LTW'19 22,5 14,2 17,2 18,8 12,3 11,8 3,2 63,90,0

Stimmen LTW'14 28,3 18,0 25,0 11,8 7,5 4,5 1,4 48,63,5

Erststimmen LTW'14 29,8 17,6 24,9 10,9 8,3 7,1 1,6 48,60,0

Zweitstimmen BTW'17 15,2 24,9 21,6 18,0 6,1 1,5 7,6 79,35,1

Stimmen LTW'19-LTW'14 -4,3 -5,2 -10,3 8,1 5,3 3,4 2,4 15,30,6

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,7 -12,1 -6,9 1,9 6,7 6,5 -3,7 -15,4-1,1

232 Märkisch-Oderland II (32)
Stimmen LTW'19 25,8 13,0 15,9 22,5 9,6 5,4 3,4 56,64,3

Erststimmen LTW'19 25,9 16,9 17,0 21,6 8,1 6,8 3,1 56,60,6

Stimmen LTW'14 31,3 18,0 26,4 12,7 4,6 2,0 1,2 44,33,9

Erststimmen LTW'14 30,3 18,2 31,5 12,2 3,7 2,6 1,4 44,30,0

Zweitstimmen BTW'17 15,9 23,6 22,8 19,5 4,3 1,4 6,6 72,15,9

Stimmen LTW'19-LTW'14 -5,5 -4,9 -10,5 9,9 4,9 3,4 2,2 12,30,5

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,9 -10,6 -6,9 3,1 5,3 4,0 -3,2 -15,5-1,5

233 Märkisch-Oderland III (33)
Stimmen LTW'19 24,7 13,9 13,1 27,7 8,0 5,5 3,6 59,13,5

Erststimmen LTW'19 25,5 13,7 18,8 26,3 6,2 6,8 2,7 59,10,0

Stimmen LTW'14 33,7 21,8 20,1 12,6 4,1 2,2 1,7 43,03,8

Erststimmen LTW'14 32,8 21,8 24,1 11,8 3,5 3,8 2,2 43,00,0

Zweitstimmen BTW'17 15,7 26,8 18,2 22,8 3,9 1,6 6,4 72,74,8

Stimmen LTW'19-LTW'14 -9,0 -7,9 -7,0 15,1 3,8 3,3 1,8 16,1-0,3

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,0 -12,9 -5,1 5,0 4,1 4,0 -2,8 -13,6-1,3

234 Märkisch-Oderland IV (34)
Stimmen LTW'19 25,6 15,2 12,9 26,7 8,1 5,3 2,9 61,33,4

Erststimmen LTW'19 25,4 15,8 15,1 25,8 8,8 6,4 2,7 61,30,0

Stimmen LTW'14 32,0 21,2 19,6 14,7 4,8 2,0 1,3 48,54,6

Erststimmen LTW'14 27,5 23,4 25,6 14,3 4,7 3,3 1,2 48,50,0

Zweitstimmen BTW'17 17,1 25,6 18,2 22,5 4,2 1,2 5,7 72,65,5

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,4 -6,0 -6,7 11,9 3,3 3,3 1,6 12,8-1,2

Stimmen LTW'19-BTW'17 8,6 -10,4 -5,3 4,2 3,8 4,1 -2,8 -11,3-2,2

235 Frankfurt (Oder) (35)
Stimmen LTW'19 23,3 14,9 17,5 24,5 9,1 3,3 3,8 55,73,6

Erststimmen LTW'19 19,2 16,2 22,1 24,8 7,7 4,2 3,6 55,72,2

Stimmen LTW'14 24,7 19,4 24,9 19,7 5,3 1,0 1,1 46,23,9

Erststimmen LTW'14 18,8 20,0 31,0 19,3 4,3 1,0 1,2 46,24,4

Zweitstimmen BTW'17 15,8 23,2 21,6 21,9 4,8 0,9 6,1 69,25,7

Stimmen LTW'19-LTW'14 -1,4 -4,5 -7,4 4,8 3,8 2,3 2,7 9,4-0,3

Stimmen LTW'19-BTW'17 7,5 -8,3 -4,1 2,6 4,3 2,4 -2,3 -13,6-2,1
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WKr 7: Ergebnisse und Vergleiche in den Wahlkreisen

44 Wahlkreise SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP
Wahlbe- 
teiligungSonstige

236 Elbe-Elster I (36)
Stimmen LTW'19 26,1 19,5 8,8 26,5 5,2 5,9 4,1 61,63,9

Erststimmen LTW'19 23,4 24,3 9,0 25,5 5,2 8,6 4,1 61,60,0

Stimmen LTW'14 32,8 27,0 15,9 10,5 2,9 5,5 1,3 49,74,1

Erststimmen LTW'14 27,5 31,4 20,5 0,0 3,6 17,0 0,0 49,70,0

Zweitstimmen BTW'17 16,7 30,0 15,6 22,0 2,8 1,9 6,4 74,54,6

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,7 -7,5 -7,1 16,0 2,2 0,4 2,9 11,9-0,2

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,4 -10,5 -6,7 4,5 2,4 4,1 -2,3 -12,9-0,8

237 Elbe-Elster II (37)
Stimmen LTW'19 23,3 19,6 7,8 31,7 4,3 4,9 4,7 62,23,7

Erststimmen LTW'19 18,7 25,2 9,0 30,2 4,5 6,9 5,5 62,20,0

Stimmen LTW'14 29,7 30,2 14,0 12,3 2,2 4,9 1,1 48,05,5

Erststimmen LTW'14 23,9 40,0 17,4 0,0 2,7 13,0 0,0 48,03,0

Zweitstimmen BTW'17 14,2 29,2 14,0 26,6 2,2 2,2 6,7 74,65,1

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,5 -10,6 -6,2 19,4 2,1 0,0 3,6 14,2-1,9

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,0 -9,6 -6,1 5,2 2,1 2,7 -2,0 -12,4-1,4

238 Oberspreewald-Lausitz I (38)
Stimmen LTW'19 22,9 18,3 8,6 35,7 3,4 3,4 4,3 60,03,3

Erststimmen LTW'19 25,8 26,3 11,4 0,0 3,0 8,8 5,9 60,018,7

Stimmen LTW'14 32,0 28,7 15,8 13,2 2,1 1,4 1,3 46,15,6

Erststimmen LTW'14 32,8 36,2 18,5 0,0 2,0 4,2 0,0 46,16,3

Zweitstimmen BTW'17 13,4 25,8 15,1 29,3 2,3 1,4 7,4 72,15,4

Stimmen LTW'19-LTW'14 -9,1 -10,3 -7,2 22,5 1,3 2,0 3,0 13,9-2,3

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,5 -7,4 -6,5 6,4 1,1 2,0 -3,0 -12,1-2,1

239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39)
Stimmen LTW'19 28,6 14,5 10,6 29,3 4,7 4,8 3,7 58,03,8

Erststimmen LTW'19 30,3 13,2 11,3 29,1 4,2 6,7 3,3 58,02,0

Stimmen LTW'14 40,4 21,4 17,2 10,8 2,9 2,6 0,7 49,33,9

Erststimmen LTW'14 41,7 23,5 21,2 0,0 3,4 10,2 0,0 49,30,0

Zweitstimmen BTW'17 16,2 24,6 17,8 24,9 2,7 1,5 6,7 70,65,6

Stimmen LTW'19-LTW'14 -11,8 -7,0 -6,6 18,5 1,8 2,2 3,0 8,7-0,1

Stimmen LTW'19-BTW'17 12,5 -10,1 -7,2 4,5 1,9 3,3 -3,0 -12,6-1,8

240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (40)
Stimmen LTW'19 28,0 17,2 8,8 28,5 5,3 3,7 4,8 65,93,6

Erststimmen LTW'19 24,6 20,4 11,6 28,0 6,0 5,1 4,2 65,90,0

Stimmen LTW'14 35,3 28,0 14,9 12,1 3,4 1,2 1,1 53,73,9

Erststimmen LTW'14 30,0 31,2 18,3 9,6 4,8 2,1 1,3 53,72,7

Zweitstimmen BTW'17 17,2 27,5 14,8 24,2 3,0 1,1 7,5 76,64,6

Stimmen LTW'19-LTW'14 -7,3 -10,8 -6,1 16,4 1,9 2,5 3,7 12,2-0,3

Stimmen LTW'19-BTW'17 10,7 -10,3 -6,0 4,3 2,3 2,7 -2,7 -10,7-1,0

241 Spree-Neiße I (41)
Stimmen LTW'19 28,0 12,5 8,4 33,9 4,8 4,1 4,9 62,13,3

Erststimmen LTW'19 36,2 10,2 7,0 32,4 4,0 4,9 4,4 62,10,7

Stimmen LTW'14 36,0 20,6 15,9 15,4 4,7 1,1 1,5 49,34,9

Erststimmen LTW'14 49,5 18,8 11,7 12,4 3,3 1,3 0,0 49,33,1

Zweitstimmen BTW'17 15,6 24,1 15,6 28,3 3,0 0,9 7,2 71,95,4

Stimmen LTW'19-LTW'14 -8,0 -8,1 -7,5 18,5 0,1 3,0 3,4 12,7-1,6

Stimmen LTW'19-BTW'17 12,4 -11,6 -7,2 5,6 1,8 3,3 -2,3 -9,8-2,1

242 Spree-Neiße II (42)
Stimmen LTW'19 25,5 15,3 7,9 36,0 4,0 3,3 4,7 66,13,4

Erststimmen LTW'19 22,5 20,5 9,0 35,9 3,5 3,7 4,2 66,10,9

Stimmen LTW'14 38,1 23,9 13,9 13,2 3,4 1,8 1,0 51,94,8

Erststimmen LTW'14 28,4 29,0 16,7 11,6 4,7 4,7 1,3 51,93,4

Zweitstimmen BTW'17 14,6 24,6 14,8 31,1 2,1 1,0 6,7 75,95,2

Stimmen LTW'19-LTW'14 -12,5 -8,6 -6,0 22,8 0,6 1,5 3,7 14,2-1,5

Stimmen LTW'19-BTW'17 10,9 -9,3 -6,9 4,9 1,9 2,3 -2,0 -9,8-1,8
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WKr 7: Ergebnisse und Vergleiche in den Wahlkreisen

44 Wahlkreise SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP
Wahlbe- 
teiligungSonstige

243 Cottbus I (43)
Stimmen LTW'19 24,0 15,7 10,8 26,9 8,6 4,0 5,7 62,04,2

Erststimmen LTW'19 21,9 21,1 12,1 25,9 7,4 6,2 4,9 62,00,5

Stimmen LTW'14 30,7 29,4 17,4 10,7 4,8 1,6 1,2 49,64,3

Erststimmen LTW'14 29,1 37,6 19,5 0,0 4,1 4,5 1,6 49,63,7

Zweitstimmen BTW'17 14,7 23,1 18,4 24,7 3,9 0,7 8,2 72,76,2

Stimmen LTW'19-LTW'14 -6,7 -13,6 -6,5 16,2 3,8 2,5 4,5 12,4-0,1

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,3 -7,4 -7,6 2,2 4,7 3,3 -2,5 -10,7-2,0

244 Cottbus II (44)
Stimmen LTW'19 25,5 15,1 10,9 26,8 7,9 4,0 5,6 61,14,2

Erststimmen LTW'19 24,2 19,5 10,6 27,3 7,8 5,8 4,7 61,10,0

Stimmen LTW'14 33,0 28,3 17,1 10,7 4,3 1,6 1,0 49,44,0

Erststimmen LTW'14 33,6 27,0 18,6 11,4 4,8 3,4 1,3 49,40,0

Zweitstimmen BTW'17 16,0 22,8 18,6 23,8 3,8 0,8 7,9 72,66,3

Stimmen LTW'19-LTW'14 -7,5 -13,3 -6,1 16,1 3,6 2,4 4,6 11,80,2

Stimmen LTW'19-BTW'17 9,5 -7,7 -7,7 3,0 4,1 3,3 -2,3 -11,5-2,1
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WKr 8: Ergebnisse LTW '19 in den Wahlkreisen (Absolutwerte)

44 Wahlkreise
gültige 
StimmeWähler

Wahlbe-
rechtigte SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

201 Prignitz I (1)
Stimmen LTW'19 7.960 4.596 2.521 5.693 1.741 1.14225.26125.63243.921 848 760

Erststimmen LTW'19 6.695 5.536 3.523 5.203 1.633 1.83225.196 774 0

Stimmen LTW'14 7.675 4.908 3.598 1.727 712 19919.60419.86646.198 241 544

Erststimmen LTW'14 6.848 5.340 4.575 1.566 703 27819.583 273 0

202 Prignitz II/Ostprignitz-Ruppin II (2)
Stimmen LTW'19 7.274 4.336 2.680 5.888 1.717 1.06724.47524.71845.069 749 764

Erststimmen LTW'19 7.178 4.980 3.008 5.603 1.502 1.60324.457 583 0

Stimmen LTW'14 6.362 5.557 4.199 1.972 702 31419.99320.28246.672 274 613

Erststimmen LTW'14 6.113 5.844 4.650 1.800 677 38619.944 474 0

203 Ostprignitz-Ruppin I (3)
Stimmen LTW'19 7.644 4.536 2.837 5.992 3.253 1.02027.09327.45949.039 905 906

Erststimmen LTW'19 6.394 5.347 2.862 5.411 4.486 1.27527.108 775 558

Stimmen LTW'14 7.634 4.500 3.600 2.314 1.233 31220.70721.03949.631 318 796

Erststimmen LTW'14 7.484 4.226 4.456 2.213 1.060 59720.622 586 0

204 Ostprignitz-Ruppin III/Havelland III (4)
Stimmen LTW'19 7.128 4.288 3.527 6.517 1.877 89226.04426.36346.678 939 876

Erststimmen LTW'19 6.490 4.418 5.317 6.239 1.429 1.35126.016 772 0

Stimmen LTW'14 6.548 4.832 4.960 2.240 718 27720.72321.02348.292 305 843

Erststimmen LTW'14 5.364 5.221 6.607 2.156 613 44920.667 0 257

205 Havelland I (5)
Stimmen LTW'19 7.330 4.262 2.514 6.722 3.029 1.31927.51127.94447.197 1.049 1.286

Erststimmen LTW'19 6.949 4.447 2.844 6.852 3.240 2.11427.480 1.034 0

Stimmen LTW'14 6.508 4.059 3.265 2.407 1.213 35619.07419.38745.467 291 975

Erststimmen LTW'14 6.949 4.242 3.096 2.520 1.194 61819.026 0 407

206 Havelland II (6)
Stimmen LTW'19 7.902 6.737 2.108 6.208 6.943 1.14534.56234.96151.712 1.765 1.754

Erststimmen LTW'19 7.526 7.714 2.268 5.839 7.321 1.51434.536 1.427 927

Stimmen LTW'14 6.869 7.018 2.808 3.412 3.425 29125.10225.40248.977 466 813

Erststimmen LTW'14 6.916 8.148 2.776 3.255 3.426 51825.039 0 0

207 Oberhavel I (7)
Stimmen LTW'19 9.144 4.651 2.659 7.423 3.309 1.28031.16731.55054.818 1.120 1.581

Erststimmen LTW'19 9.067 4.997 2.697 7.605 3.558 2.14931.106 1.033 0

Stimmen LTW'14 8.361 4.982 3.487 3.157 1.401 54123.22323.59653.813 293 1.001

Erststimmen LTW'14 8.446 5.303 3.559 2.742 1.236 94723.190 288 669

208 Oberhavel II (8)
Stimmen LTW'19 8.649 6.447 2.856 6.076 6.232 1.22134.92435.24850.689 1.619 1.824

Erststimmen LTW'19 8.402 7.282 2.834 6.178 6.160 1.53834.885 1.395 1.096

Stimmen LTW'14 7.616 6.670 3.925 3.076 2.715 41625.75225.99248.458 514 820

Erststimmen LTW'14 7.737 7.393 4.129 2.724 2.417 74925.675 526 0

209 Oberhavel III (9)
Stimmen LTW'19 6.984 4.264 2.861 6.573 2.661 1.29527.02427.40646.781 1.023 1.363

Erststimmen LTW'19 6.732 5.628 2.885 6.142 2.211 1.67527.007 1.087 647

Stimmen LTW'14 6.208 4.077 4.098 2.858 1.015 36319.73120.03345.313 257 855

Erststimmen LTW'14 5.330 4.381 5.307 2.406 840 62319.722 289 546

210 Uckermark III/Oberhavel IV (10)
Stimmen LTW'19 6.230 4.124 2.621 6.034 2.287 99823.87324.20643.251 591 988

Erststimmen LTW'19 4.907 4.357 2.780 5.726 3.414 1.49423.846 458 710

Stimmen LTW'14 6.277 5.086 3.555 1.932 850 24218.94319.23944.580 271 730

Erststimmen LTW'14 5.230 7.198 3.211 1.454 733 35918.952 308 459

211 Uckermark I (11)
Stimmen LTW'19 6.153 4.673 2.817 6.733 1.935 1.54025.26425.61047.062 668 745

Erststimmen LTW'19 6.493 4.852 2.940 6.575 1.780 2.03425.283 609 0

Stimmen LTW'14 6.734 5.158 3.782 2.146 865 37520.05020.37048.584 234 756

Erststimmen LTW'14 6.978 5.448 3.923 2.123 899 64020.011 0 0

212 Uckermark II (12)
Stimmen LTW'19 6.471 2.739 1.909 5.039 1.056 83019.26819.50335.570 633 591

Erststimmen LTW'19 7.718 2.553 1.739 4.715 875 1.08319.247 564 0

Stimmen LTW'14 6.597 2.858 2.815 1.699 472 20415.43915.67137.183 246 548

Erststimmen LTW'14 8.485 2.665 2.449 0 776 93715.312 0 0
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WKr 8: Ergebnisse LTW '19 in den Wahlkreisen (Absolutwerte)

44 Wahlkreise
gültige 
StimmeWähler

Wahlbe-
rechtigte SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

213 Barnim I (13)
Stimmen LTW'19 6.179 3.483 3.186 5.768 2.560 1.26724.22624.52146.897 771 1.012

Erststimmen LTW'19 5.766 3.854 3.837 5.622 2.499 1.85024.160 732 0

Stimmen LTW'14 6.077 4.529 4.078 1.929 1.138 29519.25019.62947.076 442 762

Erststimmen LTW'14 5.372 4.792 4.498 1.867 1.133 67119.160 581 246

214 Barnim II (14)
Stimmen LTW'19 6.496 3.482 4.444 5.937 3.367 4.73630.54530.85750.218 787 1.296

Erststimmen LTW'19 6.653 3.164 4.663 5.185 2.424 7.31830.555 612 536

Stimmen LTW'14 6.453 4.226 6.054 2.603 1.508 1.74923.73124.18848.134 241 897

Erststimmen LTW'14 6.512 4.353 6.504 1.994 1.407 2.33823.765 195 462

215 Barnim III (15)
Stimmen LTW'19 8.445 5.277 4.177 8.709 3.599 3.03535.65436.25857.617 1.094 1.318

Erststimmen LTW'19 8.387 6.073 4.312 8.521 3.330 3.29435.582 977 688

Stimmen LTW'14 7.280 5.705 5.813 3.116 1.459 91525.73826.09855.591 352 1.098

Erststimmen LTW'14 7.020 6.170 6.353 2.841 1.244 1.30825.684 352 396

216 Brandenburg an der Havel I/Potsdam-Mittelma
Stimmen LTW'19 6.964 4.668 2.341 5.827 2.269 1.27425.34825.73343.316 1.021 984

Erststimmen LTW'19 6.649 5.166 2.674 5.519 2.167 1.88425.295 1.059 177

Stimmen LTW'14 6.873 4.778 3.218 2.080 853 27018.97519.25643.838 287 616

Erststimmen LTW'14 7.331 5.508 3.549 0 798 95918.785 437 203

217 Brandenburg an der Havel II (17)
Stimmen LTW'19 6.544 4.468 2.628 5.419 3.181 1.49325.71126.09749.493 902 1.076

Erststimmen LTW'19 6.521 4.723 3.270 5.271 2.696 2.20325.612 928 0

Stimmen LTW'14 6.959 4.770 3.328 1.973 1.165 14919.16619.48950.506 194 628

Erststimmen LTW'14 7.429 5.167 3.166 1.891 1.160 26919.082 0 0

218 Potsdam-Mittelmark II (18)
Stimmen LTW'19 11.261 5.719 3.452 7.320 4.437 2.02337.23537.70056.368 1.572 1.451

Erststimmen LTW'19 13.509 5.692 3.127 6.865 3.986 2.83337.217 1.205 0

Stimmen LTW'14 10.855 6.428 4.673 3.088 1.885 65929.16329.62456.235 460 1.115

Erststimmen LTW'14 13.073 6.098 4.091 2.887 1.814 73829.102 0 401

219 Potsdam-Mittelmark III/Potsdam III (19)
Stimmen LTW'19 10.653 7.270 4.323 6.937 7.868 1.75042.73443.06261.359 2.183 1.750

Erststimmen LTW'19 10.776 8.441 4.940 6.489 7.183 2.98442.651 1.546 292

Stimmen LTW'14 8.608 8.109 5.219 3.310 3.409 49430.54731.00554.339 555 843

Erststimmen LTW'14 8.984 9.663 5.057 2.781 2.682 030.513 436 910

220 Potsdam-Mittelmark IV (20)
Stimmen LTW'19 10.659 6.605 2.820 5.448 8.335 1.73540.12740.41056.794 3.047 1.478

Erststimmen LTW'19 10.728 6.950 3.179 5.191 8.224 2.65140.088 3.165 0

Stimmen LTW'14 8.490 8.085 4.052 3.489 4.353 1.21031.57431.92454.475 879 1.016

Erststimmen LTW'14 8.604 8.581 4.027 3.111 3.889 1.60431.512 1.140 556

221 Potsdam I (21)
Stimmen LTW'19 10.147 4.709 5.471 3.807 11.821 75040.57640.81153.789 2.020 1.851

Erststimmen LTW'19 10.813 5.210 6.178 3.654 10.956 1.03240.519 1.553 1.123

Stimmen LTW'14 8.395 5.641 6.523 2.357 5.997 39731.29331.61351.217 614 1.369

Erststimmen LTW'14 8.762 5.723 6.928 2.243 4.904 52531.283 516 1.682

222 Potsdam II (22)
Stimmen LTW'19 8.973 3.113 5.793 5.888 4.478 75531.92832.27653.152 1.142 1.786

Erststimmen LTW'19 8.449 3.143 7.689 5.591 3.879 90331.881 974 1.253

Stimmen LTW'14 8.100 3.455 7.850 2.774 1.742 29225.63025.98253.942 251 1.166

Erststimmen LTW'14 7.139 3.549 9.824 2.541 1.312 36825.554 226 595

223 Teltow-Fläming I (23)
Stimmen LTW'19 8.103 4.689 2.553 6.235 3.043 1.55328.85829.21647.407 1.211 1.471

Erststimmen LTW'19 8.299 5.227 2.660 6.158 2.899 2.43428.804 1.127 0

Stimmen LTW'14 7.068 4.635 3.516 2.682 1.119 86921.03621.43446.041 367 780

Erststimmen LTW'14 6.936 4.805 3.604 2.680 1.162 1.20420.962 571 0

224 Teltow-Fläming II (24)
Stimmen LTW'19 7.590 3.262 2.589 6.159 1.730 1.18424.24724.59140.344 754 979

Erststimmen LTW'19 7.899 3.354 2.772 5.875 1.645 2.04824.220 627 0

Stimmen LTW'14 6.730 3.592 3.807 2.046 681 32618.05518.38141.553 219 654

Erststimmen LTW'14 6.188 3.477 4.600 1.936 923 64518.013 244 0
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WKr 8: Ergebnisse LTW '19 in den Wahlkreisen (Absolutwerte)

44 Wahlkreise
gültige 
StimmeWähler

Wahlbe-
rechtigte SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

225 Teltow-Fläming III (25)
Stimmen LTW'19 7.745 5.023 2.707 7.068 3.909 2.04231.66632.21750.648 1.612 1.560

Erststimmen LTW'19 7.829 5.192 3.475 7.033 3.810 2.80531.581 1.437 0

Stimmen LTW'14 5.539 4.664 3.397 3.240 1.544 3.45523.26523.61748.825 380 1.046

Erststimmen LTW'14 4.330 4.167 3.253 2.752 1.122 6.28123.242 907 430

226 Dahme-Spreewald I (26)
Stimmen LTW'19 9.000 5.374 3.577 7.512 4.558 1.95835.02535.47956.122 1.437 1.609

Erststimmen LTW'19 10.064 5.907 3.590 7.380 3.893 2.85735.002 1.192 119

Stimmen LTW'14 7.134 6.052 5.051 3.555 2.135 1.28526.79227.18053.654 308 1.272

Erststimmen LTW'14 8.055 6.520 5.198 2.808 1.747 1.38026.747 272 767

227 Dahme-Spreewald II/Oder-Spree I (27)
Stimmen LTW'19 9.765 4.934 3.997 8.430 3.390 1.96135.37135.78356.996 1.280 1.614

Erststimmen LTW'19 9.658 4.852 4.340 8.079 2.944 2.32735.318 1.010 2.108

Stimmen LTW'14 8.308 5.732 5.551 3.443 1.305 95727.02127.35755.006 415 1.310

Erststimmen LTW'14 7.426 6.397 6.020 2.800 1.250 1.84426.978 425 816

228 Dahme-Spreewald III (28)
Stimmen LTW'19 9.169 5.436 2.887 9.897 2.527 1.73434.39134.91453.550 1.402 1.339

Erststimmen LTW'19 8.828 5.993 3.105 9.930 2.502 2.73734.334 1.239 0

Stimmen LTW'14 10.207 7.047 4.096 3.526 1.089 73828.57829.14254.390 476 1.399

Erststimmen LTW'14 10.514 8.089 4.497 0 1.283 3.20328.271 685 0

229 Oder-Spree II (29)
Stimmen LTW'19 6.591 4.220 2.639 8.031 1.346 1.41426.30326.66444.704 973 1.089

Erststimmen LTW'19 5.653 6.089 3.095 7.445 1.335 1.92526.287 745 0

Stimmen LTW'14 6.222 4.966 3.909 4.848 645 57022.74523.12747.463 277 1.308

Erststimmen LTW'14 4.922 5.517 4.321 4.204 555 1.44222.710 641 1.108

230 Oder-Spree III (30)
Stimmen LTW'19 6.986 4.016 3.242 7.916 2.458 2.04529.21929.61352.037 1.166 1.390

Erststimmen LTW'19 6.843 4.107 4.044 7.557 2.420 2.99429.152 1.187 0

Stimmen LTW'14 7.060 4.767 4.494 3.328 1.225 56523.24923.62252.440 381 1.429

Erststimmen LTW'14 7.183 5.192 5.512 0 1.376 1.42623.116 414 2.013

231 Märkisch-Oderland I/Oder-Spree IV (31)
Stimmen LTW'19 8.831 4.741 5.425 7.345 4.714 2.92836.91537.28258.352 1.420 1.511

Erststimmen LTW'19 8.282 5.233 6.343 6.941 4.544 4.35636.875 1.176 0

Stimmen LTW'14 7.702 4.916 6.807 3.215 2.031 1.23127.24427.55156.646 394 948

Erststimmen LTW'14 8.087 4.778 6.756 2.950 2.248 1.92127.173 433 0

232 Märkisch-Oderland II (32)
Stimmen LTW'19 6.935 3.500 4.270 6.050 2.565 1.46026.85427.22848.127 909 1.165

Erststimmen LTW'19 6.964 4.540 4.578 5.802 2.178 1.82826.880 830 160

Stimmen LTW'14 6.483 3.722 5.466 2.625 956 41220.71520.97947.408 253 798

Erststimmen LTW'14 6.261 3.751 6.509 2.524 769 54420.655 297 0

233 Märkisch-Oderland III (33)
Stimmen LTW'19 6.577 3.703 3.487 7.383 2.123 1.47226.63226.93545.555 952 935

Erststimmen LTW'19 6.786 3.643 4.998 7.000 1.650 1.80026.588 711 0

Stimmen LTW'14 6.476 4.197 3.860 2.426 795 42019.24119.50645.311 334 733

Erststimmen LTW'14 6.289 4.188 4.622 2.255 681 72519.186 426 0

234 Märkisch-Oderland IV (34)
Stimmen LTW'19 6.010 3.561 3.025 6.253 1.891 1.25323.46023.77638.790 681 786

Erststimmen LTW'19 5.943 3.688 3.532 6.050 2.056 1.50523.406 632 0

Stimmen LTW'14 5.967 3.951 3.650 2.746 894 37218.66418.98939.157 234 850

Erststimmen LTW'14 5.122 4.360 4.764 2.661 870 61018.608 221 0

235 Frankfurt (Oder) (35)
Stimmen LTW'19 5.833 3.744 4.385 6.138 2.270 83225.05225.35845.561 953 897

Erststimmen LTW'19 4.800 4.055 5.537 6.205 1.932 1.05425.031 892 556

Stimmen LTW'14 5.411 4.251 5.442 4.307 1.160 22421.88822.24548.117 242 851

Erststimmen LTW'14 4.105 4.366 6.786 4.222 945 20821.861 262 967

236 Elbe-Elster I (36)
Stimmen LTW'19 7.315 5.464 2.479 7.431 1.454 1.65828.04128.40246.107 1.154 1.086

Erststimmen LTW'19 6.560 6.791 2.512 7.133 1.450 2.40727.996 1.143 0

Stimmen LTW'14 7.794 6.409 3.780 2.504 699 1.30023.74524.21748.686 297 962

Erststimmen LTW'14 6.459 7.390 4.828 0 837 3.99523.509 0 0
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WKr 8: Ergebnisse LTW '19 in den Wahlkreisen (Absolutwerte)

44 Wahlkreise
gültige 
StimmeWähler

Wahlbe-
rechtigte SPD CDU Linke AfD Grüne FW FDP Sonstige

237 Elbe-Elster II (37)
Stimmen LTW'19 5.959 5.021 2.005 8.129 1.107 1.25925.62125.99141.764 1.205 936

Erststimmen LTW'19 4.783 6.449 2.301 7.727 1.158 1.76625.596 1.412 0

Stimmen LTW'14 6.184 6.273 2.919 2.565 460 1.02020.80321.19544.125 230 1.152

Erststimmen LTW'14 4.928 8.255 3.598 0 556 2.67420.629 0 618

238 Oberspreewald-Lausitz I (38)
Stimmen LTW'19 4.689 3.758 1.762 7.319 698 69420.48620.79534.671 886 680

Erststimmen LTW'19 5.067 5.160 2.232 0 594 1.72419.610 1.160 3.673

Stimmen LTW'14 5.283 4.739 2.610 2.189 343 23016.53016.77536.397 214 922

Erststimmen LTW'14 5.403 5.961 3.042 0 324 68616.461 0 1.045

239 Oberspreewald-Lausitz II/Spree-Neiße IV (39)
Stimmen LTW'19 6.100 3.079 2.254 6.247 994 1.02121.30321.60337.246 796 812

Erststimmen LTW'19 6.441 2.801 2.406 6.191 893 1.42121.275 694 428

Stimmen LTW'14 7.735 4.101 3.282 2.073 548 49619.12819.50639.600 143 750

Erststimmen LTW'14 7.820 4.417 3.988 0 631 1.91918.775 0 0

240 Oberspreewald-Lausitz III/Spree-Neiße III (40)
Stimmen LTW'19 7.763 4.779 2.452 7.906 1.483 1.03927.76028.09242.622 1.341 997

Erststimmen LTW'19 6.823 5.652 3.222 7.748 1.667 1.40027.685 1.173 0

Stimmen LTW'14 8.302 6.583 3.516 2.845 805 28823.53123.87444.469 265 927

Erststimmen LTW'14 7.031 7.327 4.300 2.246 1.125 48123.461 306 645

241 Spree-Neiße I (41)
Stimmen LTW'19 7.161 3.194 2.154 8.665 1.221 1.05525.55325.93441.777 1.255 848

Erststimmen LTW'19 9.268 2.618 1.802 8.290 1.029 1.25625.583 1.129 191

Stimmen LTW'14 7.840 4.472 3.456 3.342 1.012 24221.75622.13744.877 328 1.064

Erststimmen LTW'14 10.772 4.094 2.542 2.699 715 27721.768 0 669

242 Spree-Neiße II (42)
Stimmen LTW'19 5.959 3.576 1.850 8.409 927 76723.36423.67435.822 1.092 784

Erststimmen LTW'19 5.250 4.769 2.097 8.360 805 85523.316 977 203

Stimmen LTW'14 7.392 4.644 2.694 2.572 653 35019.42519.79638.120 186 934

Erststimmen LTW'14 5.499 5.616 3.238 2.246 915 91619.344 249 665

243 Cottbus I (43)
Stimmen LTW'19 6.029 3.955 2.723 6.753 2.156 1.01225.11525.40640.965 1.432 1.055

Erststimmen LTW'19 5.499 5.275 3.040 6.481 1.850 1.54525.053 1.227 136

Stimmen LTW'14 6.328 6.065 3.586 2.214 985 32520.63621.13142.565 251 882

Erststimmen LTW'14 5.957 7.697 3.988 0 834 92020.470 321 753

244 Cottbus II (44)
Stimmen LTW'19 5.938 3.512 2.551 6.250 1.845 94323.32023.61738.635 1.301 980

Erststimmen LTW'19 5.642 4.539 2.475 6.364 1.828 1.36123.294 1.085 0

Stimmen LTW'14 6.558 5.626 3.389 2.127 853 32219.86620.28441.087 197 794

Erststimmen LTW'14 6.594 5.305 3.663 2.232 940 67219.654 248 0
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